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Die Informationen in diesem Leitfaden enthalten eine Beschreibung der von TMSS
France, seinen Tochtergesellschaften und anderen verbundenen Unternehmen
verkauften Produkte ("Angebot") mit technischen Spezifikationen und technischen
Merkmalen der Leistung des entsprechenden Angebots.

Der Inhalt dieses Dokuments kann aufgrund kontinuierlicher Fortschritte in den
Bereichen Methodik, Design und Herstellung jederzeit ohne vorherige Ankiindigung
geandert werden.

Soweit dies nach geltendem Recht zul&ssig ist, Ubernehmen TMSS France, deren
Tochtergesellschaften und andere verbundene Unternehmen keine Verantwortung
oder Haftung fur Schaden jeglicher Art, die sich aus oder im Zusammenhang mit (a)
dem Informationsinhalt dieses Leitfadens, der nicht den technischen Spezifikationen
entspricht oder diesen Ubertrifft, oder (b) einem in diesem Leitfaden enthaltenen
Fehler oder (c) einer Nutzung, Entscheidungen, Handlungen oder Unterlassungen,
die auf der Grundlage oder im Vertrauen auf Informationen getroffen wurden, die in
diesem Leitfaden enthalten sind oder auf die in diesem Leitfaden Bezug genommen
wird.

WEDER TMSS FRANCE, NOCH SEINE TOCHTERGESELLSCHAFTEN,

NOCH SEINE ANDEREN VERBUNDENEN UNTERNEHMEN UBERNEHMEN
IRGENDEINE GARANTIE ODER ZUSICHERUNG, WEDER AUSDRUCKLICH
NOCH STILLSCHWEIGEND, DAFUR, DASS DIESER LEITFADEN ODER DARIN
ENTHALTENE INFORMATIONEN WIE PRODUKTE DEN ANFORDERUNGEN,
ERWARTUNGEN ODER DEM ZWECK EINER PERSON, DIE ES VERWENDET,
ENTSPRECHEN.

Telemecanique™ Sensors ist eine Marke von Schneider Electric Industries SAS, die
unter Lizenz von TMSS France verwendet wird. Alle anderen Marken oder Marken,
auf die in diesem Handbuch Bezug genommen wird, sind Eigentum von TMSS
France oder gegebenenfalls Eigentum seiner Tochtergesellschaften oder anderer
verbundener Unternehmen. Alle anderen Marken sind Marken ihrer jeweiligen
Eigentimer.

Dieser Leitfaden und sein Inhalt sind durch geltende Urheberrechtsgesetze
geschitzt und werden nur zu Informationszwecken zur Verfugung gestellt.

Kein Teil dieses Leitfadens darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von
TMSS France in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen Mitteln (elektronisch,
mechanisch, durch Fotokopieren, Aufzeichnen oder auf andere Weise) fur
irgendeinen Zweck reproduziert oder Ubertragen werden. Urheberrechte, geistige
und alle anderen Eigentumsrechte an den Inhalten dieses Leitfadens (einschliel3lich,
aber nicht beschrankt auf Audio, Video, Text und Fotos) liegen bei TMSS France,
seinen Tochtergesellschaften und anderen verbundenen Unternehmen oder seinen
Lizenzgebern. Alle Rechte an solchen Inhalten, die hier nicht ausdricklich gewahrt
werden, sind vorbehalten. Es werden keinerlei Rechte lizenziert oder abgetreten
oder auf andere Weise auf Personen Ubertragen, die auf diese Informationen
zugreifen.
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Lesen Sie diese Anweisungen sorgfaltig durch, und sehen Sie sich die Gerate an,
um sich mit dem Gerat vertraut zu machen, bevor Sie versuchen, es zu installieren,
zu betreiben oder zu warten. Die folgenden speziellen Hinweise kénnen in dieser
Dokumentation oder auf dem Gerat erscheinen, um vor méglichen Gefahren zu
warnen oder um auf Informationen aufmerksam zu machen, die ein Verfahren
verdeutlichen oder vereinfachen.

Das Hinzufligen dieses Symbols zu einem Sicherheitsetikett mit der Aufschrift
,Gefahr* oder ,Warnung“ weist darauf hin, dass eine elektrische Gefahr besteht,
die zu Verletzungen fiihren kann, wenn die Anweisungen nicht befolgt werden.

Dies ist das Sicherheitswarnsymbol. Es wird verwendet, um Sie vor potenziellen
Verletzungsgefahren zu warnen. Befolgen Sie alle Sicherheitshinweise, die auf dieses
Tod zu vermeiden.

A GEFAHR

GEFAHR steht fiir eine Gefahrensituation, die, wenn sie nicht vermieden wird, zum Tod oder
zu schweren Verletzungen fihrt.

A WARNUNG

WARNUNG weist auf eine gefahrliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zum
Tod oder zu schweren Verletzungen fihren kann.

A VORSICHT

VORSICHT weist auf eine geféahrliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu
leichten oder mittelschweren Verletzungen fihren kann.

HINWEIS

HINWEIS wird verwendet, um auf Praktiken hinzuweisen, die nicht mit einer
Verletzungsgefahr einhergehen.

Elektrische Gerate dirfen nur von qualifiziertem Personal installiert, betrieben und
gewartet werden. Weder TMSS France noch eine ihrer Tochtergesellschaften oder
andere verbundene Unternehmen sind verantwortlich oder haftbar fir Folgen, die
sich aus der Verwendung dieses Materials ergeben.

Eine qualifizierte Person ist eine Person, die Uber Fahigkeiten und Kenntnisse in
Bezug auf die Konstruktion und den Betrieb elektrischer Gerate und deren Installa-
tion verfugt und eine Sicherheitsschulung erhalten hat, um die damit verbundenen
Gefahren zu erkennen und zu vermeiden.

TESEUGO000064DE
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Informationen zum Buch

Umfang des Dokuments

Dieses Handbuch beschreibt Funktionen, Installation, Verkabelung, Verwendung
und Fehlerbehebung des 10-Link-Master-Gerats.

Gultigkeitshinweis

Die technischen Eigenschaften der in diesem Handbuch beschriebenen Geréate sind
auch online verfigbar.

Online auf diese Informationen zugreifen:

Schritt MaRBnahme

1 Gehen Sie zu www.telemecaniquesensors.com.

2 Geben Sie im Suchfeld die Modellnummer eines Produkts oder den Namen
einer Produktreihe ein. Verwenden Sie keine Leerzeichen in der Modellnum-
mer/Produktreihe.

3 Wenn in den Suchergebnissen mehr als eine Modellnummer angezeigt wird,
klicken Sie auf die Modellnummer, die Sie interessiert.

4 Um ein Datenblatt als PDF-Datei zu speichern oder zu drucken, klicken Sie
auf Produktdatenblatt herunterladen.

Die Eigenschaften, die in diesem Dokument beschrieben werden, sollten mit den
Eigenschaften Gbereinstimmen, die online angezeigt werden. Im Einklang mit
unserer Politik der standigen Verbesserung kdnnen wir Inhalte im Laufe der Zeit
Uberarbeiten, um die Klarheit und Genauigkeit zu verbessern. Wenn Sie einen
Unterschied zwischen dem Dokument und den Online-Informationen feststellen,
verwenden Sie die Online-Informationen als Referenz.

Quick Response-Code

Auf dem Sensoretikett befindet sich ein Quick-Response-Code, der die Webadresse
von Telemecanique Sensors enthalt. Technische Dokumente sind auf dieser Website
in verschiedenen Sprachen verfugbar.

ek
i

Benutzerkommentare

Wir freuen uns Uber lhre Kommentare zu diesem Dokument. Sie erreichen uns Gber
die Kundensupport-Seite auf lhrer lokalen TeSensors-Website.

TESEUGO000064DE 7
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Cybersicherheit

Maschinen, Steuerungen und zugehdérige Gerate sind in der Regel in Netzwerke
eingebunden.

Unbefugte Personen und Schadsoftware kdnnen sich Zugang zur Maschine sowie
zu

anderen Geraten im Netzwerk/Feldbus der Maschine und zu angeschlossenen
Netzwerken verschaffen,

wenn der Zugang zu Software und Netzwerken nicht ausreichend gesichert ist.

A WARNUNG

UNBEFUGTER ZUGRIFF AUF DIE MASCHINE UBER SOFTWARE UND
NETZWERKE

+ Berucksichtigen Sie in Ihrer Gefahren- und Risikoanalyse alle Gefahren, die sich aus
dem Zugriff auf das Netzwerk/den Feldbus und dessen Betrieb ergeben und entwickeln
Sie ein entsprechendes Cybersicherheitskonzept.

« Stellen Sie sicher, dass die Hardware-Infrastruktur und die Software-Infrastruktur, in die
diese Maschine integriert ist, sowie alle organisatorischen Mafinahmen und Regeln fir
den Zugriff auf diese Infrastruktur die Ergebnisse der Gefahren- und Risikoanalyse be-
ricksichtigen und gemaR den Best Practices und Standards fur IT-Sicherheit und Cy-
bersicherheit (z. B. ISO/IEC 27000-Serie, ISO/ IEC 15408, IEC 62351, ISA/IEC 62443,
Common Criteria for Information Technology Security Evaluation, NIST Cybersecurity
Framework, Information Security Forum - Standard of Good Practice for Information
Security).

+ Uberpriifen Sie die Wirksamkeit Ihrer IT-Sicherheits- und Cybersicherheitssysteme mit-
hilfe geeigneter, bewahrter Methoden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen oder
Sachschéaden zur Folge haben.

Weitere Informationen finden Sie in den bewahrten Methoden von TMSS flr
Cybersicherheit (www.telemecaniquesensors.com).

8 TESEUGO000064DE
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Beschreibung des Gerats
Funktionsbeschreibung

Das Gerét ist fur den Einsatz in einem PROFINET-Netzwerk konzipiert. Das Geréat
ermdglicht den Einsatz von bis zu 8 10-Link-Sensoren/Aktoren und dient auch zur
Erfassung digitaler Ein- und Ausgange.

Uberwachungsfunktionen

Das Geréat verflgt Gber mehrere integrierte Sensoren zur Messung von:
+ Temperaturen,
« Stromen,
+ Spannungen.

Die Messungen werden sowohl fiir das Gerat als auch fur Pin 1, Pin 2 und Pin 4
jedes 10-Link-Ports durchgefihrt.

Die Messwerte werden mit Grenzwerten im Gerat verglichen. Wenn die Werte einen
Grenzwert (zum Beispiel: Temperaturgrenzwert) Gber- oder unterschreiten, wird ein
Alarm ausgel6st.

Web-Server

Der Web-Server kann die Messwerte anzeigen.

Reaktion, wenn der Wert den Grenzwert uber-/unterschreitet

Wenn der Wert den Grenzwert Gber- oder unterschreitet, kann das Gerat ein
Ereignis an den Controller senden.

OPC UA Server

Ein OPC UA Client kann die Messwerte auslesen und anzeigen.
Wenn die Werte einen Grenzwert Uber- oder unterschreiten, kann der OPC UA
Server ein Ereignis an den OPC UA Client senden.

Uberlastschutz

Das Gerat verfiigt Uber einen internen Stromiberlastschutz fir den
Versorgungsausgang fiir IO-Link-Gerate oder digitale Ausgange. Der
Ausgangsstrom wird permanent gemessen und tUberwacht. Wenn der gemessene
Ausgangsstrom den Maximalwert Uberschreitet, reduziert das Gerat den Strom oder
schaltet die entsprechenden Verbraucher ab.

TESEUGO000064DE 9
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Beschreibung des Gerats

Geratezeichnung XZIOMS8AM12PY

® arL @ o
® sys @BF

/@ LINK LINK @
/® ACT ACT @,

R3t— -

Sensors

[OkA0) 1/O Link Master Device

Positionen der Schnittstellen und LED:

Pos. Name Schnittstelle/LED Pos. | Name Schnittstelle/LED
1 SF PROFINET, Systemfehler-LED 14 X1 10-Link, Port 1, M12, A-codiert
2 - Befestigungsloch und Erde (FE) 15 A I0-Link-Status-LED, Port 1, Kanal A
3 BF PROFINET, Busausfall-LED 16 2L Status +24 V DC-Stromversorgung, 2L
4 X32 Ethernet-Schnittstelle, M12, D-codiert, | 17 X21 Einspeisung
PROFINET Port 2
5 LINK Link-LED X32 18 1L Status +24 V DC-Stromversorgung, 1L
6 - Beschriftungsfeld 19 - QR-Code (Artikelnummer, Hardware-Revi-
sion, Seriennummer, MAC-ID, URL)
7 ACT Aktivitats-LED X32 20 ACT Aktivitats-LED X31
8 X22 Stromausgang 21 - Beschriftungsfeld
9 A I0-Link-Status-LED, Port 2, Kanal A | 22 LINK Link-LED X31
10 X2 10-Link, Port 2, M12, A-codiert 23 X31 Ethernet-Schnittstelle, M12, D-codiert,
PROFINET Port 1
11 B 10-Link-Status-LED, Port 2, Kanal B 24 APL Anwendungsstatus-LED
12 - Befestigungsloch 25 SYS Systemstatus-LED
13 B I0-Link-Status-LED, Anschluss 1,
Kanal B

10
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Beschreibung des Gerats

Profinet-Adapter/IO-Link-MasterV1.0mit8 Ports

Identifikation

Zur ldentifizierung des Gerates befindet sich auf der Vorderseite des
Gerategehauses ein dynamischer 2D-Code:

Der 2D-Code beinhaltet (Beispieldaten):

* Artikelnummer: 1913.120

* Hardware-Revisionsnummer: R1
+ Seriennummer: 020000

* MAC-ID: 00-02-A2-2F-75-44 (individuell fir jedes Gerat)

Revisionen und Versionen

Die unten aufgefuhrte Hardware-Revision sowie die Software- und Firmware-
Versionen gehdren funktional zusammen. Wenn eine Hardwareinstallation verfigbar
ist, sind fur das Firmware-Update diese Angaben relevant.

Modell Beschreibung Teilenummer | Hardware-
Revision
XZIOM8AM12PY | I0-Link-Master-Gerat 10-Link Klasse A | 1913.100 3
PROFINET |0-Device
Software Name Version
Webserver 10-Link-Master-Geratewebserver fir PRO- | V1.1
FINET 10-Gerat
Protokoll Dateiname Version
PROFINET 10-De- U197D000.nxi V1.0
vice

TESEUGO000064DE
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Beschreibung des Gerats

Anschlusse und Schnittstellen

Stromversorgung

Ethernet

Versorgungs- | Versorgungs- | Pin | Signal | Farbe Beschreibung
spannungsein- | spannungs-
gang ausgang
1 1L+ Braun 24 V DC-Versorgungsspan-
FE | FE nung U1L fur System und
qq p@ Sensor/Aktor
b 2 2L- Weil} Referenzpotenzial fiir 2L
Q @ 3 1L- Blau Referenzpotenzial fir 1L
4 2L+ Schwarz | 24 V DC Hilfs-/Steuerspan-
nung U 2L
FE | FE Rosa Funktionserde

Verflugbare Stromkabel:

Referenz Beschreibung
XZCPK75DL2 I0-Link-Master einseitig vorverdrahtet, L-Codiertes Netzkabel,
Buchse, gerade, 5-polig (4+FE), PUR, 1,5 mm?, 2 m
XZCPK75DL5 I0-Link-Master einseitig vorverdrahtet, L-Codiertes Netzkabel,
Buchse, gerade, 5-polig (4+FE), PUR, 1,5 mm? 5 m
XZCPK75CL2 I0-Link-Master einseitig vorverdrahtet, L-Codiertes Netzkabel,
Buchse, gebogen, 5-polig (4+FE), PUR, 1,5 mm? 2 m
XZCPK75CL5 I0-Link-Master einseitig vorverdrahtet, L-Codiertes Netzkabel,
Buchse, gebogen, 5-polig (4+FE), PUR, 1,5 mm? 5 m
XZCR25K25DL2 I0-Link-Master-Jumper-Netzkabel, Stecker gerade M12 5-polig,
Buchse gerade M12 5-polig, PUR, 1,5 mm?, 2 m
XZCR25K25DL5 I0-Link-aster-Jumper-Netzkabel, Stecker gerade M12 5-polig,
Buchse gerade M12 5-polig, PUR, 1,5 mm? 5 m
XZCR26K26CL2 IO-Link-Master-Jumper-Netzkabel, M12-Stecker 5-polig,
M12-Stecker 5-polig, PUR, 1,5 mm?, 2 m
XZCR26K26CL5 IO-Link-Master-Jumper-Netzkabel, M12-Stecker 5-polig,
M12-Stecker 5-polig, PUR, 1,5 mm?, 5 m
Ethernet Pin | Signal | Beschreibung
TX+ Daten positiv Ubertragen
2 RX+ Daten positiv empfangen
TX— Daten negativ Ubertra-
gen
4 RX— Daten negativ empfan-
gen

I0-Link-Ports (Klasse A)

12

10-Link-Ports (Klas- | Pin | Signal | Beschreibung Farbe des
se A) Kabels
1L+ 24V DC-Versorgungsspannung U1L | Braun
OZ fur System und Sensor/Aktor
1 2L- Referenzpotenzial fur 2L Weil}
O OS 9 1L- Referenzpotenzial fur 1L Blau
40 2L+ 24V DC Hilfs-/Steuerspannung U2L | Schwarz
FE Funktionserde -
TESEUG000064DE



Sicherheit

Profinet-Adapter/IO-Link-MasterV1.0mit8 Ports

Sicherheit

Verwendungszweck

Das |0-Link-Master-Gerat XZIOM8AM12PY dient zum Empfangen oder Senden von
Prozessdaten uber |O-Link:

+ Das IO-Link-Master-Gerat XZIOM8AM12PY empfangt Prozessdaten vom
angeschlossenen Sensor und sendet diese Daten an eine Uibergeordnete SPS
(PROFINET IO-Controller).

* Das IO-Link-Master-Gerat XZIOM8AM12PY empfangt Prozessdaten von der
Ubergeordneten SPS (PROFINET IO-Controller) und sendet diese Daten an
den angeschlossenen Aktor.

Allgemeine Sicherheitsvorschriften

A VORSICHT

ELEKTRISCHE GEFAHR

 FUr die Installation und Inbetriebnahme des Gerates sind nur autorisierte Elektrofach-
krafte zugelassen, die nach EN 50110-1/-2 und IEC 60364-1 qualifiziert sind.
» Tauschen Sie defekte oder beschadigte 10-Link-Master aus (zum Beispiel: deformierte
Verbindungen), da es sonst zu Fehlfunktionen der betroffenen Netzwerkstationen oder
Knoten kommen kann.
Beachten Sie bei der Installation, dem Anschluss und der Verwendung des |O-Link-
Masters alle relevanten aktuellen regionalen, nationalen und internationalen Normen,
Montageanleitungen und Unfallverhiitungsvorschriften.
Beachten Sie bei der Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Stérungsbehebung die
fur Ihre Anlage geltenden Unfallverhitungsvorschriften. Zum Beispiel: DGUV V3 (bis-
her BGV A 3, ,Elektrische Anlagen und Gerate*). Die Verwendung des Gerats ist nur in
Ubereinstimmung mit diesen Vorschriften und der vollstandigen Bedienungsanleitung
erlaubt. Jede andere Verwendung kann die sichere Verwendung gefahrden und zum
Verlust der Gewahrleistung oder Garantie flihren. Telemecanique Sensors haftet nicht
fir Schaden, die durch unsachgemafen Gebrauch entstehen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

A VORSICHT

VERLETZUNGSGEFAHR ODER GERATESCHADEN

» Diese Dokumentation ist Teil des Produkts. Halten Sie daher die Dokumentation bereit,
wenn das Produkt verwendet wird. Geben Sie die Dokumentation an alle nachfolgen-
den Benutzer des Produkts weiter. Stellen Sie auRerdem sicher, dass alle erhaltenen
Nachtrage in der Dokumentation enthalten sind, falls erforderlich.

* Lesen Sie vor der Installation, dem Betrieb oder der Verwendung des Produkts die
vollstdndigen Gebrauchsinformationen sorgféltig durch.

+ Die Betriebsanleitungen der verwendeten I0-Link-Master miissen am Arbeitsplatz
griffbereit aufbewahrt werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur

Folge haben.

TESEUGO000064DE
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Elektrische Sicherheit

A VORSICHT

ELEKTRISCHE GEFAHR

« Fur die Installation und Inbetriebnahme des Gerates sind nur autorisierte Elektrofach-
krafte zugelassen, die nach EN 50110-1/-2 und IEC 60364-1 qualifiziert sind.

« Tauschen Sie defekte oder beschadigte 10-Link-Master aus (zum Beispiel: deformierte
Verbindungen), da es sonst zu Fehlfunktionen der betroffenen Netzwerkstationen oder
Knoten kommen kann.

» Beachten Sie bei der Installation, dem Anschluss und der Verwendung des 10-Link-
Masters alle relevanten aktuellen regionalen, nationalen und internationalen Normen,
Montageanleitungen und Unfallverhitungsvorschriften.

» Beachten Sie bei der Installation, Inbetriebnahme, Wartung und Stérungsbehebung die
fur Ihre Anlage geltenden Unfallverhutungsvorschriften. Zum Beispiel: DGUV V3 (bis-
her BGV A 3, ,Elektrische Anlagen und Gerate®). Die Verwendung des Gerats ist nur in
Ubereinstimmung mit diesen Vorschriften und der vollstandigen Bedienungsanleitung
erlaubt. Jede andere Verwendung kann die sichere Verwendung gefdhrden und zum
Verlust der Gewahrleistung oder Garantie fihren. Telemecanique Sensors haftet nicht
fur Schaden, die durch unsachgemaflen Gebrauch entstehen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

A VORSICHT

VERLETZUNGSGEFAHR ODER GERATESCHADEN

» Beim Betrieb unzulassige Spannungswerte oder Frequenzwerte kénnen das Gerat
zerstoren.

« Stellen Sie sicher, dass die Pin-Belegung korrekt ist.

+ Der Strom an einem einzelnen 10-Link-Stecker darf den Grenzwert von 4 A nicht tber-
schreiten, auch nicht fiir kurze Zeit. Bei Dauerbetrieb betragt das zulassige Maximum
pro Anschluss 3 A. Andernfalls besteht die Gefahr, dass das Gerat oder andere daran
angeschlossene Gerate zerstort oder beschadigt werden. Wenn der zulassige maxima-
le Durchgangsstrom Uberschritten wird, besteht die Gefahr, dass das Gerat und/oder
andere angeschlossene Gerate beschadigt werden.

+ Die in die Gerate integrierten elektronischen Komponenten erfiillen die ESD-Anfor-
derungen der IEC 61000-6-2. Da es unter unglnstigen Umstanden aufgrund der
Aufladung zu héheren Spannungen im Feld kommen kann, muss vor Arbeiten an den
Geraten eine Entladung gewahrleistet sein.

+ Die Strombegrenzung in einem Lastkreis darf 16 A nicht Uberschreiten, niemals.
Andernfalls riskieren Sie die Zerstérung oder Beschadigung des Gerats oder anderer
daran angeschlossener Gerate.

» SELV: Verwenden Sie die gleiche Phase oder den gleichen Referenzpunki.

+ PELV: Beschrankung in Bezug auf die Uberspannungskategorie Il.

+ Halten Sie bei allen Kabeln ausreichend Abstand zu elektromagnetischen Stérquellen
ein, um eine hohe Immunitat des 10-Link-Masters gegen elektromagnetische Strahlung
zu erreichen. Verwenden Sie bei Bedarf nur abgeschirmte Kabel. Beachten Sie die
entsprechenden Normen fir Installationen nach EMV.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.
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Mechanische Sicherheit

A VORSICHT

VERLETZUNGSGEFAHR ODER GERATESCHADEN
» Prifen Sie das Gerat vor der Inbetriebnahme auf Transportschaden. Bei Beschadigung
darf das Produkt nicht in Betrieb genommen werden.
» Achten Sie beim Verlegen von Kabeln darauf, diese nicht in den Scherzonen bewegli-
cher Anlagenteile zu verlegen.
Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

Thermische Sicherheit

A VORSICHT

VERBRENNUNGS- UND STROMSCHLAGGEFAHR

+ Im Betrieb erwarmen sich die Gehauseoberflache und die metallischen Anschluss-
buchsen. Die Oberflachentemperatur des Gerates kann auf tiber 40 °C ansteigen.
Unter besonderen Bedingungen (z. B. bei einer Stérung oder bei erhdhter Umge-
bungstemperatur) kann das Berlihren des Gerats zu Verbrennungen fiihren. Wenn
das Gerat in Betrieb war, lassen Sie es abkiihlen, bevor Sie es beriihren, tragen Sie
Schutzhandschuhe oder bringen Sie Schutzhiillen oder einen Berlihrungsschutz an

» Die Kuhlung des Gerats darf nicht beeintrachtigt werden. Stellen Sie sicher, dass die
Luftzufuhr nicht behindert wird.

* Montieren Sie das Gerat nicht auf, an oder in der Nahe von leicht entziindlichen Mate-
rialien.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

Informations- und Datensicherheit

HINWEIS

MASSNAHMEN ZUR INFORMATIONSSICHERHEIT UND DATENSICHERHEIT

+ Ergreifen Sie alle tblichen Informations- und DatensicherheitsmaRnahmen. Telemeca-
nique weist ausdriicklich darauf hin, dass ein Gerat mit Zugang zu einem &ffentlichen
Netzwerk (Internet) hinter einer Firewall installiert werden muss oder nur tber eine
sichere Verbindung wie eine verschliusselte VPN-Verbindung erreichbar sein sollte.
Andernfalls kann die Integritat des Geréats, seiner Daten oder des Anwendungs- oder
Systembereichs nicht garantiert werden. Telemecanique lehnt jede Gewahrleistung
oder Haftung fiir Schaden ab, die durch Vernachlassigung von Sicherheitsmalnahmen
oder falsche Installation verursacht wurden.

+ Andern Sie das Passwort sofort nach der Inbetriebnahme. Die Werkseinstellung ist
allgemein bekannt und bietet keinen ausreichenden Schutz.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge haben.

TESEUGO000064DE
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Indirekte Sicherheit

A WARNUNG

SICHERER BETRIEBSZUSTAND

» Werden Automatisierungslosungen realisiert, die im Fehlerfall Personen- oder groRRe
Sachschéaden verursachen kdnnen, mussen Sie entsprechende MalRnahmen ergreifen,
um auch im Fehlerfall einen sicheren Betriebszustand der Anlage zu realisieren.

 Ergreifen Sie geeignete, externe und unabhangige MaRRnahmen, um Personen- oder
Sachschéaden bei gefahrlichen Arbeiten zu vermeiden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen oder
Sachschéaden zur Folge haben.

HINWEIS

REINIGUNG

» Verwenden Sie zur Handhabung des Geréts stets saubere Werkzeuge und Materialien.
* Reinigen Sie das Gerat nur mit einem trockenen oder weichen, mit Wasser angefeuch-
teten Tuch. Verwenden Sie keine harten Gegenstande, die Kratzer verursachen kon-
nen, oder Reinigungsmittel, z. B. Schleifmittel, Verdiinnungsmittel, Alkohole, Ketone (z.

B. Aceton) und chlorierte Kohlenwasserstoffe (z. B. Dichlormethan).

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge haben.

A VORSICHT

QUALIFIZIERUNG DES PERSONALS FUR WARTUNGS- UND
INSTANDSETZUNGSARBEITEN

Das Produkt enthalt keine Teile, die vom Benutzer gewartet werden missen. Wartungs-,
Anpassungs-, Service- oder Reparaturarbeiten nur von durch Telemecanique autorisiertem
Fachpersonal durchfiihren lassen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

HINWEIS

QUALIFIZIERUNG DES PERSONALS FUR DEN EINSATZ VON
NETZWERKANALYSE-TOOLS

Nur geschulte und qualifizierte Fachkrafte dirfen Netzwerkanalyse-Tools (z. B.
~Wireshark®) nutzen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge haben.

HINWEIS

AUF DEM PRODUKT AUFGEDRUCKTE INFORMATIONEN
Beachten Sie aulRerdem die auf dem Produkt aufgedruckten Informationen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge haben.

16
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Sicherer Betrieb des Flash-Speichers

Es gibt zwei Mdglichkeiten, den sicheren Betrieb des internen Flash-Speichers des
Gerats zu implementieren.

Unterbrechung der Stromversorgung

Schreib- und Léschzugriffsvorgange (z. B. Aktualisieren der Firmware oder
Speichern der Konfiguration) im FAT-Dateisystem des Gerats kdnnen zur Zerstérung
der FAT (File Allocation Table) fiihren, wenn die Zugriffsvorgénge aufgrund eines
Spannungsabfalls nicht abgeschlossen werden kdnnen. Wenn die FAT beschadigt
ist, wird moglicherweise keine Firmware gefunden und kann nicht gestartet werden.

Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung des Gerats wahrend Schreib- und
Léschzugriffsvorgdngen im Dateisystem (Aktualisieren der Firmware, Herunterladen
der Konfiguration usw.) nicht unterbrochen wird.

Maximale Anzahl von Schreib- und Loschzugriffen

Dieses Gerat verwendet einen seriellen Flash-Chip, um remanente Daten wie
Firmware-Speicher, Konfigurationsspeicher usw. zu speichern. Dieses Gerat
ermdglicht maximal 100.000 Schreib-/Léschzugriffe, die flir den Standardbetrieb

des Gerats ausreichend sind. Ein Gbermafiges Schreiben/Léschen des Chips (z. B.
Andern der Konfiguration oder Andern des Stationsnamens) fiihrt jedoch dazu, dass
die maximal zulassige Anzahl an Schreib-/Léschzugriffen Uberschritten wird und das
Gerét beschadigt wird. Beispiel: Wenn die Konfiguration einmal pro Stunde geandert
wird, ist die maximale Anzahl nach 11,5 Jahren erreicht. Wird die Konfiguration noch
haufiger gedndert, zum Beispiel: einmal pro Minute, ist die maximale Anzahl nach
etwa 69 Tagen erreicht.

Vermeiden Sie es, die maximal zuldssigen Schreib-/Léschzugriffe zu Uberschreiten,
indem Sie zu oft schreiben.

TESEUGO000064DE
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Planung

Anforderungen

Hardware- und Systemanforderungen

Fir die Installation Ihres 10-Link-Masters bendtigen Sie die folgenden
Hardwarekomponenten:

» Stromversorgung: 24 V DC SELV (Safety Extra Low Voltage) oder PELV
(Protective Extra Low Voltage)

» Stromversorgungskabel mit L-codiertem M12-Stecker

» Ethernet-Kabel mit D-codiertem M12-Stecker

* PROFINET-IO-Controller (SPS)

* mindestens ein I0-Link-Gerat der Klasse A

* 10O-Link-Kabel mit A-codiertem M12-Stecker

Zusatzliche Komponenten:
» Ethernet-Netzwerk-Switch.
Zur Inbetriebnahme:

* PC oder Notebook mit mindestens einem zusatzlichen Ethernet-Port und
Internetzugang.

Anforderungen an die Software

Zur Inbetriebnahme und Konfiguration:

»  Webbrowser oder Simply Config 10-Link-Anwendung,
» DHCP-Server (mindestens fiir die Erstinbetriebnahme erforderlich).

Montagerichtlinien und Normen

Beachten Sie bei der Montage die folgenden relevanten Normen:

» DIN 60204 (Elektrische Ausriistung von Maschinen),

» DIN EN 50178 (Ausristung von Starkstromanlagen mit elektronischen
Betriebsmitteln),

* EN 61439 (Niederspannungs-Schaltgeratekombinationen).

DIN 60204 und DIN EN 50178 spezifizieren auch die Anforderungen an
Stromversorgungen nach PELV (Protective Extra Low Voltage) und SELV
(Safety Extra Low Voltage) sowie die Anforderungen an die Isolierung der
Versorgungsleitungen.

18 TESEUGO000064DE



Planung

Profinet-Adapter/IO-Link-MasterV1.0mit8 Ports

Versorgungskonzept

Dimensionierung der Versorgung

Grundlagen

Versorgung des Gerats und der angeschlossenen Sensoren/Aktoren

Schutzfunktionen

Die 24-V-Versorgungsspannungen werden geliefert Gber den Versorgungseingang
X21 (PWR IN).

Das Gerat hat zwei galvanisch getrennte Versorgungsleitungen:

» Die Versorgungsleitung 1 verbindet 1L+ (Pin 1) mit 1L- (Pin 3).
» Die Versorgungsleitung 2 verbindet 2L+ (Pin 4) mit 2L- (Pin 2).
Bei der 10-Link-Masterklasse A sind Pin 4 und Pin 2 direkt miteinander verbunden.

Die an das Gerat angeschlossenen Sensoren, Aktoren oder Hubs werden Uber Port
X1, X2,... versorgt. Bei der Dimensionierung der Versorgung muss der bendtigte
Strom der angeschlossenen Sensoren und Aktoren bericksichtigt werden.

Weitere Gerate kénnen Uber den Versorgungsausgang X22 (PWR OUT) versorgt
werden. Der an X22 flieRende Strom wird im Folgenden als Durchgangsstrom
bezeichnet und muss bei der Dimensionierung der Versorgung bertcksichtigt
werden. Im Gegensatz zu den Strdmen an den Ports kann der Durchgangsstrom
nicht von den im Gerat integrierten Sensoren gemessen werden.
HINWEIS: Weitere Informationen zum Durchgangsstrom finden Sie unter
Regeln 1 und 2 Versorgungseingang X21 und Versorgungsausgang X22,
Seite 20.

Die integrierten Schutzfunktionen des Geréts (siehe Uberlastschutz, Seite 9)
verhindern Schaden in Uberlastsituationen (zum Beispiel: Uberstrom oder
Kurzschluss), beinhalten jedoch nicht die Durchgangsstréme zur Versorgung
weiterer Gerate Uber den Versorgungsausgang (X22). Zur Begrenzung des
Durchgangsstroms Uber X21 und X22 ist daher eine Schutzeinrichtung erforderlich
(z. B.: Sicherung oder Leistungsschalter, siehe Technische Daten, Seite 125).

Berechnung des benotigten Stroms

Der bendtigte Strom jeder Versorgungsleitung hangt von den angeschlossenen
Geraten ab. Die folgenden Zweigstrome sind Bestandteile des Gesamtstroms und
erhdhen somit den bendtigten Strom.

Versorgungsleitung 1:

* Logikversorgung (ca. 200 mA),
» Versorgung aller angeschlossenen Sensoren/Aktoren und Hubs Uber 1L,
» Versorgung weiterer Gerate tber 1L.

Versorgungsleitung 2:
» Versorgung der weiteren Gerate Uber 2L.

Die 2L-Spannung von I0-Link-Master-Class-A-Geraten wird nicht fur die getrennte
Spannungsversorgung von Aktoren verwendet, sondern nur durchgeleitet.

TESEUGO000064DE
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Regeln
Die folgenden Regeln mussen beachtet werden, um den erforderlichen Strom der
angeschlossenen Gerate zu berlcksichtigen und Schaden am Gerat zu vermeiden:
» Versorgungsspannungseingang X21 (PWR IN) und
Versorgungsspannungsausgang X22 (PWR OUT)

> Regel 1: Berticksichtigen Sie die Strombelastbarkeit jedes Pins eines
Steckers.

> Regel 2: Bertcksichtigen Sie den Durchgangsstrom 1L und 2L.
» Ports X1, X2,...

> Regel 3: Die Strombelastbarkeit von Pin 3 darf 4 A nicht Uberschreiten, da
die Summe der Strdme von Pin 1, 2 und 4 Gber Pin 3 zurlckfliet.

Regeln 1 und 2 Versorgungseingang X21 und Versorgungsausgang X22

Die Stréme flr die galvanisch getrennten Versorgungsleitungen 1 und 2 missen
einzeln betrachtet werden. Die beiden Versorgungsleitungen sind wie folgt definiert:
» Die Versorgungsleitung 1 entspricht dem Stromfluss von Pin 1 (Signal 1L+)
des Netzanschlusses PWR IN (X21) durch das Gerat zu Pin 3 (Signal 1L-) von
PWR IN. Der Verlauf des Stroms ist im Kapitel blau dargestellit.
» Die Versorgungsleitung 2 entspricht dem Stromfluss von Pin 4 (Signal 2L+)
des Netzanschlusses PWR IN (X21) durch das Gerat zu Pin 2 (Signal 2L-) von
PWR IN. Der Verlauf des Stroms ist im Kapitel rot dargestellt.

Regel 1 — Hochstgrenze von 16 A fur den Strom in der gesamten Versor-
gungsleitung (1 oder 2)

Die folgende Regel gilt fur beide Versorgungsleitungen.

Die Obergrenze von 16 A gilt fir den Gesamtstrom in einer Versorgungsleitung.
Wenn Sie dieses Limit Uberschreiten, riskieren Sie, das Gerat zu beschadigen oder
zu zerstéren. Um dies zu vermeiden, muss jede Zuleitung mit einer Sicherung oder
einem Schutzschalter geschutzt werden (siehe Schutz, Seite 23 ).

Achten Sie auch auf die Abhangigkeit des zulassigen Maximalstroms von der
Umgebungstemperatur (siehe Leistungsminderung 25).

Die folgenden Abzweigstréme sind Bestandteile des Gesamtstroms in der
Versorgungsleitung 1:

1. Strom |, zur Versorgung der internen Elektronik des Gerates (Versorgung des
Gerates Uber Versorgungsleitung 1),

2. Strome |, ,, zur Versorgung der angeschlossenen Geréate, Sensoren und
Aktoren (f_[]rjeden Port Xi),

3. Strom|,,, , . der Gber den Versorgungsspannungsausgang PWR OUT (X22) zu
den anderen angeschlossenen Geraten fliel3t (Durchgangsstrom).

Die folgenden Abzweigstréme sind Bestandteile des Gesamtstroms in der

Versorgungsleitung 2:

1. Stréme 1X-2t zur Versorgung der angeschlossenen Gerate, Sensoren und
Aktoren (fir jeden Port Xi)

2. Strom X222t der (iber den Versorgungsspannungsausgang PWR OUT (X22) zu

den anderen angeschlossenen Geraten flie3t

20 TESEUGO000064DE



Planung

Profinet-Adapter/IO-Link-MasterV1.0mit8 Ports

Regel 2 — Begrenzung des Durchgangsstroms

Regel 3 Ports X1, X2

Die folgende Regel gilt fir beide Versorgungsleitungen.

Die Versorgungsspannung fur die Gerate einer Versorgungsleitung, die mit

dem Ausgangsversorgungsanschluss PWR OUT verbunden ist, wird vom
Eingangsversorgungsanschluss durch das Gerat geleitet. Die Strombelastbarkeit
des Steckverbinders am Netzteileingang und der Leiterplatte betragt maximal 16 A
und gibt den maximal zuldssigen Durchgangsstrom fur die jeweilige Zuleitung an.
Der Gesamtstrom darf diese Grenze von 16 A nicht Uberschreiten.

Beachten Sie die folgenden Hinweise:

1.

Bei Verwendung von digitalen Ausgangen muss der zulassige Durchgangsstrom
um den Strom reduziert werden, der durch diese digitalen Ausgange fliel3t.

Im schlimmsten Fall kann der zuldssige Durchgangsstrom den Wert 0 A
erreichen.

Die Durchgangsverbindung zwischen Versorgungsspannungseingang und
-ausgang verfugt Uber keine interne Schutzeinrichtung gegen Uberstrom.
HINWEIS:

Eine Beschreibung der erforderlichen SicherheitsmalRnahmen finden Sie unter
Sicherheit, Seite 13.

Als zusatzliche MalRnahme empfiehlt Telemecanique, die von den im Gerat

integrierten Sensoren gemessenen Werte durch eine Uberwachungsanwendung zu
iberwachen (siehe Uberwachungsfunktionen, Seite 9).

Regel 3 — Obergrenzen fur den Strom an den einzelnen Pins der Stecker

Die folgenden Regeln gelten flr jeden Pin der Stecker.

Die Stréme an den einzelnen Pins der Stecker (IO-Link-Ports) durfen die folgenden
Obergrenzen nicht Gberschreiten:

Obergrenzen fir den Strom an den Pins der |0-Link-Ports:

Pin- Betrieb unter Standard | Betrieb unter Uberlastbedingungen
1 4A

2 2A |24A

3 4A

4 2A |24A

Das Design des Gerats ermdglicht einen unbegrenzten Betrieb unter
Uberlastbedingungen. Glltig fir alle Pins:

Das Uberschreiten der maximalen Belastbarkeit (obere Grenze des
Uberlastbetriebs) eines Pins kann die Leiterplatte oder den Stecker des Geréats
beschadigen oder zerstoren.

HINWEIS: Die Summe der Strome der Pins 1, 2 und 4 flief3t an Pin 3.

TESEUGO000064DE
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Gerateabhangige Informationen — 10-Link-Gerate

Beachten Sie die in der folgenden Tabelle erlduterten Strome fir die
Versorgungsleitung 1 des IO-Link-Geréats:

Strom Beschreibung

heot o Strom am Stecker PWR IN (X21): Strom 1L+/Ruckstrom 1L-

lon 11 Strom an PWR OUT (X22): Strom 1L+/Rlckstrom 1L-

ILogic Logikversorgung

Loy 100 Der Gesamtstrom fur die Versorgungsleitung 1 an Port Xi (d. h. Port X1,
| - X2 X8) entspricht q_em Strom |, ping 1 AN Pin 3 (Masse). Djeser Strom
X2_1L ’ ist die Summe der Stréme an den Pins 1, 2 und 4 von Port Xi: I, . =
Ixe_1|_ lePinsJL = lePimJL + lePinsz + IXLPin471L B
IDevice_1L Geratestrom IDeme_1L = Ix1_Pm3_1L + IXZ_F,M_1L + ...+ ng_Pin3_1L

Beachten Sie die in der folgenden Tabelle erlduterten Strome fir die
Versorgungsleitung 2 des |0-Link-Geréats:

Strom Beschreibung

X21 2L

| Strom am Stecker PWR IN (X21): Strom 2L+/Ruckstrom 2L

IX22 2L

Strom am Stecker PWR OUT (X22): Strom 2L+/Riickstrom 2L

| Geratestrom |

Device 2L Device

0

2l —

Bei diesem Gerat wird die Zuleitung 2 nur zum Anschluss von PWR IN (X21) und

PWR OUT (X22) verwendet.

Beachten Sie beim Betrieb des Gerats immer die folgenden Regeln flr die Strome in
den Versorgungsleitungen 1 und 2:

Strom Versorgungsleitung 1 Versorgungsleitung 2
Gesamtstrom fiir Versorgungslei- IX21_1L <16 A IX21_1L = ILogic + IX21_2L <16 A IX21_2L = IXZZ_2L
tung (Regel 1) X22 1L Device 1L

Zulassiger Durchgangsstrom Ixzzi1L <16A- ILogic - loe. lxzzsz <16 A

(Regel 2) vice 1L

Ports Port X1,..., X8 (im Folgen- | -

den als Port Ximit 1 <i <
8 bezeichnet)

Versorgungsstrom an Pin 1 (Regel | I, ., . S4A -
3) -

Signalstrom an Pin 2/4 wahrend L i 1L S 2A L oy L S -
des Betriebs unter Standardbedin- A o

gungen (Regel 3)

Signalstrom an Pin 2/4 bei Betrieb |1, ., <24AlL 0,0 S |-
unter Uberlastbedingungen (Regel | 2,4 A~ o

3)

Rickstrom an Pin 3 (Masse) Ly png 1 S4A -
(Regel 3) -

DURCHGANGSSTROMS

Folge haben.

GERATESCHADEN BEI UBERSCHREITUNG DES ZULASSIGEN

Wenn Sie den zulassigen Héchstwert flir den Durchgangsstrom Uberschreiten, besteht die
Gefahr, dass das Gerat und/oder andere angeschlossene Gerate beschadigt werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschéaden zur

22
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Anforderungen an die Stromversorgung

Stromversorgung

A WARNUNG

PELV- ODER SELV-STROMVERSORGUNG ERFORDERLICH

Betreiben Sie das Gerat nur mit 24-V-DC PELV (Protective Extra Low Voltage) oder SELV
(Safety Extra Low Voltage). Andernfalls besteht Stromschlaggefahr.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Tod, schwere Verletzungen oder

Sachschaden zur Folge haben.

Schutzen Sie das Versorgungskabel vom Netzteil zum ersten Gerat immer mit
einem Gerateschutzschalter oder einer Sicherung. Verwenden Sie dazu eine
Sicherung oder einen automatischen Schutzschalter 24 V DC/maximal 16 A mit
Ausldsecharakteristik Typ B.

A VORSICHT

GERATESCHADEN

Uberschreiten Sie nicht den maximalen Versorgungsstrom, da sonst die Gefahr besteht,
dass die Leiterplatte und der Stecker des Gerats beschadigt werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

Zusatzliche MaBRnahmen

Der in den 10-Link-Mastern verwendete Chip kann die Stromwerte aller Stréme an
den Pins 1, 2 und 4 aller Steckverbinder messen. Der Chip kann auch die aktuellen
Summenstréme der beiden Versorgungsleitungen aus mehreren Messwerten
berechnen. Der Strom an Pin 3 (Massepin) eines Steckverbinders entspricht

der Summe der Strome an den Pins 1, 2 und 4 dieses Steckverbinders. Die
Messwerte ermdglichen es Ihnen, eine Uberwachungsanwendung mit integriertem
Energiemanagement zu implementieren. Die Anwendung kann tber den OPC UA
Server auf die Messwerte zugreifen. Gestalten Sie die Uberwachungsanwendung
so, dass sie lhren individuellen Anforderungen entspricht und regelmafig anhand
der gemessenen Strom-, Temperatur- und Spannungswerte die Einhaltung der
Uberwachungsfunktionen tberprift.

TESEUGO000064DE
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Beispiele fur Versorgungsarten

Das Gerat kann einzeln mit seiner Betriebsspannung versorgt werden, oder es kann
Teil einer Versorgungsgruppe sein, die aus mehreren Geraten besteht.

Sie haben zwei Mdglichkeiten, Versorgungsgruppen aus mehreren Geraten zu
bilden:

+ Uber PWR OUT: Ein oder mehrere weitere Gerate kénnen Uber den
Versorgungsspannungsausgang PWR OUT (X32) mit Strom versorgt werden
und bilden so zusammen mit dem Gerat eine Versorgungsgruppe.

+ Uber ein 10-Link-Hub-Gerét: Ein Gerét bildet eine gemeinsame
Versorgungsgruppe mit |O-Link-Hub-Geraten, die Gber 10-Link verbunden sind.

Ein Beispiel fur eine Einzelversorgung und eines fur eine Gruppenversorgung wird
im Folgenden erlautert:

» Einzelversorgung,

» Versorgungsgruppe tber PWR OUT (mit Berechnung des zulassigen

Durchgangsstroms).

Beispiel fuir eine Einzelversorgung

Dieses Beispiel zeigt ein einzelnes XZIOM8AM12PY, dessen PWR OUT-Anschluss
(X22) kein anderes Gerat mit Strom versorgt.

10-link Class A

10-link Class A

10-link Class A

10-link Class A

Ein 10-Link-Gerat der Klasse A, das jeweils maximal 1 A Strom bendtigt, ist mit den
Ports X1 bis X8 des XZIOM8AM12PY verbunden. XZIOM8AM12PY bendtigt 0,2 A
Strom.

Der in der Versorgungsleitung 1 bendtigte Gesamtstrom betragt somit: 8 * 1 A+ 0,2
A=82A.

Dieser Wert tGberschreitet nicht den Maximalwert von 16 A pro Versorgungsleitung
und ist somit zulassig.

Beispiel fuir eine Versorgungsgruppe uber PWR OUT

Durch Anschliel3en eines zusatzlichen Gerats an den Spannungsausgang
PWR OUT (X22) bilden Sie eine Versorgungsgruppe. Der zulassige maximale
Durchlassstrom dieses Gerats betragt 16 A— 8,2A=7,8 A.
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Herabsetzung

Achten Sie bei der Verwendung des Gerats auf Derating. Umgebungstemperatur
und Strom beeinflussen die Erwarmung des Geréats.

Die Deratingkurve wurde unter den Betriebsbedingungen ,ohne Luftstrom oder mit
0,5 m/s Luftstrom® sowie ,Montage an einer schlecht warmeleitenden Wand* erstellt.
Die tatsachlichen Betriebsbedingungen kénnen die Warmeabfuhr der Vorrichtung
verbessern, beispielsweise durch einen hdheren Luftstrom oder eine bessere
Warmeabfuhr an die Montagewand. Das Gerét liefert gemessene Temperatur- und
Stromwerte, die Uber den Webserver angezeigt oder Uber das OPC UA-Protokoll
ausgelesen werden kénnen.

Das folgende Diagramm zeigt den zuldssigen Maximalwert des Stromes (1), der in
Abhangigkeit von der Umgebungstemperatur (T) in das Gerat flieRen kann:

I (A
( )A 0,0 m/s

--------- 0,5 m/s
20 =

16,0 A @ 55°C
15 - @’wz‘\@%"c
~ 12, 0A@ 70°C
10 -
5
T T T T T T T T 71T > T(°C)
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Montage

Fur die Montage benotigte Werkzeuge

Vor der Montage

Montageanleitung

Fir die Montage bendtigen Sie folgende Werkzeuge:

* Inbusschlissel fiir die M4-Innensechskantschrauben zur Befestigung
Zusétzlich nur fur die Montage erforderlich, wenn keine Gewindebohrung vorhanden
ist:

* Gewindebohrer M4 (vorgefertigtes Gewindesatz oder Gewindebohrersatz),

» Bohrmaschine (zum Vorbohren der Locher fiir die Montage des Gerats am

System).

AuRerdem bendtigen Sie 2 M4-Zylinderkopfschrauben mit Innensechskant in
geeigneter Lange nach DIN 912/ISO 4762.

Beachten Sie stets die folgenden Hinweise:

» Fir die Installation und Inbetriebnahme des Gerates sind nur autorisierte
Elektrofachkrafte zugelassen, die nach EN 50110-1/-2 und IEC 60364-1
qualifiziert sind.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise des Kapitels,

» Bevor Sie das Gerat montieren, Uberprufen Sie es auf Beschadigungen, z.
B. Transportschaden. Beschadigte Gerate diirfen nicht in Betrieb genommen
werden.

Beachten Sie bei der Auswahl des Montageorts die folgenden Punkte:

* Montieren Sie das Gerat so, dass es vor Witterungseinflissen (keine direkte
Sonneneinstrahlung, kein Salzwasser oder Salznebel) und den Auswirkungen
von UV-Licht geschitzt ist.

» Schrauben Sie das Gerat nur auf ebene Kontaktflachen, um es vor
mechanischer Spannung zu schitzen.

» Um das Gerat vor eventuell auftretenden Zugkraften zu schiitzen, darf es nicht
zur Uberbriickung von Liicken verwendet werden.

* Montieren Sie das Gerat nicht in Scherzonen beweglicher Systemteile, um
Schaden am Gerat zu vermeiden. Verlegen Sie die Kabel so, dass sie sich nicht
von beweglichen Anlagenteilen in den Scherzonen verfangen kénnen.

» Lassen Sie ausreichend Platz fir den einfachen Austausch des Gerats und zum
Anschlief’en der Steckverbindungen.

» Stellen Sie sicher, dass die Anforderungen des Gerats an die Vibrations- und
Stol¥festigkeit am Installationsort erfullt sind.

* Montieren Sie das Geréat so, dass die Diagnose-LEDs sichtbar bleiben.

26
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Hinweise zum Schutz vor der vom Gerat erzeugten Warme

Das Gerat kann wahrend des Betriebs heild werden. Beachten Sie daher immer die
folgenden Hinweise:

* Montieren Sie das Geréat nicht in der Nahe von Gegenstanden oder Geraten,
die heild werden kénnten. Bei hoher Auslastung der Gerate kann der
temperaturabhangige Arbeitsbereich erweitert werden, indem die Gerate in
beliifteten Raumen, auf Metalloberflachen, Metallprofilen oder dergleichen
montiert werden. Zur Optimierung kdnnen Sie die interne Temperaturmessung
des Gerats verwenden.

* Montieren Sie das Gerat nicht auf oder in der Nahe von leicht entzlindlichen
Materialien.

+ Die Kihlung des Geréats darf nicht beeintrachtigt werden.

+ Gewahrleisten Sie die ungehinderte Luftzufuhr.

Montage

Die Gerate werden mit zwei M4-Schrauben im Schrank montiert. Beachten Sie,
dass das Gerat Uber eine Schraube an FE (Function Earth) angeschlossen werden
muss.

TESEUGO000064DE 27



Profinet-Adapter/I0-Link-Master V1.0 mit 8 Ports Installation

Installation

Allgemeine Informationen zur Installation

Verlegen Sie die Kabel gemal den drtlichen Gegebenheiten und Vorschriften.

Halten Sie die Mindestabstande zwischen der Verkabelung und moglichen
Storquellen (einschlieRlich Maschinen, Schweillgeraten, Stromleitungen) ein, um
Datenverlust und Beschadigung zu vermeiden. Beachten Sie die geltenden Normen
und Vorschriften fir die Planung und Installation einer Anlage.

Mechanische Beanspruchung

Interferenz

Schutzkappen

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Kabel vor mechanischer
Beanspruchung zu schitzen:
» Wahlen Sie den richtigen Leitungstyp fur Ihre Anwendung. Stellen Sie sicher,
dass die Drahte einen ausreichenden Querschnitt haben,
» Beachten Sie den minimalen Biegeradius,
+ Stellen Sie sicher, dass keine Leitungen in den Scherbereich beweglicher
Maschinenteile gelangen.
* Verlegen Sie die Kabel nicht quer zu Verfahrwegen und
Maschinenbewegungen.
* Verwenden Sie Kabelkanale oder Kabelbriicken.

Befolgen Sie diese Anweisungen, um Interferenzen zu reduzieren:

» Verlegen Sie Netzwerkkabel (z. B. Ethernet-Kabel) in separaten Kabelkanalen.

* Verlegen Sie Netzwerkkabel nicht parallel zu Versorgungsleitungen, die flr
hohe Leistungen verwendet werden.

* Achten Sie bei der Installation von geschirmten Steckverbindern (Schrauben,
Uberwurfmuttern) auf den bestmdglichen Kontakt zwischen Abschirmung und
Erde. Uberpriifen Sie vor der ersten Inbetriebnahme den Anschluss der Erdung
oder Abschirmung der Kabel auf einen Durchgang mit niedriger Impedanz.

Verwenden Sie Schutzkappen flr derzeit unbenutzte Stecker, um die Stecker
zu schitzen und den IP67-Schutz wirksam zu machen. Schutzkappen sind im
Lieferumfang enthalten.

Verbindungsleitungen

Montageabstande

Telemecanique Sensors empfiehlt die Verwendung von werkseitig hergestellten
Verbindungsleitungen fir die |O-Link-Master-Class-A-Gerate. Die im Abschnitt
»1echnische Daten® angegebenen Anzugsmomente gelten fir die Stecker der
Verbindungsleitungen.

Zwischen zwei Geraten der Produktfamilie ,1O-Link-Master” oder zwischen einem
Gerat und einer Schranktir bzw. -abdeckung sind keine bestimmten Abstande
vorgeschrieben. Die Montageabstande hangen nur von den Steckern, Kabeln und
deren Biegeradien ab. Ein werkseitig hergestellter Stecker kann Gber den Rand des
jeweiligen Gehauses hinausragen.

Der Abstand zwischen einem |O-Link-Master und einem 10-Link-Sensor/Aktor ist auf
20 m (65,61 ft) begrenzt.

Bei gleichzeitig hohen Umgebungstemperaturen und hohen Strombelastungen
sollten die Gerate der Produktfamilie ,|0-Link-Master* nicht direkt nebeneinander
montiert werden, damit sie sich nicht gegenseitig aufheizen und eine grof3e Flache
zur Warmeableitung an die Umgebungsluft haben.

28
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Erdung

Grundsatzlich gibt es zwei Moglichkeiten, das Gerat zu erden:

1. Uber Kabel
2. Uber das Geh&use
Sie kénnen beide Optionen einzeln oder zusammen anwenden.

Der IO-Link-Master Class A arbeitet im Niederspannungsbereich (SELV/PELV).
Bei diesen Geraten wird die Funktionserde (FE) nur zur Ableitung von Stérungen
verwendet, nicht als Beruhrungsschutz fir Personen.

HINWEIS: Eine funktionale Erdung ist fur einen stdrungsfreien Betrieb des Ge-
rats unerlasslich. Verwenden Sie leitfahige Befestigungsschrauben an den Be-
festigungsléchern und achten Sie darauf, dass sie einen guten Kontakt haben.

AnschlieBen von Stromversorgungen

Far die Gerate der Produktfamilie ,|O-Link-Master” werden zwei Spannungen
unterschieden:

* 1L zur Versorgung von Logik und Sensoren/Aktoren
» 2L zur Versorgung der Aktoren (separate Aktorversorgung)

Alle Versorgungsspannungen werden Uber L-kodierte M12-Steckverbinder
angeschlossen.

Die 2L-Spannung von I0-Link-Master-Class-A-Geraten wird nicht fur die getrennte
Spannungsversorgung von Aktoren verwendet, sondern nur durchgeleitet.

A VORSICHT

BESCHADIGUNG DES ELEKTRONISCHEN SYSTEMS

Verbinden Sie jede der Versorgungsspannungen separat mit +24 V und 0 V. Das
Anschlieen mehrerer Versorgungsspannungen uber einen gemeinsamen 0-V-Anschluss
ist nicht zulassig, da dies die Strombelastbarkeit der Kontakte tbersteigt.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.
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Stromversorgungen 1L und 2L

Die Spannungen 1L und 2L sind im Gerat galvanisch getrennt und werden am
Anschluss X21 eingespeist.

Die 1L-Stromversorgung dient zur Versorgung der Elektronik des Gerats und der
angeschlossenen Sensoren/Aktoren. Verbinden Sie diese mit dem Anschluss X21.
Wenn Sie Uber diesen Strompfad weitere Gerate versorgen wollen, schliefen Sie
den Versorgungsspannungsausgang (Anschluss X22) lhres |O-Link-Masters an den
Versorgungsspannungseingang des nachsten zu versorgenden Gerates an. Wenn
dieses Gerat eine Durchgangsmdglichkeit fir die Versorgungsspannung hat, kann
auch eine kaskadierte Stromversorgung eingerichtet werden.

A VORSICHT

BESCHADIGUNG DES ELEKTRONISCHEN SYSTEMS

Die maximale Strombelastbarkeit der L-codierten M12-Stecker eines Strompfades (1L
bzw. 2L) betragt 16 A. Schiitzen Sie beide Strompfade unabhéngig voneinander, sodass
die Summe aller Strome im jeweiligen Strompfad niemals den Grenzwert von 16 A
Uberschreitet. Zur Berechnung des zuldssigen Maximalwertes des Durchlassstroms
(siehe Gerateabhangige Informationen — |0-Link-Gerate, Seite 22). Beachten Sie, dass
der Anschluss X22 (Versorgungsspannungsausgang) nicht auf Uberlastung (iberwacht
wird. Eine Uberschreitung der zulassigen Strombelastbarkeit kann die Steckverbinder
beschéadigen.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

HINWEIS: Eine Beschreibung der Versorgungsspannungsanschlisse (M12,
L-codiert) finden Sie unter Anschliisse und Schnittstellen, Seite 12.

Telemecanique Sensors empfiehlt die Verwendung von werkseitig hergestellten
Verbindungskabeln.

Die folgende Abbildung zeigt ein Beispiel fur die Versorgung und Durchleitung von
Spannungen:
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Belastbarkeit der Versorgungsleitung (M12)

Beachten Sie die zulassigen Strombelastbarkeiten (siehe Abschnitt
Gerateabhangige Informationen —10-Link-Geréte, Seite 22).

A VORSICHT

BESCHADIGUNG DES ELEKTRONISCHEN SYSTEMS

Beim Durchgang durch die Versorgungsspannung ist folgende Obergrenze zu beachten:
Maximaler Gesamtstrom bei 1L: 16 A.

Maximaler Gesamtstrom bei 2L: 16 A.

Die Umgebungstemperatur beeinflusst auch den zulassigen Gesamtstrom. Die obigen
Informationen gelten fir Raumtemperatur. Um den Einfluss héherer Temperaturen zu
beriicksichtigen, beachten Sie die Hinweise zur temperaturbedingten Leistungsminderung
(siehe Leistungsminderung, Seite 25).

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

Berechnungsbeispiele

Beispiele fur die Berechnung des zuldssigen maximalen Durchgangs finden Sie
unter Gerateabhangige Informationen — 10-Link-Gerat, Seite 22.
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Berechnung des Kabelverlustes

Sie kdnnen den Kabelverlust pro Leitung wie folgt berechnen:
U=2xIxR

Parameter fur die Berechnung des Kabelverlustes pro Ader:

U Spannungsabfall

2 Faktor fur Zu- und Ricklaufleitung
| Strom

R, Kabelwiderstand

Der Leitungswiderstand R _(pro Ader) einer Zuleitung von 4 x 1,5 mm? betragt:
R =13,7 Q/KM

Beispiel fiir den Spannungsabfall pro Ader bei einem Strom von 8 A auf einer
Versorgungsleitung von 4 x 1,5 mma2:

U=2x8Ax13,7 Q/km =219,2 V/km
Dies entspricht einem Spannungsabfall von 2,19 V pro 10 m Kabellange.

Fur die Zuleitung von 4 x 2,5 mm? (Feindraht, Klasse 6) betragt der
Leitungswiderstand R pro Ader:

R, = 8,22 Q/km

Beispiel fiir den Spannungsabfall pro Ader bei einem Strom von 16 A auf einer
Versorgungsleitung von 4 x 2,5 mm,;

U=2x16Ax8,22 Q/km = 263 V/km
Dies entspricht einem Spannungsabfall von 2,63 V pro 10 m Kabellange.
Vorschlag:

Wenn Sie den Widerstand des verwendeten Kabels nicht kennen, kdnnen Sie ihn
mit der folgenden Formel berechnen:

R, = I(K xA)

Parameter zur Berechnung des Widerstands:

32

R, Kabelwiderstand
I Kabellange
K Spezifischer Widerstand des Leitermaterials (meist Kupfer) geman
Herstellerspezifikation
A Drahtquerschnitt (bezieht sich auf den Querschnitt eines einzelnen
Drahtes)
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Eine Verbindung mit PROFINET herstellen

Um eine Verbindung mit einem PROFINET IO-Controller herzustellen, missen Sie
das Gerat im Vollduplex-Modus mit einem Netzwerk mit einer Ubertragungsrate von
100 Mbit/s verbinden.

Die folgende Tabelle zeigt die Belegung der Ethernet-Verbindungen:

Ethernet Pin Signal Beschreibung

1 TX+ Daten positiv senden

2 RX+ Daten positiv empfangen

3 TX+ Daten negativ senden

4 RX+ Daten negativ empfangen

Gehause | Abschir- Schirmanschluss, Gehau-
mung se ist mit Funktionsmasse

verbunden.

Wenn das verwendete Ethernet-Kabel (mit RJ45-Stecker) an einem Ende
konfektioniert ist, muss am anderen Ende ein geschirmter M12-Stecker mit der
Schutzart IP 67 installiert werden.

Die Zuordnung zwischen den Signalen, den Farben der einzelnen Drahte und den
Kontakten an den M12- und RJ45-Steckern ist wie folgt:

Kontakt Kontakt Farbe RJ45-Stecker-Kontakt
1 TX+ Gelb > 1
2 RX+ Weil3 2
3 TX- Orange ><: 3
4 RX- Blau > 6

Ein gekreuztes Kabel ist nicht erforderlich. Da die Auto-MDI (X) -Funktion

far den jeweiligen Ethernet-Port aktiviert ist und automatisch die Sende- und
Empfangsrichtung der Daten erkennt, spielt es keine Rolle, ob Sie ein gekreuztes
oder ein ungekreuztes Kabel verwenden.

Verbinden eines einzelnen Gerats mit einem Ethernet-Netzwerk

Um das Gerat mit dem Ethernet-Netzwerk zu verbinden, gehen Sie wie folgt vor:

Schritt | MaBnahme

1 Trennen Sie den Teil der Anlage von der Stromversorgung, an den Sie das Gerat
angeschlossen haben.

2 Verbinden Sie das Gerat mit dem Ethernet-Netzwerk, indem Sie das Ethernet-Ka-
bel in den Stecker X31 stecken.

3 Ziehen Sie danach den Stecker mit der Randelschraube fest.

AnschlieBen mehrerer Gerate an ein Ethernet-Netzwerk

Der XZIOM8AM12PY besitzt zwei Ports mit integriertem Switch, sodass eine
Linientopologie verkabelt werden kann.

Die in der Abbildung unten dargestellte Netzwerktopologie besteht aus einer
gemischten Stern- und Linientopologie. Um eine Sterntopologie oder eine gemischte
Topologie einzurichten, bendtigen Sie einen Ethernet-Switch. Nur die Ethernet-
Spezifikation IEEE 802.3 begrenzt die Anzahl der Gerate einer Sterntopologie.
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Um mehrere Gerate mit dem Ethernet-Netzwerk zu verbinden, gehen Sie wie folgt

vor:

Schritt

MaRnahme

1

Trennen Sie den Teil der Anlage von der Stromversorgung, an den Sie das Gerat
anschlielen mochten.

Fir eine Sterntopologie verbinden Sie die Ethernet-Kabel (W1, W2) mit dem
Anschluss X31 von jedem Gerat und einem Ethernet-Switch, wie in der Abbildung
unten dargestellt. Ziehen Sie dann die Stecker des Ethernet-Kabels fest.

Verbinden Sie fur eine Linientopologie die Ethernet-Kabel (W3, W4) mit den An-
schlissen X31 und X32 am Gerét, wie in der Abbildung unten gezeigt. Ziehen Sie
dann die Stecker des Ethernet-Kabels fest.

Die folgende Abbildung zeigt, wie Sie ein PROFINET-Netzwerk mit einer gemischten
Stern- und Linientopologie einrichten:

PROFINET

Linientopologie 10-Controller Sterntopologie

Ethernet-Switch

Um ein weiteres Gerat anzuschlieen, gehen Sie wie folgt vor:

Schritt

MaRnahme

1

Fir eine Linientopologie: Verbinden Sie das nachste Gerat mit dem freien
Ethernet-Ausgang X32 des letzten |0-Link-Class-A-Gerats. Verbinden Sie diesen
Ausgang mit dem Eingang X31 des neuen Gerats.

Fir eine Sterntopologie verbinden Sie das nachste Gerat mit einem freien
Ethernet-Ausgang des Switches. Verbinden Sie diesen Ausgang mit dem Eingang
X31 des neuen Geréts.

34
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Anschluss von Sensoren und Aktoren

Die Sensor-/Aktorkabel dienen zur Versorgung angeschlossener Sensoren oder
Aktoren und zur Ubertragung der Sensor- und Aktorsignale.

Beachten Sie die héchste Strombelastbarkeit der Versorgungskontakte (siehe Regel
3 Ports X1, X2, Seite 21).

Wird ein Port im 10-Link-Modus betrieben, darf ohne zuséatzliche Mallhahmen
maximal 1 A Uber Pin 1 und Pin 3 flieRen. Die Verwendung von Standardkabeln
ermdglicht Langen von bis zu 20 m, solange der Strom unter 1 A bleibt.

Hoéhere Strome sind mdglich, erfordern jedoch einen hdheren Leiterquerschnitt oder
eine kurzere Kabelldnge, um den Spannungsabfall auf dem Rickweg des Stroms
unter 1,2 V zu halten.

Die folgende Abbildung zeigt die Potenzialfuhrung der beiden Lastkreise im Geréat.

Schematische Darstellung der Versorgung:

)
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Installation

Die folgende Tabelle zeigt die Anschlussmdglichkeiten fur 10-Link-Geréte (Klasse A),
digitale Ein- und Ausgange:

Verbindung

Beschreibung

Anschluss eines |O-Link-Gerats.
Erforderliche Port-Konfiguration: |O-Link-Master und Pin 2 deaktiviert.

Anschluss eines |O-Link-Gerats und eines digitalen Eingangs an
Kanal B.

Erforderliche Port-Konfiguration: 10-Link-Master und Pin 2 als
digitaler Eingang.

Anschluss eines 10-Link-Gerats und eines digitalen Ausgangs an
Kanal B.

Erforderliche Port-Konfiguration: 10-Link-Master und Pin 2 als
digitaler Ausgang.

O1 20
Os
©4 30

Anschluss eines digitalen Eingangs an Kanal A.

Erforderliche Port-Konfiguration: Pin 4 als digitaler Eingang und Pin 2
deaktiviert.

Anschluss von zwei digitalen Eingangen an Kanal A und B.

Erforderliche Port-Konfiguration: Pin 4 und Pin 2 als digitaler Eingang.

Anschluss eines digitalen Ausgangs an Kanal A. Erforderliche Port-
Konfiguration: Pin 4 als digitaler Ausgang und Pin 2 deaktiviert.

Anschluss von zwei digitalen Ausgangen an Kanal A und B.

Erforderliche Port-Konfiguration: Pin 4 und Pin 2 als digitaler
Ausgang.

Anschluss eines digitalen Eingangs an Kanal A und eines digitalen
Ausgangs an Kanal B.

Erforderliche Port-Konfiguration: Pin 4 als digitaler Eingang und Pin 2
als digitaler Ausgang.

Anschluss eines digitalen Ausgangs an Kanal A und eines digitalen
Eingangs an Kanal B.

Erforderliche Port-Konfiguration: Pin 4 als digitaler Ausgang und Pin 2
als digitaler Eingang.
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Inbetriebnahme

Festlegen der IP-Adresse

DCP-Scan

Das Gerat bendtigt eine IP-Adresse, damit es Uber Ethernet adressiert werden
kann. Das Gerat hat bei der Auslieferung keine IP-Adresse. Hier finden Sie eine
Méoglichkeit, die erforderliche IP-Adresse festzulegen.

+ Der PROFINET IO-Controller legt die IP-Adresse fest, wahrend PROFINET
bootet.

Um PROFINET-Gerate zu finden, kbnnen Sie das DCP-Protokoll verwenden.
PROFINET DCP (Discover and Configuration Protocol) ist ein Netzwerkprotokoll,
das zur Erleichterung der Erkennung und Konfiguration von PROFINET-Geraten in
einem Netzwerk verwendet wird.

So fuihren Sie einen DCP-Scan durch, um PROFINET-Gerate zu finden:

Schritt | MaBnahme

1 Wahlen Sie die Registerkarte DCP-Scan.

2 Wahlen Sie die IP-Adressen fiir die Verwendung durch die App fiir den DCP-
Scan. Klicken Sie auf die Dropdown-Liste mit den verfligbaren Ethernet-Schnitt-
stellen, um eine IP-Adresse hinzuzufiigen. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Ak-
tualisieren”, um die Liste zu aktualisieren. Alternativ kbnnen Sie eine IP-Adresse
entfernen, wenn diese Schnittstelle nicht flir den DCP-Scan verwendet werden
soll.

3 Klicken Sie auf Scannen, um den DCP-Scan zu starten.
Die App sendet DCP-Anforderungen tber das Netzwerk.

Die App wartet auf eingehende Antworten.

DCP ldentify-Anforderungen werden Uber die ausgewahlten Ethernet-Schnittstellen
an alle Gerate gesendet. Wenn Sie auf ein Element in der Liste klicken, wird die IP-
Adresse dieses Gerats in das Feld Adresse Ubertragen.

Aktuell ICMP-Scan DCP-Scan DHCP-Server
192.168.10.6 o) ‘ ; ‘
Verbinden mit ,
Name der Station
Adresse: 192.168.10.98 N device3
Nutzername: root
Passwort:
Anonym anmelden

Es dauert ca. 10 Sekunden, bis alle PROFINET-Gerate antworten. Um das
PROFINET-Gerat in Betrieb zu nehmen, kénnen Sie den Namen der Station
festlegen oder dndern. Sie kdnnen die IP-Adresse, die Netzwerkmaske und die
Gateway-Adresse des PROFINET-Geréats festlegen oder andern. Ubernehmen Sie
Ihre Einstellungen mit Ubernehmen.

Bei Bedarf kdnnen die Einstellungen im PROFINET-Gerat zwischengespeichert
werden.
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Um ein PROFINET-Gerét zu identifizieren, kdnnen Sie die Signalfunktion
verwenden. Klicken Sie auf Signal und die SF-LED des PROFINET-Geréts blinkt 3
Sekunden lang.

Das Zuriicksetzen auf die Werkseinstellungen setzt den Namen der Station, die
IP-Adresse, die Netzwerkmaske und die Gateway-Adresse des PROFINET-Gerats
auf die Werkseinstellungen zurtck.

Aktuell ICMP-Scan DHCP-Server
192.168.10.6 C | scannen
Verbinden mit )
Name der Station
Adresse: 192.168.10.98 = device3
Name der Station : | device3
Nutzername: root
Anwenden Einstellungen temporar
speichern
Passwort:
IP: 192.168.10.98
Anonym anmelden
Netzmaske : 255.255.255.0
Verbinden
- Gateway 0.0.0.0
Anwenden Einstellungen temporéir
speichern
Signal | | Zurlcksotzen auf Werkseinsteliungon

Konfigurationstools
Ubersicht

Es gibt mehrere Méglichkeiten, die Parameter des 10-Link-Mastergerats
einzustellen. Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick liber die Tools.

Tool Beschreibung

SPS mit PROFINET-IO- Der PROFINET I0-Controller muss so konfiguriert werden,
Controller dass er Prozessdaten mit XZIOM8AM12PY austauscht.

Die GSDML-Datei GSDML-V2.42-TELEMECANIQUE-
I0OLinkMaster-YYYYMMDD.xml beschreibt das PROFINET-
Gerat. Die Konfigurationssoftware des PROFINET 10-
Controllers importiert diese GSDML-Datei und der Benutzer
kann XZIOM8AM12PY konfigurieren und parametrieren.
Der Benutzer ladt die Konfiguration auf die PROFINET-
SPS. Die PROFINET-SPS konfiguriert und parametriert
XZIOM8AM12PY Uber PROFINET.

I0-Link-Master- Der 10-Link-Master-Geratewebserver ist ein in
Geratewebserver XZIOMBAM12PY integrierter Webserver. Mit einem
Webbrowser kann der Benutzer die Webseiten 6ffnen, um
Parameter anzuzeigen und zu andern.

I0-Link einfach 10-Link einfach konfigurieren ist eine Software zur
konfigurieren Konfiguration des 10-Link-Masters und der 10-Link-Geréte.

Konfiguration und Parametrierung sind in die folgenden Abschnitte unterteilt:

3. PROFINET-Konfiguration: PROFINET-Module und -Submodule.
4. Port-Konfiguration: 10-Link-Master, digitaler Ein- oder Ausgang.
5. 10-Link-Geratekonfiguration.
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Die folgende Tabelle zeigt, welches Tool welchen Abschnitt beeinflussen kann.

Tool

PROFINET-Module und
-Submodule

Port-Konfiguration

10-Link-Geratekonfiguration

PROFINET IO-Cont-
roller

Der PROFINET IO-Control-
ler konfiguriert die PROFI-
NET-Module und Submodu-
le des Geréts.

Basierend auf den Parame-
tern in der GSDML-Datei
legt der 10-Controller die
vom Benutzer ausgewahlten
Parameter fest.

Diese Parameter konfigurie-
ren jeden einzelnen Port und
bestimmen, ob der Port als
I0-Link-Master, als digitaler
Eingang oder als digitaler
Ausgang verwendet wird
(oder ob er deaktiviert ist).

|O-Link-Master-Gerate-
webserver

Ja

Objekte des 10-Link-Ge-

rats kdnnen gelesen und
geschrieben werden. Zu
diesem Zweck verwendet der
10-Link-Master-Gerateweb-
server ISDU-Dienste (Indexed
Service Data Unit). Dies
erfordert Expertenwissen und
die Objektbeschreibung des
verwendeten 10-Link-Gerats.

Der I0-Link-Master-Gerate-
webserver wertet IODD nicht
aus.

IO-Link einfach konfigu-
rieren

Ja

Ja

Simply Config 10-Link kann
10DD verwenden, um ein 10-
Link-Gerat zu parametrieren.

HINWEIS: Bei jedem Start der PROFINET-Kommunikation tUbertragt der
PROFINET IO-Controller die Konfiguration und Parameter an XZIOM8AM12PY.
Die vom |0-Link-Master-Geratewebserver, der Simply Config 1O-Link-
Anwendung oder dem OPC UA-Client fir XZIOM8AM12PY eingestellten Port-
Konfigurationsparameter werden Uberschrieben. Uber PROFINET eingestellte
Parameter haben Prioritat.

Wenn Sie die Port-Konfigurationsparameter uber den |O-Link-Master-
Geratewebserver, die Simply Config 10-Link-Software oder den OPC UA-Client fir
XZIOM8AM12PY geandert haben, beachten Sie, dass das Gerét diese Anderungen
zunachst akzeptiert, der PROFINET 10-Controller sie jedoch tberschreibt, sobald er
erneut gestartet wird. Wenn Sie die Port-Konfigurationsparameter andern méchten,
andern Sie sie in der Konfigurationssoftware des PROFINET IO-Controllers.
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10-Link-Master-Webserver

Der IO-Link-Master-Webserver ist ein im Gerat integrierter Webserver.
Sie benbtigen einen Browser, um auf den |O-Link-Master-Webserver zuzugreifen,
um:

» Gerateeinstellungen anzeigen und andern,
» portspezifische Informationen fiir die Ports X1, X2,... anzeigen,
» Benutzerverwaltung, Benutzereinrichtung sowie Benutzer ein- und ausschalten,
» Das Gerat auf die Werkseinstellungen zuriicksetzen und die Firmware neu
laden.
Zu den portspezifischen Informationen gehdren beispielsweise:

* Anzeige der aktuellen Messwerte der Ports (Temperatur, Spannung, Strom
jedes Pins) und Informationen zum angeschlossenen 10-Link-Gerat,

» Anzeige von Statusinformationen des Ports,

» Port-Konfiguration: zum Beispiel Einstellung des Betriebsmodus,

* Lese- und Schreibzugriff auf die angeschlossenen 10-Link-Gerate,

* Anzeige von Prozessdaten.

I0-Link einfach konfigurieren

Die 10-Link-Anwendung Simply Config erméglicht die Konfiguration des 10-Link-
Masters, der 10-Link-Ports und der angeschlossenen 10-Link-Gerate.

Daruber hinaus ermdglicht Simply Config 10-Link den Zugriff auf Diagnosedaten,
Ereignisse und die Indizes/Subindizes der angeschlossenen 10-Link-Geréte.

Simply Config 10-Link kann mit den Betriebssystemen Windows, Apple MacOS und
Linux verwendet werden.

Konfigurieren von PROFINET

Um den PROFINET IO-Controller zu konfigurieren, benétigen Sie die GSDML-Datei:

GSDML-V2.42-TELEMECANIQUE-IOLinkMaster—-JJJJMMTT.xml

JJJIMMTT ist ein Datum (JJJJ = Jahr, MM = Monat, DD = Tag)

Importieren Sie die GSDML-Datei in die Konfigurationssoftware des verwendeten
PROFINET IO-Controllers.

Weitere Schritte in der Konfigurationssoftware des 10-Controllers:

Schritt | MaBRnahme

1 Wahlen Sie das Gerat XZIOM8AM12PY aus dem Geréatekatalog aus.

2 Konfigurieren der Ports.

3 Einstellen der Parameter.
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Konfigurieren des Ports/Auswahlen von Modulen

Legen Sie fur jeden 10-Link-Port den Typ des anzuschlieRenden Sensors/Aktors

fest.

+ Soll an diesem Port ein 10-Link-Gerat verwendet werden, wahlen Sie ein ,|O-
Link xx I / xx O +PQI* aus. Die Auswahl der Datenmenge ist abhangig vom
verwendeten |O-Link-Gerét.

+ Wenn Sie einen digitalen Eingang am Port (Pin 4) verwenden, wahlen Sie
,Digitaler Eingang PIN 4*.

+ Wenn Sie einen digitalen Ausgang am Port (Pin 4) verwenden, wahlen Sie

,Digitaler Ausgang PIN 4°.
Wenn Sie einen digitalen Ein- oder Ausgang an Pin 2 eines Ports verwenden, stellen
Sie die Port-Parameter entsprechend ein, wie unten beschrieben.

PROFINET 10-Gerat

Das PROFINET-Gerét ist ein modulares Gerat. Slot 0 ist der PROFINET-
Zugangspunkt mit 4 Submodulen. Slot 1 enthalt den 10-Link-Master und 8 10-Link-

Ports.
Slot Subslot | Submodul Beschreibung
0 1 DAP Geratezugriffspunkt (fix)
0 32768 PN-10 PROFINET-Schnittstelle (fix)
0 32769 Port 1 PROFINET-Port 1 (fix)
0 32770 Port 2 PROFINET-Port 2 (fix)
1 1 |O-Link-Master 10-Link-Master (fix)
2 Eingangs- und 2 Ausgangsbytes
1 2 Konfiguration Port X1 Konfiguriert den Port: Digitaler Eingang,
' : digitaler Ausgang oder 10-Link-Kommunika-
L 3 Konfiguration Port X2 tion. Auswahl, siehe folgende Tabelle.
1 4 Konfiguration Port X3
1 5 Konfiguration Port X4
1 6 Konfiguration Port X5
1 7 Konfiguration Port X6
1 8 Konfiguration Port X7
1 9 Konfiguration Port X8
Submodul Beschreibung Eingangsprozessdaten | Ausgangsprozessdaten
(PD_IN) (PD_OUT)
Digitaler Digitaler Eingang 1 Byte -
Eingang (far Pin 4)
Pin 4
Digitaler Digitaler Ausgang - 1 Byte
Ausgang (fur Pin 4)
Pin 4
I0-Link 32 1/ | 10-Link mit 32 Byte | 32 Byte + 1 Byte PQl 32 Byte
320+ PQl Eingangs- und 32
Byte Ausgangsdaten
und Port-Qualifier-
Information
10-Link 16 I0-Link mit 16 Byte | 16 Byte + 1 Byte PQI 16 Byte
1/16 O + PQI | Eingangs- und 16
Byte Ausgangsdaten
und Port Qualifier
Information
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Submodul Beschreibung Eingangsprozessdaten | Ausgangsprozessdaten
(PD_IN) (PD_OUT)

I0-Link 8 1/8 | 10-Link mit 8 Byte 4 Byte + 1 Byte PQl 4 Byte
O + PQl Eingangs- und 8

Byte Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 2 1/2 | 10-Link mit 2 Byte 2 Byte + 1 Byte PQlI 2 Byte
O + PQl Eingangs- und 2

Byte Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 1 1/1 | 10-Link mit 1 Byte 1 Byte + 1 Byte PQI 1 Byte
O + PQl Eingangs- und 1

Byte Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
10-Link 321 I0-Link mit 32 Byte | 32 Byte + 1 Byte PQI -
+ PQl Eingangsdaten

und Port Qualifier

Information
10-Link 16 1 10-Link mit 16 Byte | 16 Byte + 1 Byte PQI -
+ PQI Eingangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 8 1 + | IO-Link mit 8 Byte 8 Byte + 1 Byte PQlI -
PQl Eingangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 2 1 + | 10-Link mit 2 Byte 2 Byte + 1 Byte PQl -
PQl Eingangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 11+ | 10-Link mit 1 Byte 1 Byte + 1 Byte PQl -
PQl Eingangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 32 O | IO-Link mit 32 Byte | 1 Byte PQl 32 Byte
+ PQl Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 16 O | IO-Link mit 16 Byte | 1 Byte PQl 16 Byte
+ PQl Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 8 O + | 10-Link mit 8 Byte 1 Byte PQl 4 Byte
PQl Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 2 O + | IO-Link mit 2 Byte 1 Byte PQl 2 Byte
PaQl Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
I0-Link 1 O + | 10-Link mit 1 Byte 1 Byte PQl 1 Byte
PQl Ausgangsdaten

und Port Qualifier

Information
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Einstellen der Parameter

Die 10-Link-Master-Parameter in der folgenden Tabelle missen immer konfiguriert

werden.

Parametergruppe

Parameter

Wertebereich

Beschreibung

Konfiguration des
digitalen 10-Layouts

PD-Layout

0: Portbasiert

Sequenz von digitalem
Eingang und digitalem
Ausgang in den Prozess-
daten: Port 1 (Bit 0 und
1), Port 2 (Bit 2 und 3),
..., Port 8 (Bit 14 und 15)
(Standard). Fur jeden
Port wird zuerst Pin 4 und
dann Pin 2 Gbertragen.

1: Pin-basiert

Sequenz von digitalem
Eingang und digitalem
Ausgang in den Prozess-
daten: Pin 4 (Port 1 bis
8), Pin 2 (Port 1 bis 8).

Ersatzkonfiguration
des Digitalausgangs

Ersatzkonfiguration
des Digitalausgangs

Sequenz von di-
gitalem Eingang
und digitalem
Ausgang in den
Prozessdaten:
Pin 4 (Port 1 bis
8), Pin 2 (Port 1
bis 8).

Im Fehlerfall werden alle
digitalen Ausgange auf
niedriges Signal (Stan-
dard) gesetzt.

1: Pins flr den
digitalen Ausgang
auf definierten
Substitutswert
setzen

Im Fehlerfall werden

die digitalen Ausgange
auf einen vordefinierten
Substitutionswert gesetzt.
Wenn diese Einstellung
verwendet wird, definiert
der Wert des Parameters
LDigital Output substitute
Value“ den Substitutions-
wert.

2: Letzten Wert
der Digitalaus-

Im Falle eines Fehlers
behalten die Digitalaus-

gangs-Pins gange ihren letzten Wert
halten bei.
Substitutionswert 0 ... 65535 Substitutionswert fiir
Digitalausgang Digitalausgange, wenn

die Einstellung ,Digi-
tale Ausgangspins auf
definierten Ersatzwert
setzen“ verwendet wird
(Standard: 0). Der ein-
zugebende Wert hangt
von der Einstellung des
Parameters ,PD-Layout®
ab, den Sie mit einem
Binar-Dezimal-Umrechner
berechnen kdnnen.

TESEUGO000064DE

43



Profinet-Adapter/I0-Link-Master V1.0 mit 8 Ports

Inbetriebnahme

Parametergrup-
pe

Parameter

Wertebereich

Beschreibung

Standard-Ein-
gangsmodus (DI
PIN 2)

Festlegen der digita-
len Eingangslogik

0: Digitaler Eingang
nicht invertiert (NO,
normalerweise
gedffnet)

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 2 wird nicht invertiert
(Standard).

1: Digitaler Eingang
nicht invertiert (NC,
normalerweise
geoffnet)

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 2 wird invertiert.

Einstellen der Filter-
zeit fir den Digitalein-

gang

0: kein Filter

Kein Filter zur Erken-
nung einer Signalan-
derung des Digitalein-
gangssignals Pin 2 aktiv
(Standard).

30: 3 ms Filterzeit

150: 15 ms Filterzeit

200: 20 ms Filterzeit

Einstellung der Filter-
zeit zum Erfassen einer
Signaléanderung des di-
gitalen Eingangssignals
Pin 2. Die Filterzeit ist
der Zeitraum, fir den ein
Signal angelegt werden
muss, um eine Signalan-
derung zu erfassen.

10-Link-Port-Pa-
rameter

Port-Diagnose akti-
vieren

0: Deaktivieren

Die PROFINET-Port-Dia-
gnose ist deaktiviert, d.h.
es werden keine Alarme
gesendet.

1: Aktivieren

Die PROFINET-Port-Di-
agnose ist aktiviert
(Default).

Prozessalarm aktivie-
ren (Geratebenach-
richtigung)

0: Deaktivieren

PROFINET-Prozessa-
larme sind deaktiviert.

1: Aktivieren

PROFINET-Prozes-
salarme sind aktiviert
(Standard).

Konfigurationsquelle

0: PDCT (Port- und

Konfiguration durch

Geratekonfigurati- PDCT.
onstool)
1: PNIO Konfiguration tber

PROFINET IO-Controller
(Standard).

Konfiguration tber
PROFINET IO-Cont-
roller (Standard).

0: Deaktivieren

Die Eingangsfraktion ist
deaktiviert (Standard).

1: Aktivieren

Die Eingangsfraktion ist
aktiviert.

Pull/Pull aktivieren

0: Deaktivieren

PROFINET-Pull-/Plug-
Alarme sind deaktiviert.

1: Aktivieren

PROFINET-Pull-/Plug-
Alarme sind aktiviert
(Standard).

44

TESEUGO000064DE



Inbetriebnahme

Profinet-Adapter/IO-Link-MasterV1.0mit8 Ports

Parametergrup- | Parameter Wertebereich Beschreibung
pe
Port-Modus 0: Deaktiviert Portmodus: Der Port ist
deaktiviert.
1: IOL_Manual Der Port wird als 10-

Link-Port mit manueller
(benutzerdefinierter)
Konfiguration verwendet.

2: I0L_Autostart

Der Port wird als 10-Link-
Port mit einer automa-
tischen Konfiguration
(Plug & Play) betrieben
(Standard).

Validierung/Backup

0: Keine Geréte-
Uberprifung

Keine Geratevalidierung
oder Sicherung fir das
angeschlossene 10-Link-
Geréat (Standard).

1: Typkompatibles
Gerat (V1.0)

2: Typkompatibles
Gerat (V1.1)

3: Typkompatibles
Gerat V1.1 mit
Backup + Wieder-
herstellung

4: Typkompatibles
Gerat (V1.1) mit
Wiederherstellung

Geratevalidierung und
Backup fiir das ange-
schlossene |O-Link-Ge-
rat.

Konfiguration PIN 2

Nicht unterstltzt

Pin 2 wird nicht verwen-
det.

Digitaler Eingang

Pin 2 wird als digitaler
Eingang verwendet.

Digitaler Ausgang

Pin 2 wird als digitaler
Ausgang verwendet.

Port-Zykluszeit

0...255

Port-Zykluszeit in
Zehntelmillisekunden.
Typische Werte gemaf
10-Link-Spezifikation: 0:
so schnell wie mdglich
16: 1,6 ms 32: 3,2 ms
48: 48 ms 68: 8,0 ms
100: 20,8 ms 133: 40,0
ms 158: 80,0 ms 183:
120,0 ms

Anbieter-ID

0...65535

Anbieter-ID (siehe
ioddfinder.io-link.com)

Gerate-ID

0 ... 4294967295

Gerate-ID (siehe ioddfin-
der.io-link.com)
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Parametergrup-
pe

Parameter

Wertebereich

Beschreibung

Standard-Ein-
gangsmodus (DI
PIN 2)

Festlegen der digita-
len Eingangslogik

0: Digitaleingang,
NO, normalerweise
gedffnet

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 2 wird nicht invertiert
(Standard).

1: Digitaleingang,
NC, normalerweise
geschlossen

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 2 wird invertiert.

Einstellen der Filter-
zeit fir den Digital-
eingang

0: kein Filter

Kein Filter zur Erkennung

einer Signalanderung des
Digitaleingangssignals Pin
2 aktiv (Standard).

30: 3 ms Filterzeit

150: 15 ms Filterzeit

200: 20 ms Filterzeit

Einstellung der Filterzeit
zum Erfassen einer Sig-
nalanderung des digitalen
Eingangssignals Pin 2.
Die Filterzeit ist der Zeit-
raum, fiir den ein Signal
angelegt werden muss,
um eine Signaléanderung
zu erfassen.

Standard-Ein-
gangsmodus (DI
PIN 4)

Festlegen der digita-
len Eingangslogik

0: Digitaleingang,
NO, normalerweise
geoffnet

0: Digitaler Eingang, NO,
normalerweise gedffnet

1: Digitaleingang,
NC, normalerweise
geschlossen

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 4 wird invertiert.

Einstellen der Filter-
zeit fur den Digital-
eingang

0: kein Filter

Kein Filter zur Erkennung

einer Signalanderung des
Digitaleingangssignals Pin
4 aktiv (Standard).

30: 3 ms Filterzeit

150: 15 ms Filterzeit

150: 15 ms Filterzeit

Einstellung der Filterzeit
zum Erfassen einer Sig-
nalanderung des digitalen
Eingangssignals Pin 4.
Die Filterzeit ist der Zeit-
raum, fiir den ein Signal
angelegt werden muss,
um eine Signaléanderung
zu erfassen.

10-Link-Port-Pa-
rameter

Port-Diagnose akti-
vieren

0: Deaktivieren

Die PROFINET-Port-Dia-
gnose ist deaktiviert, d.h.
es werden keine Alarme
gesendet.

1: Aktivieren

Die PROFINET-Port-Diag-
nose ist aktiviert (Default).

Prozessalarm akti-
vieren (Geratebe-
nachrichtigung)

0: Deaktivieren

PROFINET-Prozessa-
larme sind deaktiviert.

1: Aktivieren

PROFINET-Prozes-
salarme sind aktiviert
(Standard).

Konfiguration PIN 2

Nicht unterstitzt

Pin 2 wird nicht verwen-
det.

Digitaler Eingang

Pin 2 wird als digitaler
Eingang verwendet.

Digitaler Ausgang

Pin 2 wird als digitaler
Ausgang verwendet.
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Parameter-
gruppe

Parameter

Wertebereich

Beschreibung

Standard-Ein-
gangsmodus (DI
PIN 2)

Festlegen der
digitalen Eingangs-
logik

0: Digitaleingang, NO,
normalerweise gedffnet

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 2 wird nicht invertiert
(Standard).

1: Digitaleingang,
NC, normalerweise
geschlossen

Modus des digitalen Ein-/
Ausgangs: Das Signal an
Pin 2 wird invertiert.

Einstellen der
Filterzeit flr den
Digitaleingang

0: kein Filter

Kein Filter zur Erkennung
einer Signalanderung des
Digitaleingangssignals Pin
2 aktiv (Standard).

30: 3 ms Filterzeit

150: 15 ms Filterzeit

200: 20 ms Filterzeit

200: 20 ms Filterzeit

10-Link-Port-Pa-
rameter

Port-Diagnose
aktivieren

0: Deaktivieren

Die PROFINET-Port-Dia-
gnose ist deaktiviert, d.h.
es werden keine Alarme
gesendet.

1: Aktivieren

Die PROFINET-Port-Diag-
nose ist aktiviert (Default).

Prozessalarm
aktivieren (Gerate-
benachrichtigung)

0: Deaktivieren

PROFINET-Prozessa-
larme sind deaktiviert.

1: Aktivieren

PROFINET-Prozes-
salarme sind aktiviert
(Standard).

Konfiguration PIN
2

Nicht unterstitzt

Pin 2 wird nicht verwen-
det.

Digitaler Eingang

Pin 2 wird als digitaler
Eingang verwendet.

Digitaler Ausgang

Pin 2 wird als digitaler
Ausgang verwendet.
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Konfigurieren von Geratename und IP-Adresse

Im Auslieferungszustand und nach einem Reset auf die Werkseinstellungen hat das
IO-Device keinen PROFINET-Geratenamen und weist die IP-Adresse 0.0.0.0 auf.

Das 10-Device bendtigt einen eindeutigen PROFINET-Geratenamen, damit
der 10-Controller mit dem I0-Device kommunizieren kann. Vergeben Sie in der
Engineering-Software einen PROFINET-Namen fur das Geréat.

Beim Start des PROFINET-Netzwerks konfiguriert der 10-Controller die IP-Adresse.

Konfiguration uber I0-Link-Master-Webserver

Mit Hilfe eines Standardbrowsers kdnnen Sie detaillierte Informationen Uber den
aktuellen Betriebsstatus des Gerats erhalten, Einstellungen vornehmen und so das
Gerateverhalten beeinflussen.

Funktionsubersicht

Die folgende Ubersicht zeigt die Funktionen des in das Gerat integrierten 10-Link-
Master-Webservers und das Meni bzw. die Registerkarten der Benutzeroberflache,
Uber die Sie diese Funktionen aktivieren kénnen:

Meni Registerkarte Beschreibung Abschnitt

Dashboard - Anzeige geratespezifischer Dashboard, Seite 49
Informationen

Port X1, X2 ... (alle) Portspezifische Informationen und Anzeigen von Port-
Einstellungen flr die ausgewahlten Statusinformationen, Seite 53
IO-Link-Ports (X1, X2...)

Informationen Anzeige der aktuellen portspezifischen | Anzeigen von Messwerten und

Messwerte (Temperatur, Spannung, |O-Link-Gerateinformationen, Seite
Strom und Status an den Pins 1, 2 51

und 4) und Informationen zum |O-
Link-Gerat, das an den ausgewahlten
Port angeschlossen ist

Status Anzeige portspezifischer Anzeigen von Port-
Statusinformationen fiir den Statusinformationen, Seite 53
ausgewahlten Port

Konfiguration Durchflihren portspezifischer Konfigurieren des Ports, Seite 57
Einstellungen (z. B. Betriebsmodus
oder Geratecheck fir Validation &

Backup)
IOL Zugriff auf ein 10-Link-Gerat, das mit | Zugriff auf ein angeschlossenes
dem ausgewahlten Port verbunden ist | |O-Link-Gerat, Seite 61
Prozessdaten Anzeige der konfigurierten Anzeigen der Prozessdaten, Seite
Prozessdaten (Eingabe/Ausgabe) 56
Einstellungen (alle) Gerateeinstellungen -
Geriatekonfiguration | Konfigurieren von Parametern fiir die | Konfigurieren von IP-Parametern,
IP-Verbindung Seite 63
Informationen zur Speichern von Wartungsinformationen | Eingabe von
Wartung im Gerat Wartungsinformationen, Seite 64
Zuriicksetzen auf Gerat auf Werkseinstellungen Zurlcksetzen des Gerats auf die
Werkseinstellungen | zurlicksetzen Werkseinstellungen, Seite 68
Firmware-Update Firmware-Update Firmware-Update, Seite 66
Nutzerverwaltung | — Verwaltung von Nutzern An- und Abmelden von Benutzern
und Verwalten von Benutzern,
Seite 69
Anmelden, - Benutzer an- und abmelden An- und Abmelden von Benutzern
Abmelden und Verwalten von Benutzern,
Seite 69
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10-Link-Master-Webserver offnen

Voraussetzung: Fir das Offnen der Benutzeroberflache des 10-Link-Master-
Webservers muss die IP-Adresse des Gerats konfiguriert und bekannt sein.

Gehen Sie dazu wie folgt vor:

* Um das Gerat zu adressieren, geben Sie den folgenden Text in die Adresszeile
Ihres Webbrowsers ein:

http://<Configurable IP-Address>
http://192.168.10.2

« Beim Offnen der Benutzeroberflache des 10-Link-Master-Webservers
erscheint zundchst die Seite Dashboard mit den folgenden geratespezifischen
Informationen.

Dashboard

Wenn Sie die Benutzeroberflache des 10-Link-Master-Webservers 6ffnen, wird
zuerst die Registerseite Dashboard angezeigt.

Auf dieser Seite werden die folgenden geratespezifischen Informationen angezeigt:

Bereich Angezeigte Informationen
Informationen zum Kontaktdaten des Gerateherstellers
Anbieter

Gerateinformationen Geratedaten

Gerateversion Versionsdaten des Geréts:

* Hardware-Versionsnummer
» Software-Versionsnummer
* Versionsnummer der Webseite

Informationen zur Wartungsinformationen in Textform
Wartung
IOL- I0-Link-Gerateinformationen (Messdaten zum aktuellen Status

Geriateinformationen des Gerats)

Die Wartungsinformationen enthalten vom Benutzer festzulegende Angaben in
Textform, beispielsweise zu Geratename, Installationsort, Installationsdatum,
Kontaktinformationen, Beschreibung, Datum der letzten und nachsten Wartung des
Geréts. Sie kénnen diese Texte Uber die Registerkarte Wartungsinformationen im
Menu Gerateeinstellungen bearbeiten (siehe Konfigurieren Uber |O-Link-Master-
Webserver, Seite 48).

Die erweiterten Informationen zu Geraten und Ports umfassen die folgenden Daten,
die von den im Gerat integrierten Sensoren gemessen werden:

* Geratetemperatur,

» Versorgungsspannung (fir Versorgungsleitungen 1L und 2L),

+ Summe aller Stréme (fiir Versorgungsleitungen 1L und 2L).
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Anzeigen von Port-Informationen

Uber die Registerkarten Information, Status, Configuration, IOL und Prozessdaten
kdnnen Sie Informationen zu jedem einzelnen IO-Link-Port des Gerates (Port X1,
PortX2 ...) anzeigen.

Die Registerkarte Konfiguration ermdglicht auch das Vornehmen portspezifischer
Einstellungen (siehe Konfigurieren des Ports, Seite 57).

Gehen Sie wie folgt vor, um auf die portspezifischen Informationen zuzugreifen:

Schritt | MaBnahme

1 Klicken Sie in der linken Spalte auf den betreffenden Port (X1, X2...), um die
bendtigten Informationen anzuzeigen.

2 Die Registerkarte Informationen wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf die gewlinschte Registerkarte.

4 Auf diese Weise konnen Sie auf die Informationen zum gewiinschten Port zugrei-
fen.

Fir jeden Port stehen die folgenden funf Registerkarten zur Verfigung:

Registerkarte

Beschreibung

Information Anzeige der aktuellen Messwerte: Temperatur, Spannung, Strom und
Port-Status (einzeln fur Pin 1, 2 und 4). Wenn ein |O-Link-Gerat tber
Pin 4 an den Port angeschlossen ist, werden auch dessen Geratedaten
angezeigt. Diese Registerkarte ist voreingestellt.

Status Anzeige portspezifischer Statusinformationen

Konfiguration

Anzeige und Einstellung von Port-Parametern, wie z.B. Betriebsart oder
Port-Zykluszeit, siehe .

IOL Lese-/Schreibzugriff auf die Daten eines an den Port angeschlossenen
I0-Link-Gerats.
Prozessdaten Anzeige der aktuellen Prozessdaten

50
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Anzeigen von Messwerten und IO-Link-Gerateinformationen

Telemecanique : : :
e —————— Simply Config I0-Link Webpage
Sensors
o Port X2
2 root ‘ © Information @ status % Configuration = Isbu = Process Data ‘
2+ admin L
¥ connected
Port Diagnosis - Pin 1
Te ° .7
@b Dashboard lemperature [°C] 38
Voltage [V] 23.34
E License Current [A] 0.06
Connector oK
{8 Settings Port Diagnosis - Pin 2
Temperature [°C] 38.7
22 User administration
Voltage [V] -0.28
[ Sign out Current [A] 0.00
Connector oK
4 Port X1 ] Port Diagnosis - Pin 4
XUBSAPYNM12 Temperature [°C] 38.7
Voltage [V] -0.26
% Port X2 Current [A] 0.00
¢ Port X3 Connector oK
X Port X4
K Port X5
X Port X6
24 Port X7
% Port X8

Fir den ausgewahlten Port wird auf der Registerkarte Information Folgendes
angezeigt:

+ Messwerte und Status der Port-Diagnose.
+ Informationen Uber das angeschlossene 10-Link-Gerat.

Anzeige von pin- und portspezifischen Messwerten und Status

Der Registerkarte Information zeigt die folgenden aktuellen Messwerte einzeln fur
Pin 1, 2 und 4 des ausgewahlten Ports an:

» Temperatur des Stifts, gemessen in °C

* Spannung am Pin, gemessen in Volt

« Strom, der durch den Pin fliel3t, gemessen in Ampere

» Status des Anschlusspins
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Status des Anschlusspins

Mogliche Status des Anschlusspins:

OK

Kurzschluss

Reaktion des geréateinternen Uberlastschutzes
Reaktion des gerateinternen Ubertemperaturschutzes
Reaktion des gerateinternen Uberspannungsschutzes
Uberstrom

Unterstrom

Ubertemperatur

Untertemperatur

Uberspannung

Unterspannung

Ablauf des gerateinternen Watchdog-Zeitgebers

Anzeigen von Informationen zum angeschlossenen 10-Link-Gerat

Ist ein IO-Link-Gerat an den ausgewahlten 10-Link-Port angeschlossen und hat
die Firmware des 10-Link-Masters dieses Gerat identifiziert, werden zusatzlich die
Geriteinformationen des Bausteins angezeigt.

|O-Link-Master — Port X1, X2... — Zusétzliche Gerateinformationen auf der
Registerkarte Informationen:

52

—_ Simply Config 10-Link Webpage
Sensors
yé;} Port X1
U i root ‘ © Information ‘ © status ‘ @ Configuration ‘ = ISDU ‘ = Process Data ‘
¥ connected
Device information
& Dashboard Min cycle time 23ms
Function ID 0
B License Number of profile IDs 1
Vendor name TMSS France
£ Settings Vendor text www.tesensors.com
12 User administration Product name XUB5APYNM12
Product ID XUB5APYNM12
B sign out Product text proximity sensor
Serial number
¢ Port X1 Hardware revision HW-V1.0
XUBSAPYNM12 Firmware revision FW-V1.0
Port Diagnosis - Pin 2
% Port x2 Temperature [*C] 376
3¢ Port X3 Voltage [V] 23.43
Current [A] 0.07
¢ Port X4 Connector oK
Port Diagnosis - Pin 2
¢ Port X5 Temperature [°C] 376
Voltage [V] 0.26
3 PortX6 Current [A] 0.00
¢ Port X7 Connector OK
Port Diagnosis - Pin 4
¢ Port X8 Temperature [C] 375
Voltage [V] -0.27
Current [A] 0.00
Connector oK
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Der Block Gerateinformationen zeigt die folgenden geratespezifischen
Informationen zu diesem IO-Link-Gerat an:

Indikation

Indikation

Min. Zykluszeit

Minimale Zykluszeit, die vom angeschlossenen Gerat unterstitzt
wird, in Einheiten von 0,1 Millisekunden.

Funktions-ID

Funktions-ID des angeschlossenen Gerats

Anzahl der Pro-
fil-IDs

Anzahl der Profil-IDs im Profilmerkmal (Index 0x000D) des ange-
schlossenen Gerats

Name des Anbie-
ters

Name des Hersteller/Anbieters des angeschlossenen Gerats im
Detail (bis zu 64 Zeichen)

Anbietertext Zusatzlicher beschreibender Text Gber den Hersteller/Anbieter (bis zu
64 Zeichen)

Produktname Vollstandiger Produktname des angeschlossenen Gerats (bis zu 64
Zeichen)

Produkt-ID Anbieterspezifische Informationen zum Produkt oder Typ des ange-
schlossenen Gerats (bis zu 64 Zeichen)

Produkttext Zusatzlicher beschreibender Text Giber das angeschlossene Gerat

(bis zu 64 Zeichen)

Seriennummer

Individuelle, herstellerspezifisch eindeutige Seriennummer des ange-
schlossenen Gerats (bis zu 16 Zeichen)

Hardware-Revi-
sion

Anbieterspezifische Informationen zur Hardware-Revision (bis zu 64
Zeichen)

Firmware-Revision

Anbieterspezifische Informationen zur Firmware-Version (bis zu 64
Zeichen)

Anzeigen von Port-Statusinformationen

Sensors

¥ connected

@ Dashboard

B License

¥ Settings

22 User administration
B Sign out

3¢ Port X1
XUBSAPYNM12

% Port X2
3% Port X3
3¢ Port X4
K Port XS
X Port X6
% Port X7

24 Port X8

Simply Config 10-Link Webpage

Port X1

‘ © Information ‘ @ status ‘ ¥ Configuration

= Isbu ‘ = Process Data ‘

State Operate
Quality ox2
Revision ID ox11
Baudrate 38.4 kbps

Cycle time 23ms
Imput data length 1
Output data lenght 0
Vendor ID 0x129

Device ID 0x66

Auf der Registerkarte Status werden Statusinformationen zum ausgewahlten Port

angezeigt.
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Status

Auf der Registerkarte werden die folgenden Fragen zum ausgewahlten Port
beantwortet:

Welchen Status hat der aktuelle Port?

Sind die Prozessdaten fiir Eingabe oder Ausgabe giiltig?

Ist ein Gerat an den ausgewahlten Port angeschlossen? Wenn ja, wie lautet die
Revisions-ID dieses Gerats?

Wie hoch ist die Datenlbertragungsrate zwischen dem Port und dem
angeschlossenen Gerat?

Wie lange ist die Zykluszeit der Kommunikation in der Betriebsart ,Betrieb“?
Welche Lange haben die Ein-/Ausgabedaten des angeschlossenen Gerates in
Bytes?

Wie lautet der Name der Anbieter-ID oder Gerate-ID des Geréts, das an den
I0-Link-Port angeschlossen ist?

Anzeigen der Statusdaten eines bestimmten Ports:

Schritt | MaBnahme

1 Wahlen Sie den Port im MenU auf der linken Seite aus.

2 Offnen Sie die Registerkarte Status. Die Registerkarte Status wird geéffnet. Die
aktuellen Werte der Port-Statusdaten werden angezeigt.

Die aktuellen Port-Statusinformationen des ausgewahlten 10-Link-Ports werden hier
angezeigt. Die folgende Tabelle enthalt verschiedene Werte zum Status des 10-Link-

Ports:

Wert Port-Status Beschreibung

0 No device Kein Gerat an den Port angeschlossen oder keine Kommuni-
kation mit dem angeschlossenen Gerat

1 Deactivated Der Port ist inaktiv

2 Incorrect device | Fehler bei der Revisions- oder Kompatibilitdtsprifung

3 Preoperate Das Gerat ist zur Kommunikation bereit

4 Operate Das Gerat kommuniziert

5 DI CQ Der Port befindet sich im digitalen Eingangsmodus

6 DO CQ Der Port befindet sich im digitalen Ausgabemodus

7 Reserviert Reserviert

8 Reserviert Reserviert

9 Faulty cycle time | Die konfigurierte Zykluszeit stimmt nicht mit dem angeschlos-
senen Gerat Uberein

254 Port Power Off Die Port-Spannung wird getrennt

255 Not available Der Port ist nicht verfligbar

54
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Qualitat

Revisions-ID

Baudrate

Zykluszeit

Die Informationen zur Port-Qualitadt werden hier angezeigt. Die Informationen tber
die Glltigkeit der Prozessdaten werden fur die Ein- und Ausgabe getrennt. Der

Inhalt ist binar codiert.

Informationen zur Port-Qualitat

Beschreibung

Bit 0

0 = Prozessdateneingabe glltig 1 = Prozessdatenein-
gabe unglltig

Bit 1 0 = Prozessdatenausgabe giiltig 1 = Prozessdatenaus-
gabe ungliltig
Bit 2 bis 7 Reserviert

Hier wird die Revisions-ID des angeschlossenen Gerates angezeigt.

Ein Wert von 0 bedeutet: Kein Gerat angeschlossen.

Alle anderen Werte sind als Revisions-ID des angeschlossenen Gerates zu

interpretieren.

Wenn ein 10-Link-Gerat an den Port angeschlossen ist, wird dessen
Datenubertragungsrate hier angezeigt. Bei 10-Link kann die Ubertragungsrate der
Kommunikation zwischen dem Port und einem angeschlossenen Gerat folgende

Werte annehmen:
* 4,8 kbit/'s (COM1)
« 38,4 kbit/s (COM2)
+ 230,4 kbit/s (COM3)

Wenn kein IO-Link-Gerat an den Port angeschlossen ist, wird hier der Text ,Not

connected” angezeigt.

Die Zykluszeit des Masters ist wie folgt bitcodiert:

+ Bit0...5 definiert einen ganzzahligen Multiplikator zwischen 0 und 63.
» Bit 6...7 definiert die Berechnungsformel, die gemaf der folgenden Tabelle zu

verwenden ist:

Bit 6-7 Berechnungsformel

0 Multiplikator * 0,1 ms

1 6,4 ms + Multiplikator * 0,4 ms
2 32,0 ms + Multiplikator * 1,6 ms
3 Reserviert

Lange der Eingangsdaten

Hier wird die tatsachliche Eingangsdatenldnge des angeschlossenen Gerates in

Bytes angezeigt.

Lange der Ausgangsdaten

Hier wird die tatsachliche Ausgangsdatenlange des angeschlossenen Gerates in

Bytes angezeigt.
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Anbieter-ID

Gerate-ID

Dieser Wert ist die Anbieter-ID des angeschlossenen Geréats.

Dieser Wert ist die Gerate-ID des angeschlossenen Gerats.

Anzeigen der Prozessdaten

Mit der Registerkarte Prozessdaten kdnnen Sie die Prozessdaten eines bestimmten

Ports anze

Anzeigen der Prozessdaten eines bestimmten Ports:

igen.

Schritt | MaBnahme

1 Wahlen Sie den Port im Menu auf der linken Seite aus.

2 Offnen Sie die Registerkarte Prozessdaten. Die Registerkarte Prozessdaten
wird gedffnet und zeigt die aktuellen Werte der Prozessdaten an, die fir die
Eingabe oder Ausgabe im Hexadezimalformat konfiguriert sind. Wenn keine
Prozessdaten fir die Eingabe oder Ausgabe konfiguriert wurden, bleibt das
entsprechende Feld leer.

I
SensorsIRE imply Config |O-Lin ebpage
Port X1
i a’zf“‘m ‘ @ Information ‘ © status ‘ ¥ Configuration ‘ = IsDU ‘ = Process Data ‘
¥ connected ‘
@ Dashboard Mode port X1 10L-Input
Data 10! -Input (in hex) 01
E License Communication interface fieldbus
3 Settings Mode port X1 10L-Output
Data 10! -Output (in hex)

22 User administration Communication interface fieldbus
H Sign out Mode port X1 Pin2 Pin2-DI
% Port X1 ) Data o

XUBSAPYNM12 Communication interface fieldbus
X Port X2
X PortX3
X Port X4
¢ Port X5
% Port X6
X Port X7
£ Port X8
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Einstellungen am Gerat vornehmen

Uber den Webserver kénnen Sie folgende Einstellungen am Gerat vornehmen:

» Konfigurieren des Ports, Seite 57

» Zugriff auf ein angeschlossenes 10-Link-Gerat, Seite 61

» Konfigurieren von IP-Parametern, Seite 63

» Eingabe von Wartungsinformationen, Seite 64

* Firmware-Update, Seite 66

» Gerat auf Werkseinstellungen zurlicksetzen, Seite 68

 An-und Abmelden von Benutzern und Verwalten von Benutzern, Seite 69

Konfigurieren des Ports

Telemecanique Sl @eaE Wk
e e—a— m onti -Lin ebpage
Sensors A E =
Port X1
% root. ‘ © Information ‘ © status ‘ £ Configuration = 1sbu 2 Process Data
2+ admin
¥ connected
Port mode (Pin 4)
@& Dashboard ‘ 10L Manual V‘
68 License Digitial input signal filter (Pin 4)
{3 Settings ‘ no digital input filter V‘
222 User administration 1Q behavior (Pin 2)
B Sign out ‘ Digital input, normally open v‘
¢ Port X1 ) Digitial input signal filter (Pin 2)

XUBSAPYNM12

24 Port X2

‘ no digital input filter

X PortX3

No device check

< Port X4

Port cycle time

% Port X5

0x0

X Port X6

Vendor ID

¢ Port X7

0x0

4 Port X8

Device ID

0x0

ion and backup

Apply Clear (Undo)

Mit der Registerkarte Konfiguration kénnen Sie die folgenden Einstellungen des
ausgewahlten Ports einzeln anzeigen und andern:

Name Typ Bedeutung

Port-Modus (Pin 4) Auswahlliste Port-Betriebsmodus (Konfiguration von Pin 4)

Digitaler Eingangssig- | Auswahlliste Filterzeit fir digitale Eingangssignale an Pin 4

nalfilter (Pin 4)

IQ-Verhalten (Pin 2) Auswahlliste Konfiguration von Pin 2 (Digitaleingang, Digital-
ausgang, Aus)

Validierung und Auswahlliste Einstellung fir Validierung und Backup fiir eine

Backup Gerateprifung beim Austausch des Gerats

Port-Zykluszeit Eingabefeld Erwartete Port-Zykluszeit

Anbieter-ID Eingabefeld Erwartete Anbieter-ID des verbundenen Geréats

Gerate-ID Eingabefeld Erwartete Anbieter-ID des verbundenen Gerats
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Fir Anderungen an den Einstellungen sind Bediener- oder Administratorrechte
erforderlich. Wenn Sie nicht Gber diese Rechte verfligen, ist die Registerkarte
ausgegraut und die angezeigten Werte kdnnen nicht bearbeitet werden.

Solange SPS und Gerét Prozessdaten austauschen, ist die Port-Konfiguration nicht
moglich und die folgende Meldung erscheint:

HINWEIS:
Das Andern der Konfiguration ist nicht zuldssig, da der
Schnittstellenstatus ,Kommunikation™ ist.

Beenden Sie in diesem Fall den Austausch von Prozessdaten.

Konfiguration eines Ports andern:

Schritt | MaBnahme

1 Wahlen Sie im Menl den gewunschten Port (Port X1, Port X2...).

2 Offnen Sie die Registerkarte Konfiguration.

3 Stellen Sie den Port-Betriebsmodus fiir Pin 4 ein (siehe Einstellungen am Gerat
vornehmen, Seite 57).

4 Konfigurieren Sie bei Bedarf die Filterzeit flr die digitalen Eingangssignale

5 Konfigurieren Sie bei Bedarf den Geratecheck fir Validierung und Backup (siehe

Konfigurieren des Ports, Seite 57).

6 Stellen Sie bei Bedarf das I/Q-Verhalten fiir Pin 2 ein, siehe Konfiguration von
Pin 2 (1/Q) in Konfigurieren des Ports, Seite 57.

7 Legen Sie bei Bedarf die erwartete Anbieter-ID fest (siehe Eingabefeld ,Lieferan-
ten-ID* in Zugriff auf ein angeschlossenes |0-Link-Gerat, Seite 61).

8 Legen Sie bei Bedarf die erwartete Gerate-ID fest (siehe Eingabefeld ,Gera-
te-ID* in Zugriff auf ein angeschlossenes 10-Link-Gerat, Seite 61).

9 Stellen Sie gegebenenfalls die erwartete Zykluszeit ein (siehe Auswahlliste ,,Port-
CycleTime" in Zugriff auf ein angeschlossenes 10-Link-Gerat, Seite 61).

10 Klicken Sie auf Anwenden. Ihre Anderungen werden jetzt wirksam.

Konfigurieren des Port-Betriebsmodus fur Pin 4

Uber die Auswahlliste Port-Modus kénnen Sie den Port-Betriebsmodus fiir Pin 4
des ausgewahlten 10-Link-Ports einstellen. Sie kdnnen zwischen den folgenden
Betriebsmodi wahlen:

Option Bedeutung

Deaktiviert Der Port ist deaktiviert. L+ ist ausgeschaltet. Die Prozessdaten
(Eingabe und Ausgabe) sind auf 0 gesetzt. Der Master fiihrt keine
Aktivititen mehr aus, die diesen Port betreffen.

IOL Manual Der Port wird als 10-Link-Port mit manueller (benutzerdefinierter)
Konfiguration verwendet. Anbieter-ID, Gerate-ID und Revisions-ID
werden validiert.

IOL Autostart Der Port wird als 10-Link-Port mit automatischem Start verwendet.
Keine Konfiguration und keine Geratevalidierung.

Digitaleingang, nor- Der Port wird als digitaler Eingang verwendet. Alle Elemente der
malerweise gedffnet Port-Konfiguration werden ignoriert, mit Ausnahme der Lange der
Eingangs- und Ausgangsdaten.

Digitaleingang, nor- Der Port wird als digitaler Eingang verwendet. Die Signale am Port
malerweise geschlos- | sind invertiert. Alle Elemente der Port-Konfiguration werden igno-
sen riert, mit Ausnahme der Lange der Eingabe- und Ausgangsdaten.
Digitaler Ausgang Der Port wird als digitaler Ausgang verwendet. Alle Elemente der

Port-Konfiguration werden ignoriert, mit Ausnahme der Lange der
Eingangs- und Ausgangsdaten.
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Einstellung der Filterzeit flir digitale Eingange

Wenn der Betriebsmodus fir Pin 4 auf digitaler Eingang, normalerweise offen
oder digitaler Eingang, normalerweise geschlossen eingestellt ist, kann die
Filterzeit fur die Signale an den digitalen Eingangen uber die Auswahlliste Digitaler
Eingangssignalfilter eingestellt werden.

Wenn die Filterung aktiv ist, wird eine Anderung am digitalen Eingang (0 —1 oder
1—0) erst dann auf das Prozessabbild Ubertragen, wenn die eingestellte Filterzeit
abgelaufen ist und der gednderte Wert weiterhin angewendet wird. Hat sich der Wert
wahrend der Filterzeit erneut gedndert, beginnt die Filterzeit von vorne.

Sie kénnen zwischen den folgenden Filterzeitwerten wahlen:

+ Kein digitaler Eingangsfilter

« 3ms
e 15ms
« 20ms

Wenn die Option Kein digitaler Eingangsfilter ausgewahlt ist, werden die Signale
an den digitalen Eingéngen nicht gefiltert.

Bei allen anderen Betriebsarten fur Pin 4 ist die Auswabhlliste Digitaler
Eingangssignalfilter deaktiviert.

Pin 2 (1/Q) konfigurieren

Uber die Auswahlliste IQ-Verhalten kénnen Sie das Verhalten von Pin 2 einstellen.
Sie haben folgende Konfigurationsmdglichkeiten:

Option Beschreibung

Nicht unterstitzt Pin 2 wird nicht verwendet.

Digitaleingang, normalerweise Pin 2 ist ein digitaler Eingang.

geoffnet

Digitaleingang, normalerweise Pin 2 ist ein digitaler Eingang. Das Signal ist invertiert.
geschlossen

Digitaler Ausgang Pin 2 ist ein digitaler Ausgang.

HINWEIS: Im Betriebsmodus IOL Autostart (siehe oben) hat lhre Geratepri-
fungseinstellung keinen Einfluss auf das Verhalten des Gerats.

Uber die Auswabhlliste Validierung und Backup kénnen Sie einstellen, ob — und

auf welcher Prifstufe — beim Austausch eines angeschlossenen Gerates eine
Validierung (Gerateprifung) stattfindet und ob die gespeicherten Betriebsparameter
des alten Gerates auf das neue Gerat Ubertragen werden oder nicht.

Die folgende Tabelle erklart die méglichen Werte des Parameters ,Inspection Level®:

Inspection Level Bedeutung
NO_CHECK Ein Geratecheck findet nicht statt.
TYPE_COMP Das Gerat wird auf Typkompatibilitét geprift. Bei einer

Geratelberprifung wird die echte Anbieter-ID mit der
konfigurierten verglichen, und die echte Gerate-ID wird
mit der konfigurierten verglichen.

IDENTICAL Das Gerat wird auf Gerateidentitat gepriift. Dazu wird
das Gerat auf Typkompatibilitat geprift und die echte
Seriennummer mit der konfigurierten verglichen.

Der Parameter ,Backup Level® bestimmt das Verhalten des Systems bei einem
Austausch des an den Port angeschlossenen Gerates bezlglich des Weiterbetriebs
des Systems mit identischen Gerateparametern.
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Dieser Parameter kann drei verschiedene Werte annehmen:

Backup-Stufe Bedeutung

Inbetriebnahme (,Deaktivieren*) | Auf dem IO-Link-Master werden keine Gerateparame-
terdaten gespeichert. Im Falle eines Gerateaustauschs
stellt der Master die Gerateparameter nicht wieder her.

Produktion (,Restore®) Geanderte Parameterdaten werden nicht automatisch
auf dem Master gespeichert. Der Master stellt die im
Master gespeicherten Parameterdaten auf dem 10-
Link-Gerat wieder her. Zu diesem Zweck muss das
IO-Link-Gerat die Datenspeicherung unterstutzen.

Produktion (,Backup/Restore*) Geanderte Gerateparameterdaten werden automatisch
auf dem Master gespeichert. Dazu muss das 10-Link-
Gerat die Datenspeicherung unterstitzen und eine
Parameteranderung melden. Im Falle eines Gerateaus-
tauschs werden die gespeicherten Parameter auf das
neue Gerat geladen.

Die Auswabhlliste Validierung und Backup bietet folgende Mdglichkeiten zur
Einstellung der Parameter ,Inspection Level* und ,Backup Level:

Option Inspection Level | Backup Level Bedeutung
Keine Gerateprifung | NO_CHECK Deaktivieren Ein Geratecheck findet
nicht statt.
typkompatibles Gerat | TYPE_COMP Deaktivieren Geratecheck fir ein
(V1.0) typkompatibles Gerat
gemaf 10-Link-Spezifi-
kation 1.0
typkompatibles Gerat | TYPE_COMP Deaktivieren Geratecheck flr ein
(V1.1) typkompatibles Gerat
gemaf 10-Link-Spezifi-
kation 1.1
typkompatibles Gerat | TYPE_COMP Backup + Restore Geratecheck fiir ein
(V1.1) mit Backup + typkompatibles Gerat
Restore gemaf 10-Link-Spezifi-
kation 1.1 mit Backup &
Restore-Funktionalitat
typkompatibles Gerat | TYPE_COMP Restore Geratecheck fir ein
(V1.1) mit Restore typkompatibles Gerat
gemaR 10-Link-Spezi-
fikation 1.1 mit Resto-
re-Funktion

Auswalbhlliste ,,PortCycleTime*

In der Auswahlliste PortCycleTimewird die erwartete Zykluszeit des Ports je nach
ausgewahltem Betriebsmodus angezeigt oder eingestellt. Die Codierung entspricht
der im Port-Status, siehe Master-Zykluszeit.

Eingabefeld ,,VendorID*

Dieses Element enthalt die erwartete Anbieter-ID (VendorID, 2 Bytes) des
ausgewahlten Gerats. Zulassiger Wertebereich: 1 bis OxFFFF.

Die Angabe der erwarteten Anbieter-ID ist erforderlich, um das Gerat auf
Typkompatibilitéat zu Gberprifen. Die Auswahl von ,kein Geratecheck® erfordert keine
Eingabe.

Eingabefeld ,,DevicelD*

Dieses Element enthalt die erwartete Gerate-ID (DevicelD, 3 Bytes) des
verbundenen Gerats. Zulassiger Wertebereich: 1 bis OxFFFFFF.

Die Angabe der erwarteten Gerate-ID ist erforderlich, um das Gerat auf
Typkompatibilitat zu Gberprifen. Die Auswahl von ,kein Geratecheck® erfordert keine
Eingabe.
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Zugriff auf ein angeschlossenes 10-Link-Gerat

Die Registerkarte IOL ermdglicht den Lese- und Schreibzugriff auf das 10-Link-
Gerét, das an einen |O-Link-Port angeschlossen ist. Die Geratedaten werden Uber
das ISDU-Nachrichtenformat (ISDU = Indexed Service Data Unit) mittels Index und
Subindex adressiert.

HINWEIS: Eine Beschreibung der Index- und Subindex-Werte finden Sie in der

Dokumentation des angeschlossenen 10-Link-Gerats. Eine Beschreibung des
ISDU-Nachrichtenformats finden Sie in der 10-Link-Spezifikation.

Erforderliche Rechte

Fir Anderungen an den Einstellungen sind Bediener- oder Administratorrechte
erforderlich. Wenn Sie nicht Uber diese Rechte verfiigen, ist die Registerkarte
ausgegraut und die angezeigten Werte kdnnen nicht bearbeitet werden.

Zugriff auf das 10-Link-Gerat

Zugriff auf die Daten eines |O-Link-Gerats, das Uber Index und Subindex an einen
ausgewahlten 10-Link-Port angeschlossen ist (ISDU-Nachrichtenformat):

Schritt | MaBnahme

1 Wahlen Sie im Men( auf der linken Seite den Port aus, an den das 10-Link-Ge-
rat angeschlossen ist.
2 Offnen Sie die Registerkarte I0L. Die Registerkarte |OL wird angezeigt.
Lesezugriff

Sensors Simply Config 10-Link Webpage

Port X1
i root ‘ © information ‘ @ status ‘ ¥ Configuration = I1SbU ‘ = Process Data

¥ connected (

Index (in hex) ‘

@ Dashboard ‘

& License ‘ Subindex (in hex)

{3 Settings ‘ 00 ‘

2% User administration | Write data (in hex without spaces)

B Signout ‘ ‘

X Port X1 ] | Result format
XUBSAPYNM12

Hex

% Port X2

X Port X3 Read Write Clear History

< Port X4

|
3 Port X5 History list ‘

% Port X6
L

4 Port X7

24 Port X8
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Um Daten vom angeschlossenen 10-Link-Gerét zu lesen, gehen Sie wie folgt vor:

Schritt

MaBRnahme

1

Geben Sie den gewiinschten Index des angeschlossenen 10-Link-Geréts als
Hexadezimalwert in das Eingabefeld Index der Registerkarte IOL ein.

Geben Sie den gewilinschten Subindex des angeschlossenen 10-Link-Gerats
als Hexadezimalwert in das Eingabefeld Subindex der Registerkarte IOL ein.
Der Standardwert ist ,00“.

Klicken Sie auf Lesen. Der Lesezugriff wird durchgefihrt und mit der aktuellen

Zeit in der Historie protokolliert (unten auf der Registerkarte).

Ist der Zugriff erfolgreich, wird der Text ,Read ok:“ und das Ergebnis in der Historie
angezeigt. Historieneintrage haben folgende Struktur:

Time - Index:Subindex - Read ok:

Sensors

¥ connected

@ Dashboard

<Result>

Simply Config 10-Link Webpage

Port X1

‘ © Information ‘

© status

‘ % Configuration ‘

= ISbU

‘ = Process Data ‘

Index (in hex)

‘43

B License

| subindex (in hex)

{¥ Settings

‘00

a2 User administration

B Sign out

% Port X1

XUBSAPYNM12

X Port X2

XK PortX3

X Port X4

% Port X5

& Port X6

£ Port X7

24 Port X8

| Write data (in hex without spaces)

Result format

‘ Hex

Read Write

Clear History

History list

16:41:52 - 43:0 - Read failed: HTTP Error 400: {"code": 311, "text":"IO-Link paramater access error" , "iolinkError":{"code":32785,

“text":"Index not available"}}

Wenn der Zugriff nicht erfolgreich ist, zeigt die Historie eine Fehlermeldung mit den
Fehlercodes von IO-Link-Master und IO-Link-Gerat an.

In diesem Fall haben die Historieneintrage die folgende Struktur:
Time - Index:Subindex - Read failed:
IOLMErrorCode (<Fehlercode des IO-Link-Masters>):
IOLDErrorCode (<Fehlercode des IO-Link-Gerats>)

HINWEIS: Informationen zur Bedeutung der Fehlercodes des 10-Link-Masters
(IOLMErrorCode) und des |O-Link-Gerats (IOLDErrorCode) finden Sie in der
10-Link-Spezifikation.

In beiden Fallen gilt:

» Die Uhrzeit wird im Format HH:MM:St angezeigt.

* Index und Subindex werden hexadezimal angezeigt.
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Schreibzugriff

Um Daten vom angeschlossenen |0-Link-Geréat zu schreiben, gehen Sie wie folgt
vor:

Schritt | MaBnahme

1 Geben Sie den gewilinschten Index des angeschlossenen 10-Link-Gerats als
Hexadezimalwert in das Eingabefeld Index der Registerkarte IOL ein.

2 Geben Sie den gewlinschten Subindex des angeschlossenen 10-Link-Geréts als
Hexadezimalwert in das Eingabefeld Subindex der Registerkarte IOL ein. Der
Standardwert ist ,00“.

3 Geben Sie die zu schreibenden Daten in das Eingabefeld Eingangsdaten der
Registerkarte IOL ein.

4 Klicken Sie auf Schreiben. Der Schreibzugriff wird mit der aktuellen Uhrzeit in
der Historie (am unteren Rand der Registerkarte) durchgefuhrt und protokolliert.

Ist der Zugriff erfolgreich, wird der Text ,Write ok:“ und das Ergebnis in der Historie
angezeigt. Historieneintrage haben folgende Struktur:
Time - Index:Subindex - Write ok: <Result>

Wenn der Zugriff nicht erfolgreich ist, zeigt die Historie eine Fehlermeldung mit den
Fehlercodes von 10-Link-Master und 10-Link-Gerat an. Historieneintrdge haben
folgende Struktur:

Time - Index:Subindex - Write failed:

IOLMErrorCode (<Fehlercode des IO-Link-Masters>):
IOLDErrorCode (<Fehlercode des IO-Link-Gerats>)

Ldschen der Historie der Lese- und Schreibzugriffsvorgange

Ldschen der Historie der Lese- und Schreibzugriffsvorgange:
» Klicken Sie auf Historie l6schen.
» Die Historie der Lese- und Schreibzugriffsvorgange wird geléscht.

Konfigurieren von IP-Parametern

Sensors
AN
9

¥ connected

Simply Config I0-Link Webpage

Device

7 Maintenance
configuration

information

&, Firmaware update

&+ admin ‘x& ' Factory reset @ MaTT ‘

& Dashboard Note: PROFINET prevents changing IP settings by Webserver
ashboar

E License
Device IP address 192.168.0.9

@ Seftings Subnet mask 255.255.255.0
Gateway IP address 0.0.0.0

42 User administration

[ Sign out

& Port X1

A Port X2

% Port X3

A Port X4

% Port X5

% Port X6

% Port X7

4 Port X8

Eine manuelle Konfiguration der IP-Adresse von PROFINET IO-Geréaten ist
nicht erforderlich, da der PROFINET IO-Controller die IP-Adresse des Gerates
konfiguriert.
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Eingabe von Wartungsinformationen

Auf der Registerkarte Wartungsinformationen kénnen Sie Wartungsinformationen
in das Gerat eingeben, z. B. Informationen zu Geratename, Installationsort,
Installationsdatum, Kontaktinformationen, Beschreibung, Datum der letzten und
nachsten Wartung des Geréts.

Sensors

Simply Config 10-Link ~ Webpage

X
% e
)

Zum Andern der Einstellungen sind Administratorrechte, Rechte einer Fachkraft oder
Rechte zur Durchfiihrung von Wartungsarbeiten erforderlich. Wenn Sie nicht Uber
diese Rechte verflgen, ist die Registerkarte ausgegraut und die angezeigten Werte
kdnnen nicht bearbeitet werden. In diesem Fall wird die folgende Fehlermeldung

angezeigt: Hinweis:

Flir die Benutzerrolle , Beobachter™

Wartungsdaten nicht

zulassig!

Zu den Wartungsinformationen gehéren:

ist das Bearbeiten von

64 Zeichen

Name Datenformat und Datenldange | Beschreibung Entsprechendes 1&M-
Feld
Name Druckbarer ASCII-String, max. | Einheitliches Etikett (Zeichenfolge) | I&M1:TAG_FUNCTION

in der Anlage fiir die Funktion
dieses Gerats

Installationsort

Druckbarer ASCII-String, max.
32 Zeichen

Einheitliches Etikett (Zeichenfolge)
in der Anlage fir die Position, an der
das Gerat montiert ist.

1&M1: TAG_LOCATION

Installationsdatum

ASCII-Zeitangabe, max 32
Zeichen (Datumsformat JJJJ-
MM-TT)

Datum der Installation oder
Inbetriebnahme dieses Gerats

1&M2: INSTALLATION_
DATE

Kontaktinformationen

Druckbarer ASCII-String, max.
32 Zeichen

Textuelle Identifizierung einer
Kontaktperson fiir diesen
verwalteten Knoten der Anlage,
zusammen mit der Information, wie
diese Person kontaktiert werden
kann.

Beschreibung

Druckbarer ASCII-String, max.
64 Zeichen

Benutzerlesbares Kommentarfeld
zum Speichern von individuellen
Statusinformationen und
Anmerkungen

1&M3: DESCRIPTOR

Unterschrift

Druckbarer ASCII-String, max.
128 Zeichen

Unterschrift

1&M3: DESCRIPTOR
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Erfordert das Aufzéhlen nur, wenn
sich die Daten wirklich geéndert
haben.

Name Datenformat und Datenlange | Beschreibung Entsprechendes I&M-
Feld

Anzahl der ASCII-Dezimalziffer, max. 32 Zahler fiir Anderungen der I&M0: REV_COUNTER

Anderungen Zeichen Hardware- oder Gerateparameter.

Datum des zuletzt
erfolgten Dienstes

ASCII-Zeitangabe, max 32
Zeichen (Datumsformat JJJJ-

MM-TT)

Datum/Uhrzeit des letzten Dienstes,
z. B. Firmware-Update.

Datum des nachsten
Dienstes

ASCII-Zeitangabe, max 32
Zeichen (Datumsformat JJJJ-

MM-TT)

Datum/Uhrzeit des nachsten
Dienstes, zum Beispiel Firmware-
Update.

Andern der Wartungsinformationen:

Schritt | MaBRnahme
1 Klicken Sie in der linken Spalte auf den Menupunkt Einstellungen.
Die Registerkarte Geratekonfiguration wird angezeigt.
2 Wabhlen Sie die Registerkarte Wartungsinformationen.
3 Andern Sie die betreffenden Felder.
4 Klicken Sie auf Anwenden.
Ihre Anderungen werden somit wirksam.
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Firmware-Update

Uber die Registerkarte Firmware-Update erméglicht Ihnen der 10-Link-Master-
Webserver das Aktualisieren der Gerate-Firmware.

Telemecanique

Sensors Simply Config 10-Link  Webpage

root
admin 3

loje

Devi , Maintenance

evice
K3 ~
configuration information s Firmware upate o Factory reset @ marT

¥ connected

@ Dashboard

B Select zip file

& Settings

- o Update
2% User administration

[ Sign out

% Port X1 o Note

XUBSAPYNM12 Do not switch off device while updating firmware !
X Port X2

3¢ Port X3
Details of current active firmware
% Portxa Hardware name XZIOMBAM12P Y

¢ Port X5 Firmware version V1.0.0.14

Kernel version V12,017
% Port X6 Webpage version V1.1.0.7-TEME_1.0
3% Port X7

% Port X8

Beachten Sie die folgenden Hinweise:

HINWEIS

VOR DEM FIRMWARE-UPDATE DIE ANLAGE IN EINEN SICHEREN
BETRIEBSZUSTAND BRINGEN

Aktualisieren Sie niemals die Firmware, wahrend die Anlage lauft, in der das Gerat
installiert ist. Vor jedem Firmware-Update muss die Anlage zunachst ordnungsgemaf
heruntergefahren oder in einen sicheren Betriebszustand gebracht werden.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Sachschaden zur Folge haben.

HINWEIS: Wenn Sie die Firmware |Ihres Gerats aktualisieren, kbnnen Sie den
Zustand vor dem Update oder die bisher verwendete Firmware nicht mehr re-
konstruieren, es sei denn, Sie haben ein Backup der Firmware und der Konfigu-
rationsdaten.

Zum Andern der Einstellungen sind Administratorrechte, die Rechte eines
Spezialisten oder die Rechte zur Durchfuhrung von Wartungsarbeiten erforderlich.
Wenn Sie nicht Gber diese Rechte verfugen, ist die Registerkarte ausgegraut und
die angezeigten Werte kdnnen nicht bearbeitet werden.

Sie konnen die Firmware-Containerdatei FWUPDATE.ZIP, die Sie fur das
Firmware-Update bendtigen, von der Website des Gerateherstellers oder Anbieters
herunterladen.
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Gehen Sie wie folgt vor:

Schritt | MaBnahme

1 Klicken Sie in der linken Spalte auf den Mentpunkt Einstellungen.

Die Registerkarte Geratekonfiguration wird angezeigt.

Wahlen Sie die Registerkarte Firmware-Update.

2
3
4 Klicken Sie auf ZIP-Datei auswahlen. Ein Dateiauswahldialog wird angezeigt.
5

Wahlen Sie in diesem Dialogfeld die Firmware-Containerdatei ,FWUPDATE.ZIP*
aus. Das Anzeigefeld Datei zeigt den Namen der ausgewahlten Firmware-Cont-
ainer-Datei.

6 Klicken Sie auf OK. Die Firmware ist aktualisiert. Danach mussen alle verwen-
deten Ports konfiguriert werden.

Das Firmware-Aktualisierungsverfahren ist wie folgt:

1. Die Firmware der Firmware-Containerdatei ,FWUPDATE.ZIP* wird im Flash-
Speicher des Gerats gespeichert.

2. Ein interner Reset wird ausgelost.

3. AnschlieRend wird die Geratewartungs-Firmware gestartet, die eine Firmware-
Containerdatei verarbeitet und die neue Firmware einschlieRlich der
Konfigurationsdateien des Geréts installiert.

4. Sie werden informiert, sobald der Installationsvorgang abgeschlossen ist.

5. Danach fiihrt das Gerat erneut einen Reset durch.

6. Die neue Firmware wird gestartet.
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Zurucksetzen des Gerats auf die Werkseinstellungen

Bei Bedarf kdnnen Sie das Gerat oder einzelne Gruppen von Einstellungen im Men(
Einstellungen der Registerkarte Zuriicksetzen auf Werkseinstellungen auf die
Werkseinstellungen zurticksetzen (siehe Tabelle unten).

Telemecanique Simply Confie I0-Link Web
———————— imply Config I0-Link Webpage
Sensors
,'v-‘v}
< ! ® oot . Mai
- Device aintenance N
U S s configuration  information & Firmware update | &' Factory reset < mart
¥ connected
[ |
e Delete stored device information e.g. Device Maintenance Information, NTP settings, OPC UA 0-LinkMaster
@ Dashboard specific tags, etc.
& License Delete stored network adapter settings e.g., Communication and IP Adress Configuration, Name Of Station, etc.
& Settings Delete stored applicati e.g., Port ion and 10-Link Data Storage, etc.
122 User administration Delete all stored settings
[ Sign out Delete settings
3¢ Port X1
o Restart
XUBSAPYNM12
I
X Port X2 —
X% Port X3

K Port X4

X Port X5

X Port X6

24 Port X7

4 Port X8

Zum Andern der Einstellungen sind Administratorrechte, Rechte einer Fachkraft oder
Rechte zur Durchfiihrung von Wartungsarbeiten erforderlich. Wenn Sie nicht tUber
diese Rechte verfugen, ist die Registerkarte ausgegraut und die angezeigten Werte
kdnnen nicht bearbeitet werden. In diesem Fall wird die folgende Fehlermeldung
angezeigt:

Hinweis: Fir die Benutzerrolle ,Beobachter™ ist das Bearbeiten
von Wartungsdaten nicht zulassig.

Sie kdnnen drei verschiedene Einstellungsgruppen auf die Werkseinstellungen
zurticksetzen:

. Einstellungen zu- Beispiele fiir betroffene Ein-

CBE I riicksetzen stellungen

Gespeicherte Gerateinforma- | Gerateeinstellungen Wartungsinformationen,

tionen I6schen Systemzeiteinstellungen und
|O-Link-Master-Einstellungen
innerhalb von OPC UA

Gespeicherte Netzwerkadap- | Einstellungen des Kommunikationseinstellungen,

tereinstellungen 16schen Netzwerkadapters Konfiguration der IP-Adresse,
Name der Station

Gespeicherte Anwendungs- Anwendungsspezifi- Port-Konfiguration und Port-Pa-

parameter I[6schen sche Daten rameter, remanente Parameter

Alle gespeicherten Einstellun- | Alle Einstellungen -

gen léschen
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Um das Gerat auf die Werkseinstellungen zurlickzusetzen, gehen Sie wie folgt vor:

Schritt | MaBnahme

1 Klicken Sie in der linken Spalte auf den Menipunkt Einstellungen. Die Regis-
terkarte Geratekonfiguration wird angezeigt.

2 Wabhlen Sie die Registerkarte Zuriicksetzen auf Werkseinstellungen.

3 Wahlen Sie mit den Tasten aus, welche Einstellungsgruppe(n) auf die Werk-

seinstellungen zuriickgesetzt werden sollen.

4 Klicken Sie auf Einstellungen I6schen. Die ausgewahlten Einstellungen wer-
den auf die Werkseinstellungen zurlickgesetzt.

Wenn Sie das Gerat nach dem Zurlicksetzen neu starten mochten, klicken Sie auf
Neustart.

An- und Abmelden von Benutzern und Verwalten von Benutzern

Benutzer anmelden

Anmelden als Benutzer:

Schritt | MaBnahme

1 Den Menupunkt Anmelden auf der linken Seite des Hauptmentis wahlen. Die
Eingabemaske fiir Benutzername und Passwort wird angezeigt:

Sensors

¥ connected

Simply Config I0-Link Webpage

Ioje
@

Password

@ Dashboard

[eevveees |

& License

Sign in
¥ Settings

222 User administration

B Sign out

% Port X1
XUBSAPYNM12

e

% Port X2

X PortX3

3¢ Port X4

¢ Port X5

3% Port X6

% Port X7

% Port X8

2 Benutzernamen und Passwort in die entsprechenden Eingabefelder der Bild-
schirmmaske eingeben.

3 Auf die Schaltflache Anmelden klicken. Benutzername und Passwort werden
auf Ubereinstimmung und Richtigkeit tiberpriift. Wenn der 10-Link-Master-Web-
server den Benutzernamen kennt und die Passwortliberpriifung erfolgreich ist,
kann mit dem 10-Link-Master-Webserver gearbeitet werden. Es gelten die fir
den verwendeten Benutzernamen definierten Rechte. Der verwendete Benutzer-
name wird in der oberen linken Ecke der Eingabemaske angezeigt. Der vorheri-
ge Menueintrag Anmelden wird zu Abmelden.

HINWEIS: Fir die erste Inbetriebnahme oder einen Gastbenutzerzugang
kénnen Sie spezielle Kombinationen aus Benutzername und Passwort
verwenden, die Sie in den entsprechenden Abschnitten dieses Kapitels finden.
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Abmelden von Benutzern

Einen angemeldeten Benutzer abmelden:

+ Klicken Sie im Hauptmenu des Geratewebservers auf den Menlpunkt
Abmelden (linke Seite).

» Danach haben Sie nicht mehr die Rechte des bisher angemeldeten
Benutzers, mit dem |O-Link-Master-Webserver zu arbeiten. Nur die Rechte
des Gastbenutzerzugangs sind weiterhin verfiigbar. Der fir die Anmeldung
verwendete Benutzername wird nicht mehr in der oberen linken Ecke angezeigt.
Statt des bisherigen Menueintrags Abmelden wird nun wieder der Mentieintrag
Anmelden angezeigt.

Zugang fur Gastbenutzer

StandardmaRig kennt der Webserver einen Benutzergast ohne Passwort.

StandardmaRig kennt der |O-Link-Master-Webserver einen Benutzergast ohne
Passwort, das erstellt wurde, um einen Erst- oder Gastbenutzerzugriff zu realisieren.
Der Gastbenutzerzugang bietet nur eingeschrankte Darstellungsmdglichkeiten und
keine Einstellungsmaoglichkeiten.

Zum ersten Mal als Administrator anmelden

Im Auslieferungszustand oder nach einem Zurlcksetzen auf die Werkseinstellungen
kann der Webserver Gber den Benutzernamen ,root* und das Passwort adressiert
werden.

Diese Kombination bietet auch Administratorrechte.

HINWEIS: Andern Sie das Administratorpasswort sofort nach Inbetriebnahme.
Die Werkseinstellung ist allgemein bekannt und bietet keinen ausreichenden
Schutz vor Missbrauch.

Die Registerkarte Administration bietet eine rollenbasierte Benutzerverwaltung.
Auf dieser Registerkarte kbnnen Sie Benutzer erstellen, Benutzer I6schen und ihnen
Rollen zuweisen, von denen die Benutzerrechte abhangen. Benutzer kdnnen in drei
Rollen unterteilt werden:

» Wartung (Maintenance)

» Bedienung (Operator)

» Verwaltung (Administrator)
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Einen neuen Benutzer erstellen

Wenn Sie die Benutzerverwaltung 6ffnen, wird die folgende Bildschirmmaske
angezeigt:

Sensors

*@ 2 oot 5
[ Account list
=

admin

Simply Config I0-Link Webpage

Actions
¥ connected

User name Role

@ Dashboard
root Admin

& License

& Settings

42 User administration New account Actions

Sign out ( ) ( ( )
5o e I

% Port X1 V]
UBSAPYNM12

% Port X2

% Port X3

X Port X4

% Port X5

& Port X6

& Port X7

% Port X8

Standardmafig wird der Benutzer root mit dem voreingestellten Passwort
password definiert, siehe erste Zeile.
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Inbetriebnahme

In der zweiten Zeile kann ein weiterer Benutzer definiert werden. Gehen Sie dabei

wie folgt vor:

Schritt | MaBnahme

1 Geben Sie einen neuen Benutzernamen in das Eingabefeld Benutzername ein.
Benutzernamen, die bereits verwendet werden, sind unzul&ssig.

2 Geben Sie das Passwort fir diesen Benutzernamen in das Eingabefeld
Passwort ein.

3 Wabhlen Sie uber die Auswahlliste auf der rechten Seite die Rolle fiir den neuen
Benutzer aus, der erstellt werden soll (drei Rollen sind verfugbar: Wartung,
Operator oder Administrator).

4 Klicken Sie auf das griine Feld, um die Auswahl zu bestatigen. Der neue
Benutzer wird erstellt und der ausgewahlten Rolle zugewiesen.

Telemecanique

Sensors

¥ connected

Simply Config I10-Link Webpage

Account list

@ Dashboard

User name

Role

Actions

& License

root

Admin

{¥ Settings

Userl

Maintenance

2% User administration

[# Sign out

User2

Operator

% Port X1
XUBSAPYNM12

X Port X2

New account

Actions

X PortX3

username

| [ oo

-

X Port X4

X Port X5

2% Port X6

X Port X7

& Port X8

Um einen bestehenden Benutzer aus der Benutzerverwaltung des Gerats zu

entfernen, gehen Sie wie folgt vor:

» Klicken Sie auf die rote Schaltflache mit einem weil3en Kreuz rechts neben dem
Benutzer, den Sie entfernen mochten.

» Der Benutzer wird gel6scht.

Der Benutzer root kann nicht geléscht werden, weshalb die rote Schaltfliche zum
Léschen ausgegraut ist.
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Kommunikation

Prozessdaten PROFINET 10-Gerat

In diesem Abschnitt werden die tber PROFINET Ubertragenen Prozessdaten
beschrieben. Zur Ubertragung der Prozessdaten verwendet das Gerat folgende
Submodule:

¢ Submodul ,IO-Link-Master”, Seite 73

*  Submodul ,IO-Link X I / X O + PQI*, Seite 74

e Submodul ,|O-Link X | + PQI“, Seite 75

¢ Submodul ,IO-Link X O + PQI*, Seite 75

» Submodul ,Digitaler Eingang®, Seite 76

*  Submodul ,Digitaler Ausgang®, Seite 76

X steht fur die Anzahl der Bytes und kann 1, 2, 4, 8, 16 oder 32 sein.
Jedem Port ist ein Submodul zugeordnet.

Prozessdaten des Submoduls ,,|10-Link-Master*

Das Submodul ,|0-Link-Master” GUbertragt die Prozessdaten der digitalen Eingange
(Pin 2 und 4) und Ausgange (Pin 2) aller Ports. Voraussetzung dafur ist die
Konfiguration des jeweiligen Pins als digitaler Ein- bzw. Ausgang.

By- Anzahl der | Eingangsprozessda- | Beschreibung

te-Off- Byte ten

set

0...1 2 Byte Eingangsdaten Prozessdaten der digitalen Ein- und

Ausgéange. Die Prozessdaten der digita-
len Ein- und Ausgéange koénnen ,port-
basiert” (Standard) oder ,pinbasiert*
Ubertragen werden. Die Zuordnung zu
Port und Pin finden Sie in den folgen-
den Tabellen.

2 1 Byte IOPS Provider-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

3 1 Byte I0CS Consumer-Status der Ausgangsdaten

dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

By- Anzahl der | Ausgabeprozessda- Beschreibung

te-Off- Bytes ten

set

0...1 2 Byte Ausgangsdaten Prozessdaten der digitalen Ausgange.

Die Prozessdaten der digitalen Ausgan-
ge koénnen ,portbasiert” (Standard) oder
~pinbasiert* Gibertragen werden. Die
Zuordnung zu Port und Pin finden Sie
in den folgenden Tabellen.

2 1 Byte IOPS Provider-Status der Ausgangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

3 1 Byte IOCS Consumer-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

Die Prozessdaten der digitalen Ein- und Ausgange kénnen ,portbasiert* (Standard)
oder ,pinbasiert” Ubertragen werden. Die folgenden Tabellen zeigen die Zuordnung
von Port und Pin.
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By- Bit Eingangsprozessda- | Ausgangsprozessdaten (PD_OUT)
te-Off- ten (PD_IN)
set
0 0 Port X1, DI A (Pin 4) 0
1 Port X1, DI B (Pin 2) Port X1, DO B (Pin 2)
6 Port X4, DI A (Pin 4) 0
7 Port X4, DI B (Pin 2) Port X4, DO B (Pin 2)
1 0 Port X5, DI A (Pin 4) 0
1 Port X5, DI B (Pin 2) Port X5, DO B (Pin 2)
6 Port X08, DI A (Pin 4) 0
7 Port X8, DI B (Pin 2) Port X8, DO B (Pin 2)
By- Bit Eingangsprozessda- | Ausgangsprozessdaten (PD_OUT)
te-Off- ten (PD_IN)
set
0 0 Port X1, DI A (Pin 4) 0
1 Port X2, DI B (Pin 4) 0
6 Port X7, DI A (Pin 4) 0
7 Port X8, DI A (Pin 4) 0
1 0 Port X1, DI B (Pin 2) Port X1, DO B (Pin 2)
1 Port X2, DI B (Pin 2) Port X2, DO B (Pin 2)
6 Port X7, DI B (Pin 2) Anschluss X07, DO B (Pin 2)
7 Port X8, DI B (Pin 2) Port X8, DO B (Pin 2)

Prozessdaten des Submoduls ,,I0-Link X I/X O + PQI*“

Das Submodul ,IO-Link X I/X O + PQI* Gbertragt die 10-Link-Eingangs-/
Ausgangsdaten und die Port-Qualifier-Informationen eines Ports.

By-
te-Off-
set

Anzahl der
Byte

Eingangsprozessda-
ten

Beschreibung

0...X-1

X Byte

IO-Link-Eingangsdaten

Die Lange X betragt je nach verwen-
detem Submodul 1, 2, 4, 8, 16 oder 32
Byte. Eine Beschreibung der Eingangs-
prozessdaten finden Sie im Handbuch
des Herstellers des verwendeten 10-
Link-Gerats.

1 Byte

PQl

Eine Beschreibung finden Sie unter
Port-Qualifier-Information (PQl), Seite
77.

X+1

1 Byte

IOPS

Provider-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

X+2

1 Byte

I0CS

Consumer-Status der Ausgangsdaten

dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.
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By- Anzahl der | Ausgabeprozessda- Beschreibung

te-Off- | Bytes ten

set

0...X-1 | XByte IO-Link-Ausgangsdaten | Die Lange betragt 1, 2, 4, 8, 16 oder
32 Bytes und hangt vom verwendeten
Submodul ab. Eine Beschreibung der
Ausgangsprozessdaten finden Sie im
Handbuch des Herstellers des verwen-
deten 10-Link-Gerats.

X 1 Byte IOPS Provider-Status der Ausgangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

X+1 1 Byte IOCS Consumer-Status der Eingangsdaten

dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

Prozessdaten von Submodul ,,I0-Link X | + PQI“

Das Submodul ,IO-Link X | + PQI* Gbertragt die 10-Link-Eingangsdaten und die
Port-Qualifier-Informationen eines Ports.

By- Anzahl der Eingangsprozess- Beschreibung

te-Off- Byte daten

set

0... X1 | XByte I0-Link-Eingangsda- Die Lange betragt 1, 2, 4, 8, 16 oder

ten 32 Bytes und hangt vom verwendeten
Submodul ab. Eine Beschreibung der
Eingangsprozessdaten finden Sie im
Handbuch des Herstellers des verwen-
deten 10-Link-Gerats.

X 1 Byte PQl Eine Beschreibung finden Sie in der
Tabelle Port-Qualifier-Information (PQI),
Seite 77.

X+1 1 Byte IOPS Provider-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

By- Anzahl der Ausgabeprozessda- | Beschreibung

te-Off- Bytes ten

set

0 1 Byte IOCS Consumer-Status der Eingangsdaten

dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

Prozessdaten von Submodul ,,10-Link X O + PQI*

Das Submodul ,|O-Link X O + PQI* Gbertragt die I0-Link-Ausgabedaten und die
Port-Qualifier-Informationen eines Ports.

By- Anzahl der Eingangsprozess- Beschreibung

te-Off- Byte daten

set

0 1 Byte PQl Eine Beschreibung finden Sie unter
Port-Qualifier-Information (PQl), Seite
77.

1 1 Byte IOPS Provider-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

2 1 Byte I0CS Consumer-Status der Ausgangsdaten

dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie unter Provider- und Consu-
mer-Status, Seite 78.
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By-
te-Off-
set

Anzahl der
Bytes

Ausgabeprozessda-
ten

Beschreibung

0... X1

X Byte

|O-Link-Ausgangs-
daten

Die Lange betragt 1, 2, 4, 8, 16 oder
32 Bytes und hangt vom verwendeten
Submodul ab. Eine Beschreibung der
Ausgangsprozessdaten finden Sie im
Handbuch des Herstellers des verwen-
deten 10-Link-Gerats.

1 Byte

IOPS

Provider-Status der Ausgangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

X+1

1 Byte

I0CS

Consumer-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

Prozessdaten von Submodul ,,Digitaler Eingang*“

Das Submodul ,Digitaler Eingang* Uibertragt die Prozessdaten des digitalen
Eingangs (Pin 4) eines Ports.

By- Anzahl der | Eingangsprozessda- | Beschreibung

te-Off- | Byte ten

set

0 1 Byte Eingangsdaten 1 Byte | Bit 0:Port X1, DI (Pin 4) oder Port X2,
DI (Pin 4) oder...Port X8, DI A (Pin 4)
Bit 1 bis 7: 0

1 1 Byte IOPS Provider-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

By- Anzahl der | Ausgabeprozessda- Beschreibung

te-Off- | Bytes ten

set

0 1 Byte I0CS Consumer-Status der Eingangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.

Prozessdaten von Submodul ,,Digitaler Ausgang“

Das Submodul ,Digitaler Ausgang“ Ubertragt die Prozessdaten des digitalen
Eingangs (Pin 4) eines Ports.

By- .
Anzahl der | Eingangsprozess- .
te-Off- Byte daten Beschreibung
set
0 1 Byte I0CS Consumer-Status der Ausgangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie in der Tabelle Provider- und
Consumer-Status, Seite 78.
tBe)fE)ff- Anzahl der | Ausgabeprozessda- | p . oo
Bytes ten g
set
0 1 Byte Ausgabedaten 1 Byte Bit 0:Port X1, DO (Pin 4) oder Port X2,
DO (Pin 4) oder...Port X8, DO (Pin 4)
Bit 1 bis 7: 0
1 1 Byte IOPS Provider-Status der Ausgangsdaten
dieses Submoduls. Eine Beschreibung
finden Sie unter Provider- und Consu-
mer-Status, Seite 78.
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Port-Qualifier-Information (PQl)

PQI (Port-Qualifier-Information) liefert Statusinformationen zum 10-Link-Port und
zum |O-Link-Gerét.

Bit Markierung | Beschreibung
0 - Reserviert, 0
1 - Reserviert, 0
2 NewPar Neue Parameter
0: Es wurde keine Aktualisierung der Gerateparameter des 10-
Link-Gerats erkannt.
1: Aktualisierung der Gerateparameter des |0-Link-Geréts
erkannt: 10-Link-Master hat Datenspeicher hochgeladen und
ein neues |O-Link-Gerate-Backup-Objekt (0xB904) steht zur
Verfugung.
3 SubstDev Ersatzgerat erkannt
0: Kein Ersatzgerét erkannt (identische Seriennummer)
1: Ersatzgerat erkannt (abweichende Seriennummer)
4 PortActive Aktivierung des Ports
0: Port wurde Uber die Port-Funktion deaktiviert.
1: Port ist aktiviert (Standard)
5 DevCom |O-Link-Geratekommunikation
0: Kein 10-Link-Geréat verfugbar.
1: Das erfasste |0-Link-Gerat befindet sich im Zustand
PREOPERATE oder OPERATE.
6 DevErr Port-/Geratefehler
0: Es ist kein Fehler / keine Warnung aufgetreten.
1: Fehler/Warnung am Port oder |O-Link-Gerat.
7 PQ Glltigkeit der Prozessdaten
0: Ungtiltige I/0O-Prozessdaten vom 10-Link-Gerat.
1: Gliltige 1/0-Prozessdaten vom 10-Link-Gerat.
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Provider- und Consumer-Status

Datensatze

Zusétzlich zu den Prozessdaten Ubertragt PROFINET die Statusinformationen
JOPS* (E/A-Provider-Status) und ,|OCS* (E/A-Consumer-Status) mit jedem
Submodul.

Bits Name Beschreibung
0...4 - Reserviert, immer 0.
5...6 Instanz Instanz, welche die ungliltigen Daten erkannt hat. Wenn der

Datenstatus (Bit 7) den Wert 1 hat, kdnnen Sie die Bits 5 und
6 ignorieren. 00: Erkannt durch Subslot. 01: Erkannt durch
Slot. 10: Erkannt durch 10-Geréat. 11: Erkannt durch 10-Cont-
roller.

7 Datenstatus Status der Eingangs-/Ausgangsdaten 0: Schlecht, die Daten

sind ungliltig. 1: Gut, die Daten sind guiltig.

PROFINET ermdglicht den Zugriff auf Gerateparameter (Datensatze) tber
azyklische Dienste. Der PROFINET IO-Controller kann Datensatze mit ReadRecord
vom PROFINET IO-Device lesen und mit WriteRecord auf das PROFINET |O-
Device schreiben.

IOL_CALL /10_LINK DEVICE (Datensatz 0xB400)

Mit diesem Datensatz kdnnen Sie Parameter des an den |O-Link-Masterport
angeschlossenen |0-Link-Gerates mit dem |0-Link-Dienst ISDU (Indexed Service
Data Unit) lesen und schreiben. Dieser Datensatz ordnet PROFINET-Dienste
IOLink-Diensten zu.

Fur die Adressierung verwendet der PROFINET 10-Controller ,NameOfStation®, Slot
und Subslot. Je nach verwendetem PROFINET 10-Controller kdnnen diese Angaben
zu einer ID zusammengefasst werden; im TIA Portal ist dies die hw_id (Hardware-
ID).

Die Datensatznummer ist 0xB400 (hexadezimal) oder 46080 (dezimal). Wenn Sie
das TIA Portal verwenden: Der Name des Bausteins lautet |IO_LINK_DEVICE.

Der Block kann als Beispiel von der Siemens-Website heruntergeladen werden.
Verwenden Sie den Wert 16#B400 fiir den CAP-Eingang (Client Access Point) des
Blocks. Fur die ID-Eingabe des Blocks verwenden Sie den Wert der im TIA Portal
angezeigten Hardware-ID, den Sie in der Hardwarekonfiguration finden. Offnen Sie
dazu die Anzeige der ,Systemkonstanten®. Suchen Sie in der Spalte ,Name* die
Zeile mit dem Eintrag, der auf ,~IO-Link_Master” endet. Die Spalte ,HW-ID“ dieser
Zeile enthalt den Wert, den Sie fur die ID-Eingabe bendtigen.

Fir die Adressierung des |O-Link-Ports mit Slot und Subslot gilt folgende
Zuordnung:

» Der PROFINET IO-Controller adressiert den 10-Link-Master mit Slot 1 und
Subslot 1. Der Parameter Port adressiert den Port, an den das 10-Link-Gerat
angeschlossen ist.

» Der PROFINET IO-Controller adressiert Port 1 direkt mit Slot 1 und Subslot 2,
Port 2 direkt mit Slot 1 und Subslot 3 usw.
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Slot/Subslot 10-Link-Port

1/1 Port 1 ... 8 (Parameter Port gibt den genauen
Port an.)

1/2 Port 1

1/3 Port 2

1/9 Port 8

Mit Hilfe des Datensatzes werden folgende Parameter (ISDU-Befehl) und Nutzlast
zwischen PROFINET und IO-Link Ubertragen:

» Der Parameter Port adressiert den 10-Link-Port, an den das 10-Link-Gerat
angeschlossen ist.

+ Die Parameter Index und Subindex adressieren das Objekt des 10-Link-Gerats.
In der Dokumentation des Herstellers des angeschlossenen 10-Link-Gerats
werden die Objekte und Parameter beschrieben.

¢ Lesen: Beim Lesezugriff wird die Nutzlast vom 10-Link-Gerat auf den
PROFINET IO-Controller Ubertragen. Die Nutzlast wird im Nutzlast-Bereich des
Datensatzes 0xB400 gepuffert.

¢ Schreiben: Beim Schreibzugriff wird die Nutzlast vom PROFINET |O-Controller
auf das |O-Link-Gerat Ubertragen. Die Nutzlast wird im Nutzlast-Bereich des
Datensatzes 0xB400 gepuffert.

ISDU-Lesedienst

Lesesequenz:

Um Daten von einem 10-Link-Gerat Uber einen PROFINET-Datensatz auszulesen,
ist der folgende Prozess erforderlich:

» Der PROFINET IO-Controller verwendet WriteRecord und schreibt den ISDU-
Lesebefehl, um 0xB400 aufzuzeichnen, die Index und Subindex angeben.
Diese Angaben betreffen unter anderem den Port und das Objekt, die im 10O-
Link-Gerat gelesen werden sollen.

+ Der PROFINET IO-Controller verwendet dann ReadRecord, um das Ergebnis
(ISDU Read Response) aus dem Datensatz 0xB400 zu lesen.

Die folgende Abbildung zeigt den Prozess des Lesens von einem |O-Link-Device
Uber den PROFINET-Datensatz 0xB400:

10-Controller | 10-Gerat | | 10-Link-Master 10-Link-Gerat

1) WriteRecord-Anforderunfy
(ISDU-Lesebefehl)

—

.
>

(4) WriteRecord-Antwort: o

A

ISDU-L¢seprozess (Anforflerung),

Loop / [Optional]

(3) ReadRecord-Anforderung

_,__(4) ReadRecord-Antwort: 0x80C2
<

(3) ReadRecord-Anforderung
>

_,__(4) ReadRecord-Antwort: 0x80C2
<

__ISDU}Leseprozess (Antwort)
<

(3) ReadRecord-Anforderun|

Y

(#) ReadRecord-Antwort: gk
__(ISDY-Leseantwort und Payl¢ad)

10-Controller | 10-Gerat | | 10-Link-Master 10-Link-Gerat

(1) WriteRecord-Anforderung: Struktur von IOL_CALL fiir einen ISDU-
Lesebefehl
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Fur die Adressierung verwendet der PROFINET 10-Controller ,NameOfStation®, Slot
und Subslot. Je nach verwendetem PROFINET 10-Controller kdnnen diese Angaben
zu einer ID zusammengefasst werden; im TIA Portal ist dies die hw_id (Hardware-
ID).

Um den ISDU-Lesebefehl (Nummer (1) in Abbildung ISDU-Lesevorgang ) zu
Ubertragen, muss der IOL_CALL Datensatz (0xB400) wie folgt aufgebaut sein:

IOL_CALL fur einen ISDU-Lesebefehl (WriteRecord-Anforderung)

Offset Name des | Beschreibung Typ Wert
Parameters
0 Funktion Fester Wert Unsigned8 0x08
Identifiziert einen Auf-
ruf-Header
Port Port-Nummer Unsigned8 0x01 ... 0x08
2 Fl_Index Fester Wert Unsigned16 OxFE4A
Steuerung Steueroktett Unsigned8 0x03

Wert 0x03 entspricht
dem Lesebefehl

5 IOL_Index | Objektindex (des IO- Unsigned16 0x0000 ... OX7FFF
Link-Gerats),
zum Lesen.
7 IOL_Subin- | Objektsubindex (des Unsigned8 0x00 ... OxFF
dex 10-Link-Gerats), der

gelesen werden soll.

(2) WriteRecord-Antwort

Der PROFINET IO-Controller erhalt die WriteRecord-Antwort.
Wenn der Status 0 ist, wurde der ISDU-Lesebefehl akzeptiert und der PROFINET
IO-Controller kann mit ReadRecord fortfahren, wie unten beschrieben.

Wenn der Status nicht gleich 0 ist, liegt ein Fehler vor. Der PROFINET IO-Controller
muss den Prozess mit der Nummer (1) neu starten. Status 0OxDF80B100 meldet
einen Langenfehler.

(3) ReadRecord-Anforderung

Der PROFINET IO-Controller verwendet ReadRecord (Nummer (3) in der Abbildung
ISDU-Lesevorgang) mit den gleichen Parametern fur ,NameOfStation®, Slot und
Subslot fur die Adressierung oder die gleiche ID wie beim bereits durchgefihrten
WriteRecord.

Mit ReadRecord muss der PROFINET IO-Controller die Antwort des ISDU-
Lesedienstes aus Datensatz 0xB400 lesen.

(4) ReadRecord-Antwort: Antwort des ISDU-Lesedienstes

Der PROFINET IO-Controller erhalt die ReadRecord-Antwort (Nummer (4) in
Abbildung ISDU-Lesevorgang).

Wenn der Status 0 ist, wurde die Antwort des ISDU-Lesedienstes gelesen, und das
Statusoktett muss ausgewertet werden.

Wenn der Status ungleich 0 ist, muss der Status ausgewertet werden.

Der Status ,Ressource belegt‘ (0x80C2) gibt an, dass ReadRecord wiederholt
werden muss, da die Antwort des ISDU-Lesedienstes noch nicht verfligbar ist.
ReadRecord muss wiederholt werden (Polling), bis ein anderer Wert zurlickgegeben
wird.

+  Wenn der Status 0 ist, wurde die Antwort des ISDU-Lesedienstes gelesen. Die
Antwort kann wie unten beschrieben ausgewertet werden.
» Andernfalls tritt ein Fehler auf, und der Vorgang war nicht erfolgreich.
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ReadRecord-Antwort: Struktur von IOL_CALL (im Erfolgsfall: Status-Oktett ist

0x00)

Wenn das Status-Oktett den Wert 0 hat, wurde der ISDU-Lesebefehl ausgefuhrt und
der Parameter IOL_Data enthalt die Nutzlast. Die Antwort hat die folgende Struktur:

Statusoktett 0x00. Der Pa-
rameter IOL_Data enthalt
die gelesene Nutzlast. Es
kénnen max. 232 Byte
gelesen werden. Abhangig
von der Menge der gele-
senen Nutzlast hat n den
Wertebereich 8 bis 239.

Die Dokumentation des
Herstellers des ange-
schlossenen 10-Link-Ge-
rats beschreibt den Inhalt
der Nutzlast.

Offset | Name des Beschreibung Typ Wert
Parameters
0 Funktion Fester Wert Unsigned8 | 0x08
Identifiziert einen Auf-
ruf-Header
Port Port-Nummer Unsigned8 | 0x01 ... Ox08
2 Fl_Index Fester Wert Unsigned16 | OxFE4A
Status Status-Oktett Unsigned8 | 0x00: Fertig / Uber-
tragung abgeschlos-
sen
5 IOL_Index Objektindex (des 10- Unsigned1 0x0000 ... OX7FFF
Link-Gerats), der gelesen
wurde.
7 IOL_Subindex | Objektsubindex (des IO- Unsigned8 | 0x00 ... OxFF
Link-Gerats), der gelesen
wurde.
8 IOL_Data Im Erfolgsfall lautet das Datensatz Wert des Leseob-

jekts des |O-Link-
Gerats

ReadRecord-Antwort: Struktur der IOL_CALL (im Fehlerfall: Status-Oktett ist

0x80)

Wenn das Status-Oktett den Wert 0x80 hat, konnte der ISDU-Lesebefehl nicht
ausgefihrt werden und der Parameter IOL_Data enthalt IOL_Error_PDU mit

Fehlernummern.

Die Antwort hat die folgende Struktur:

Offset Name des | Beschreibung Typ Wert
Parame-
ters
0 Funktion Fester Wert Identifiziert Unsigned8 | 0x08
einen Aufruf-Header
1 Port Port-Nummer Der Wert Unsigned8 | Ox01 ... OxFF
0x00 ist reserviert.
2 Fl_Index Fester Wert Unsigned16 | OxFE4A
4 Status Status-Oktett Unsigned8 | 0x80: IOL_Error_P
DU
5 IOL_Index | Objektindex (des IO-Link- | Unsigned16 | 0x0000 ... OX7FFF
Geréts), der nicht gelesen
werden konnte.
7 IOL_Subin- | Objektsubindex (des Unsigned8 | 0x00 ... OxFF
dex I0-Link-Gerats), der nicht
gelesen werden konnte.
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Offset Name des | Beschreibung Typ Wert
Parame-
ters
8..1 IOL_Data | Im Fehlerfall ist das Unsigned32 | Siehe Tabelle
Status-Oktett gleich 0x80. Codierung von
Parameter IOL_Data ent- IOL_Error_PDU,
halt IOL_Error_PDU mit Seite 84
mehreren Fehlercodes zur
Auswertung.

ISDU-Schreibdienst

Schreibsequenz

Um Daten Uber einen PROFINET-Datensatz auf ein |O-Link-Gerat zu schreiben, ist
der folgende Prozess erforderlich:

» Der PROFINET IO-Controller verwendet WriteRecord und schreibt den ISDU-
Schreibbefehl in den Datensatz 0xB400, der Index und Subindex angibt. Diese
Spezifikationen betreffen unter anderem den Port und das Objekt, das auf das
I0-Link-Gerat geschrieben werden soll.

» Der PROFINET IO-Controller verwendet daraufhin ReadRecord, um das
Ergebnis (ISDU-Schreibantwort) aus dem Datensatz 0xB400 zu lesen.

Die folgende Abbildung zeigt den Prozess des Schreibens Gber einen PROFINET-
Datensatz 0xB400 auf ein I0-Link-Gerat:

10-Controller 10-Gerat 10-Link-Master 10-Link-Gerat

(1)) WriteRecord-Anforderur|g
(mit ISDU-Schreibanforderyn
und Benutzerdaten)

9

Y

R) WriteRecord-Antwort: dk

A

ISDU-Schreiben (Anforderung) o

Loop / [Optional]

(3) ReadRecord-Anforderung

Y

____(4) ReadRecord-Antwort: 0x80C2

(3) ReadRecord-Anforderung
>

(4) ReadRecord-Antwort: 0x80C2

1ISOU-Schreiben (Antyvort)

A

(3) ReadRecord-Anforderurjg

Y

(#) ReadRecord-Antwort:
(JSDU Antwort schreiben

=

o
«

10-Controller 10-Gerat 10-Link-Master 10-Link-Gerat

(1) WriteRecord-Anforderung: Struktur von IOL_CALL fiir einen ISDU-
Schreibbefehl

Fur die Adressierung verwendet der PROFINET 10-Controller ,NameOfStation®, Slot
und Subslot. Je nach verwendetem PROFINET 10-Controller kdnnen diese Angaben
zu einer ID zusammengefasst werden; im TIA Portal ist dies die hw_id (Hardware-
ID).

Um den ISDU-Schreibbefehl (Nummer (1) in der Abbildung ISDU-Schreibprozess)
zu Ubertragen, muss der Datensatz IOL_CALL die folgende Struktur haben:

82

Offset Name des | Beschreibung Typ Wert
Parameters
0 Funktion Fester Wert Identifiziert Unsigned8 0x08
einen Aufruf-Header
1 Port Port-Nummer Unsigned8 0x01 ... 0x08
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Offset Name des | Beschreibung Typ Wert
Parameters

2 Fl_Index Fester Wert Unsigned16 OxFE4A

4 Status Steueroktett Unsigned8 0x02

Der Wert 0x02 entspricht
dem Schreibbefehl.

5 IOL_Index | Objektindex (des IO-Link- | Unsigned16 0x0000 ... OX7FFF
Gerats), der geschrieben
werden soll.
7 IOL_Subin- | Objektsubindex (des IO- Unsigned8 0x00 ... OxFF
dex Link-Gerats), der geschrie-

ben werden soll.
8...n IOL_Data Nutzlast fir Schreibbefehl | Datensatz -

Nutzlast, die auf das |O-
Link-Gerat geschrieben
werden soll. Es kénnen
max. 232 Byte geschrieben
werden. Abhangig von der
Menge der zu schreiben-
den Nutzlast hat n den
Wertebereich 8 bis 239.

Die Dokumentation des
Herstellers des ange-
schlossenen 10-Link-Ge-
rats beschreibt den Inhalt
der Nutzlast.

(2) WriteRecord-Antwort
Der PROFINET IO-Controller erhalt die WriteRecord-Antwort.

Wenn der Status 0 ist, wurde der ISDU-Schreibbefehl akzeptiert und der PROFINET
I0-Controller kann mit ReadRecord fortfahren, wie unten beschrieben.

Wenn der Status nicht gleich 0 ist, liegt ein Fehler vor. Der PROFINET [O-Controller
muss den Prozess mit der Nummer (1) neu starten. Status 0xDF80B100 meldet
einen Langenfehler.

(3) ReadRecord-Anforderung

Der PROFINET 10-Controller verwendet ReadRecord (Nummer (3) in der Abbildung
ISDU-Schreibvorgang) mit den gleichen Parametern fur ,NameOfStation®, Slot und
Subsilot fiir die Adressierung oder die gleiche ID wie beim bereits durchgefihrten
WriteRecord.

Mit ReadRecord muss der PROFINET IO-Controller die Antwort des ISDU-
Lesedienstes aus Datensatz 0xB400 lesen.

(4) ReadRecord-Antwort: Antwort vom ISDU-Schreibdienst

Der PROFINET I0-Controller erhélt die ReadRecord-Antwort (Zahl (4) in der
Abbildung ISDU-Schreibvorgang)

Wenn der Status 0 ist, wurde der ISDU-Schreibdienst ausgefiihrt und das Status-
Oktett muss ausgewertet werden.

Wenn der Status ungleich 0 ist, muss der Status ausgewertet werden.

Der Status ,Ressource ausgelastet® (0x80C2) gibt an, dass ReadRecord wiederholt
werden muss, da die Antwort des ISDU-Schreibdiensts noch nicht verflgbar ist.
ReadRecord muss wiederholt werden (Polling), bis ein anderer Wert zurlickgegeben
wird.
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Wenn der Status 0 ist, wurde die Antwort des ISDU-Schreibdiensts gelesen. Die
Antwort kann wie unten beschrieben ausgewertet werden.

Andernfalls tritt ein Fehler auf, und der Vorgang war nicht erfolgreich.

ReadRecord-Antwort: Struktur von IOL_CALL (im Erfolgsfall: Status-Oktett ist

0x00)

Wenn das Status-Oktett den Wert 0 hat, wurde der ISDU-Schreibbefehl ausgefuhrt.

Die Antwort hat die folgende Struktur:

ben wurde.

Offset Name des | Beschreibung Typ Wert
Parame-
ters
0 Funktion Fester Wert Unsigned8 0x08
Identifiziert einen Auf-
ruf-Header
1 Port Port-Nummer Unsigned8 0x01 ... Ox08
2 FI_Index Festwert, aus Griinden der | Unsigned16 OxFE4A
Kompatibilitat
4 Status Status-Oktett Unsigned8 0x00: Fertig /
Ubertragung abge-
schlossen
5 IOL_Index | Objektindex (des IO-Link- | Unsigned16 0x0000 ... OX7FFF
Gerats), der geschrieben
wurde.
7 IOL_Subin- | Objektsubindex (des 10- Unsigned8 0x00 ... OxFF
dex Link-Gerats), der geschrie-

ReadRecord-Antwort: Struktur der IOL_CALL (im Fehlerfall: Status-Oktett ist

0x80)

Wenn das Status-Oktett den Wert 0x80 hat, konnte der ISDU-Schreibbefehl nicht
ausgefuhrt werden und der Parameter IOL_Data enthalt IOL_Error_PDU mit
Fehlernummern.

Die Antwort hat die folgende Struktur:

Status-Oktett 0x80.
Parameter IOL_Data ent-

Name des
Offset Parame- Beschreibung Typ Wert
ters
0 Funktion Fester Wert Unsigned8 0x08
Identifiziert einen Auf-
ruf-Header
1 Port Port-Nummer Unsigned8 0x01 ... 0x08
2 FI_Index Fester Wert Unsigned16 OxFE4A
4 Status Status-Oktett Unsigned8 0x80: IOL_Er-
ror_PDU
5 IOL_Index Objektindex (des 10- Unsigned16 0x0000 ...
Link-Gerats), der nicht Ox7FFF
geschrieben wurde.
7 IOL_Subin- | Objektsubindex (des 10- | Unsigned8 0x00 ... OxFF
dex Link-Gerats), der nicht
geschrieben wurde.
8.. 1 IOL_Data Im Fehlerfall lautet das Unsigned32 Siehe Tabelle

Codierung von
IOL_Error_PDU,

84

halt IOL_Error_PDU mit Seite 84
mehreren Fehlercodes
zur Auswertung.
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Fehlerbehandlung

Im Fehlerfall enthalt der 32-Bit-Wert IOL_Error_PDU Informationen Gber den Fehler
und die Ursache, siehe folgende Tabellen:

Offset Parameter Inhalt Datentyp

0 Port-Fehler Portspezifische Fehlerinformationen; siehe Port- | Unsigned16
fehlercodierung. Diese Fehlercodes werden vom
Linking-Modul oder dem IO-Link-Client erkannt.

2 Fehlercode I0-Link-Fehlercodes Unsigned8

3 Zusatzcode Weitere 10-Link-Fehlercodes Unsigned8

Port-Fehler

Fehlercode Port-Fehler Beschreibung

0x0000 Kein Fehler Kein Fehler erkannt

0x0001 ... Ox6FFF Reserviert Reserviert

0x7000 IOL_CALL-Konflikt Inkonsistente Header-Informationen

0x7001 Falscher IOL_CALL Inkonsistente Header-Informationen (Senden/Empfangen)

0x7002 Port blockiert Port voriibergehend nicht verfligbar

0x7003 ... OX7FFF Reserviert Reserviert

0x8000

Zeitlberschreitung

Keine korrekte Beendigung der IOL_CALL (ausgelastete Res-
source erkannt)

0x8001 Ungiiltige Port-Nummer Ungiiltige Port-Nummer oder Port wird nicht unterstitzt
0x8002 Ungiiltiger IOL_Index Ungultiger Index

0x8003 Ungliltiger IOL_Subindex Ungliltiger Subindex

0x8004 No device Kein Gerat erkannt

0x8005 ... 0x8050 Reserviert Reserviert

0x8051 Dekodierfehler Fehler bei der Decodierung der IOL_CALL Anforderung erkannt
0x8052 RDREC-Fehler Fehler beim Aufruf des Lesedatensatzes

0x8053 WRREC-Fehler Fehler beim Aufruf des Lesedatensatzes

0x8054 Unerwarteter Fehler Sequenzfehler

0x8055 Funktionsfehler Port-Funktion fehlgeschlagen (unspezifisch)

0x8056 Funktion nicht verfligbar Port-Funktion nicht verfiigbar

0x8057 Funktion nicht unterstiitzt Port-Funktion (fiir diesen Port) wird nicht unterstitzt

0x8058 ... OXFFFF

Anbieterspezifisch

Fehlercode und Zusatzcode: Anwendungsspezifische Fehler

In der folgenden Tabelle werden die moglichen Kombinationen von Fehlercode und
Zusatzcode fir die anwendungsspezifischen Fehler erlautert:

Fehlercode

Zusatzcode | Ereignis

Name des Fehlers, Beschreibung

0x80 0x00

keine Details

Fehler in der Gerateanwendung — | APP_DEV

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn die Geratean-
wendung die Ausflihrung des angeforderten Dienstes
verweigert hat und keine detaillierten Informationen
Uber das Ereignis verfugbar sind.

0x80 0x11

Index nicht verfigbar

IDX_NOTAVAIL

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Lese- oder
Schreibzugriff auf einen nicht vorhandenen Index aus-
gefihrt wird.

0x80 0x12

Subindex nicht verfligbar

SUBIDX_NOTAVAIL

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Lese- oder
Schreibzugriff auf einen nicht vorhandenen Subindex
ausgefuhrt wird.

0x80 0x20

verfugbar

Service voriibergehend nicht

SERV_NOTAVAIL

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn auf einen Para-
meter fiir einen Lese- oder Schreibdienst aufgrund des
aktuellen Status der Gerateanwendung nicht zugegrif-
fen werden kann.
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Fehlercode

Zusatzcode

Ereignis

Name des Fehlers, Beschreibung

0x80

0x21

Service voribergehend nicht
verfligbar — lokale Steuerung

SERV_NOTAVAIL_LOCCTRL

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn auf einen
Parameter fUr einen Lese- oder Schreibdienst aufgrund
eines fortschreitenden lokalen Vorgangs auf dem Gerat
nicht zugegriffen werden kann. (z. B. Bedienung oder
Parametrierung Uber das integrierte Geratebedienfeld).

0x80

0x22

Service voriibergehend nicht
verfugbar — Geratesteuerung

SERV_NOTAVAIL_DEVCTRL

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn auf einen Lese-
oder Schreibdienst aufgrund eines extern verursachten
Zustands der Gerateanwendung nicht zugegriffen
werden kann. (z.B. Parametrierung wahrend eines
extern verursachten Teach-in-Betriebs oder einer Kali-
brierung).

0x80

0x23

Zugriff verweigert

IDX_not_writeable

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Dienst in
einen schreibgeschitzten Parameter schreibt.

0x80

0x30

Parameter aulterhalb des Werte-
bereichs

PAR_VALOUTOFRNG

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Dienst einen
Parameter empfangt, der nicht zum zulassigen Werte-
bereich des Dienstes gehort.

0x80

0x31

Parameterwert liegt iber Gren-
zwert

PAR_VALGTLIM

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Schreib-
dienst einen Parameter empfangt, der die Obergrenze
des angegebenen Wertebereichs des Diensts Gber-
schreitet.

0x80

0x32

Parameterwert liegt unter Gren-
zwert

PAR_VALLTLIM

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Schreib-
dienst einen Parameter empfangt, der unterhalb der
unteren Grenze des angegebenen Wertebereichs des
Diensts liegt.

0x80

0x33

Parameter zu lang

VAL_LENOVRRUN

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn der Inhalt eines
Schreibdiensts eines Parameters langer als angegeben
ist. Dieser Fehlertyp wird auch verwendet, wenn ein
Datenobjekt zu groR ist, um von der Gerateanwendung
verarbeitet zu werden (z. B. weil die ISDU-PuffergréRe
begrenzt ist).

0x80

0x34

Parameter zu kurz

VAL_LENUNDRUN

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn der Inhalt eines
Schreibdienstes eines Parameters kiirzer als angege-
ben ist (z. B. Schreibzugriff eines Unsigned16-Werts
auf einen Unsigned32-Parameter).

0x80

0x35

Funktion nicht verfligbar

FUNC_NOTAVAIL

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn der Befehls-
code eines Schreibdienstes von der Gerateanwendung
nicht unterstutzt wird (z. B. ein Systembefehl mit einem
nicht implementierten Wert).

0x80

0x36

Funktion vorubergehend nicht
verflgbar

FUNC_UNAVAILEMP

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn der Befehls-
code eines Schreibdienstes eine Geratefunktion aufruft,
die aufgrund des aktuellen Zustands der Gerateanwen-
dung nicht verfigbar ist (z. B. ein Systembefehl).

0x80

0x40

Unglltige Parameteraufzeichnung

PAR_SETINVALID

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn Werte, die
von einer einzelnen Parameteriibertragung gesendet
werden, nicht mit anderen aktuellen Parametereinstel-
lungen kompatibel sind.

0x80

0x41

Inkonsistenter Parametersatz

PAR_SETINCONSIST

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn die Plausibili-
tatspriifung bei Abschluss einer Blockparameteriibertra-
gung mit ParamDownloadEnd oder ParamDownloadS-
tore Inkonsistenzen aufzeigt.
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Fehlercode

Zusatzcode

Ereignis

Name des Fehlers, Beschreibung

0x80

0x82

Anwendung nicht bereit

APP_DEVNOTRDY

Dieser Fehlertyp wird verwendet, wenn ein Lese- oder
Schreibdienst aufgrund einer Anwendung verweigert
wird, die voribergehend nicht verfligbar ist (z. B. eine
Peripheriesteuerung wahrend des Starts).

0x81

0x00

Anbieterspezifisch

UNSPECIFIC

Dieser Fehlertyp wird direkt vom |O-Link-Master als
Fehler (keine Warnung) an die tUbergeordnete Verarbei-
tung weitergeleitet.

0x81

0x01 ...
OxFF

Anbieterspezifisch

VENDOR_SPECIFIC

Dieser Fehlertyp wird direkt vom 10-Link-Master als
Fehler (keine Warnung) an die tGibergeordnete Verarbei-
tung weitergeleitet.

Fehlercode und Zusatzcode: ,,Abgeleitete” Fehler

In der folgenden Tabelle sind die mdglichen Kombinationen von Fehlercode und
Zusatzcode fur die ,abgeleiteten” Fehler aufgefihrt:

Fehlercode

Zusatzcode

Ereignis

Name des Fehlers, Beschreibung

0x10

0x00

|10-Link-Master-Kommunikations-
fehler

COM_ERR

Der |0-Link-Master generiert bei diesem Fehlertyp eine
negative Antwort fir den Dienst, wenn wahrend des
Lese- oder Schreibdienstes ein Kommunikationsfeh-
ler (z. B. eine Unterbrechung der SDCI-Verbindung)
auftritt.

0x11

0x00

IO-Link-Master — ISDU-Zeituber-
schreitung

I-SERVICE_TIMEOUT

Der 10-Link-Master generiert bei diesem Fehlertyp
eine negative Antwort fiir den Dienst, wenn ein Lese-
oder Schreibdienst langer als das angegebene I-Ser-
vice-Timeout im Master wartet.

0x11

0x00

Gerateereignis — ISDU-Fehler
(BL)

I-SERVICE_TIMEOUT

Wenn der IO-Link-Master ein Ereignis mit Event
Qualifier DL, Error, Event Single Shot und Event Code
0x5600 empfangt, wird eine negative Antwort generiert,
die auf ein Timeout des Dienstes hinweist, und zurlick-
gesendet.

0x11

0x00

Gerateereignis — ISDU illegale
Service-Primitive (AL)

[-SERVICE_TIMEOUT

Wenn der |O-Link-Master ein Ereignis mit Event
Qualifier AL, Error, Event Single Shot und Event Code
0x5800 empfangt, wird eine negative Antwort generiert
und zuriickgesendet, die auf ein Timeout des Dienstes
hinweist.

0x56

0x00

|0-Link-Master — ISDU-Priifsum-
menfehler

M_ISDU_CHECKSUM

Der 10-Link-Master generiert eine negative Antwort fir
den Dienst mit diesem Fehlertyp, wenn die Data Link
Layer (DLL) des Masters einen ISDU-Prifsummenfeh-
ler erkennt.

0x57

0x00

IO-Link-Master — ISDU illegale
Service-Primitive

M_ISDU_ILLEGAL

Der I0-Link-Master generiert eine negative Antwort fir
den Dienst mit diesem Fehlertyp, wenn die Data Link
Layer (DLL) des Masters ein illegales ISDU-Dienst-Pri-
mitiv erkennt.

0x80

0x33

Gerateereignis — ISDU-Pufferi-
berlauf (DL)

VAL_LENOVRRUN

Empfangt der IO-Link-Master ein Ereignis mit Event
Qualifier DL, Error, Event Single Shot und Event Code
0x5200, wird eine negative Antwort generiert und zu-
riickgesendet, die darauf hinweist, dass der Dienst die
zulassige Parameterlange Uberschritten hat.
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MQTT-Themen

Allgemeine Teile eines Themas

Die Beschreibung eines Themas enthalt Teile, die ersetzt werden:

Bit

Beschreibung

{prefix}

Prafix jedes Themas. Das Préfix ist ein Text, der zur Iden-
tifizierung eines Gerats verwendet wird. Konfigurierbar im
10-Link-Master-Webserver.

[MASTER_NUMBER]

Nummer fiir jeden Master im Gateway. Normalerweise hat das
Gateway einen Master und MASTER_NUMBER iist 1.

[PORT_NUMBER]

Nummer fiir jeden Port eines Masters. Wenn der Master bei-
spielsweise 8 Ports hat, ist PORT_NUMBER 1... 8.

[DEVICE_ALIAS]

Zeichenfolge zur Identifizierung eines Gerats, das an einen
Port eines Masters angeschlossen ist: masterXportY. Beispiel:
master1port3.

Beschreibung

Gateway-Themen

Ubersicht
Thema
{prefix}/IO-Link/v1/gate-
way/identification

Identifizierung des Gateways: MAC-Adresse, Seriennummer,
Produkt-ID, Anbietername, Produktname, Hardware-Revision,
Firmware-Revision.

Ein Beispiel finden Sie unter Gateway-Identifikation, Seite
88.

{prefix}/IO-Link/v1/gate-
way/capabilities

Funktionen des Gateways: IODD unterstutzt, MQTT unter-
stutzt.

Ein Beispiel finden Sie unter Gateway-Funktionen, Seite 89.

{prefix}/IO-Link/v1/gate-
way/configuration

Netzwerkkonfiguration des Gateways: IP-Konfiguration, IP-Ad-
resse, Subnetzmaske, Standard-Gateway.

Ein Beispiel finden Sie unter Gateway-Konfiguration, Seite

89.

Im Folgenden finden Sie Beispiele und Details zu den Ubertragenen JSON-

Objekten.

Gateway-ldentifikation

Beispiel fur das JSON-Objekt zur Gateway-ldentifikation:

{

"macAddress": "01:02:03:04:05:06",
"serialNumber": "12345678",

"productID": "TMP34Z",

"vendorName": "SensorCompany",
"productName": "FlowSensor34",
"hardwareRevision": "V2.34",
"firmwareRevision": "V1.23"

}

88
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Gateway-Funktionen
JSON-Schliissel Beschreibung
ioddSupported "ioddSupported": wahr: I0DD ist verfugbar
"ioddSupported": falsch: IODD ist nicht verfiigbar
mqttSupported "maqttSupported": wahr: MQTT ist verflgbar
"mqttSupported": falsch: MQTT ist nicht verfiigbar

Beispiel fir das JSON-Objekt flir Gateway-Funktionen:

{
"ioddSupported": true,

"mqttSupported": false
}

Gateway-Konfiguration

JSON-Schliissel Beschreibung

"ipConfiguration” Mégliche Werte fur "ipConfiguration":

* ,MANUAL": Zuweisung der |IP-Adresse durch an-
dere geratespezifische Mittel.

» ,DHCP*: RFC 2131 definiert das ,Dynamic Host
Configuration Protocol“, das die automatische
Zuweisung von IP-Adressen ermdglicht.

» ,DCP“: PROFINET definiert das ,Discovery and
Configuration Protocol, ein Link-Layer-Protokoll,
das die manuelle Zuweisung von IP-Adressen
ermoglicht.

Beispiel fir das JSON-Objekt der Gateway-Konfiguration:

{
"ethlpv4":
[

{

"ipConfiguration": "MANUAL",
"ipAddress": "192.168.1.13",
"subnetMask: "255.255.255.0",
"standardGateway": "192.168.1.1
}

]

}
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Master-Themen

Ubersicht

Thema

Beschreibung

{prefix}/IO-Link/v1/masters

Verfligbare Hauptnummernschliissel und Identifikationsinformationen:
Hauptnummer, Seriennummer, Standortkennzeichen

Ein Beispiel ist unter Master-Liste, Seite 91 zu finden.

{Préfix} /10-Link/v1/Masters/ [MASTER _
NUMMER] /Identifikation

Identifizierung des Masters: Lieferantenname, Lieferanten-1D, Master-
ID, Master-Typ, Seriennummer, anwendungsspezifisches Tag,
Standortkennzeichen, Funktions-Tag

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/masters/1/identification

Ein Beispiel finden Sie unter Master-ldentifikation, Seite 91.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/capabilities

Funktionen des Masters: Anzahl der Ports, maximale Stromversorgung (des
Geréts)

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/capabilities

Ein Beispiel finden Sie unter Master-Funktionen, Seite 92.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/ports

Verfligbare Port-Nummernschlissel: Port-Nummer, Statusinformationen,
Gerate-Alias

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports
Ein Beispiel finden Sie unter Port-Liste, Seite 92.

{prefix}/1O-Link/v1/masters/[MASTER _
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY/
capabilities

Leistungsinformationen des Ports: Max. Stromversorgung (des Ports),
Porttyp

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/masters/1/ports/4/capabilities
Ein Beispiel finden Sie unter Port-Funktionen, Seite 92.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBER]/status

Aktueller Status des Ports: Statusinfo, |0-Link-Revision, Ubertragungsrate,
Masterzykluszeit

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/masters/1/ports/4/status
Ein Beispiel finden Sie unter Port-Status, Seite 93.

{prefix}/1O-Link/v1/masters/[MASTER _
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY/
configuration

Port-Konfiguration: Modus, Validierung und Backup, IQ-Konfiguration,
Zykluszeit, Geratealias

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/masters/1/ports/4/configuration

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Konfiguration, Seite 93.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY/
diagnostics/configuration

Diagnose/Konfiguration des Ports: U_t_)erstrom-Pin 1, Unterstrom-Pin 1,
Uberstrom-Pin 2, Unterstrom-Pin 2, Uberstrom-Pin 4, Unterstrom-Pin 4

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports/4/diagnostics/configuration

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Diagnosekonfiguration, Seite 94.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY]/
diagnostics/current

Diagnose/Strom des Ports: Strom Pin 1, Strom Pin 2, Strom Pin 4
Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports/4/diagnostics/current

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Diagnosestrom, Seite 94.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY]/
diagnostics/voltage

Diagnose/Spannung des Ports: Spannung Pin 1, Spannung Pin 2,
Spannung Pin 4

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports/4/diagnostics/voltage

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Diagnosespannung, Seite 94.

{prefix}/IO-Link/v1/masters/[MASTER_
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY/
diagnostics/temperature

Diagnose/Temperatur des Ports: Temperatur Pin 1, Temperatur Pin 2,
Temperatur Pin 4

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/masters/1/ports/4/diagnostics/temperature

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Diagnosetemperatur, Seite 95.
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Thema Beschreibung

{prefix}/10-Link/v1/masters/[MASTER _ Statistiken/Strom des Ports: minimaler Strom Pin 1, maximaler Strom Pin
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBER]/ 1, minimaler Strom Pin 2, maximaler Strom Pin 2, minimaler Strom Pin 4,
statistics/current maximaler Strom Pin 4

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports/4/statistics/current

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Diagnosestrom, Seite 94.

{prefix}/10-Link/v1/masters/[MASTER _ Statistik/Spannung des Ports: minimale Spannung Pin 1, maximale
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBERY]/ Spannung Pin 1, minimale Spannung Pin 2, maximale Spannung Pin 2,
statistics/voltage minimale Spannung Pin 4, maximale Spannung Pin 4

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports/4/statistics/voltage
Ein Beispiel finden Sie unter Port-Statistikspannung, Seite 96.

{prefix}/10-Link/v1/masters/[MASTER _ Statistik/Temperatur des Ports: minimale Temperatur Pin 1, maximale
NUMBER]/ports/[PORT_NUMBER]/ Temperatur Pin 1, minimale Temperatur Pin 2, maximale Temperatur Pin 2,
statistics/temperature minimale Temperatur Pin 4, maximale Temperatur Pin 4

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/masters/1/ports/4/statistics/temperature

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Statistiktemperatur, Seite 96.

{prefix}/1O0-Link/v1/masters/[MASTER _ Diagnose/Konfiguration: Ubertemperatur, Temperaturhysterese,
NUMBER]/diagnostics/configuration Uberspannung niedrig, Unterspannung niedrig, Uberspannung niedrig 2,
Unterspannung niedrig 2, Spannungshysterese, Stromhysterese

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/diagnostics/configuration

Ein Beispiel finden Sie unter Diagnosekonfiguration, Seite 97.

{prefix}/10-Link/v1/masters/[MASTER _ Diagnose/Wert: Mitteltemperatur, Mittelspannung niedrig, Mittelspannung
NUMBER]/diagnostics/value niedrig 2, Summenstrom niedrig, Summenstrom niedrig 2

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/diagnostics/value

Ein Beispiel finden Sie unter Diagnosewert, Seite 97.

{prefix}/10-Link/v1/masters/[MASTER _ Datenspeicherinhalt des Ports: Anbieter-ID, Gerate-ID, 10-Link-Revision
2‘;’:2@?5535 orts/[PORT_NUMBERY Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/masters/1/ports/4/datastorag

Ein Beispiel finden Sie unter Port-Datenspeicher, Seite 98.

Im Folgenden finden Sie Beispiele und Details zu den Ubertragenen JSON-
Objekten.

Master-Liste
Beispiel fir das JSON-Objekt der Master-Liste:

{

"masterNumber": 1,
"serialNumber": "AOA1A2A3A4",
"locationTag": "slot 2"

)2

"masterNumber": 2,
"serialNumber": "BOB1B2B3B4",
"locationTag": "slot 3"

}
Master-ldentifizierung

Beispiel fir das Master-ldentifikations-JSON-Objekt:

"vendorName": "Vendor GmbH",
"vendorld": 26,

"masterld"; 42,

"masterType": "Master acc. V1.0",
"serialNumber": "IOLM123456",
"applicationSpecificTag": "Fallback reader",
"locationTag": "Down under",
"functionTag": "Code reading"

}
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Master-Funktionen

Beispiel fur das JSON-Objekt fir Master-Funktionen:

{
"numberOfPorts": 8,
"maxPowerSupply": {

"value": 0.3,
llunitll: llAll
}
}
Portliste
JSON-Schliissel Beschreibung
statusinfo Aktiviert: "statusinfo": "DEVICE_ONLINE"
Deaktiviert: "statusinfo": "DEACTIVATED"
deviceAlias Mogliche Werte fiir ,deviceAlias®:
» "Distance_sensor"
* "Pressure_sensor"
» "Switching_sensor”
* "Empty_port"
Beispiel fur das JSON-Objekt der Portliste:
[
"portNumber": 1,
"statusinfo": "DEVICE_ONLINE",
"deviceAlias": "Distance_sensor"
3
{
"portNumber": 2,
"statusinfo": "DEVICE_ONLINE",
"deviceAlias": "Pressure_sensor"
b
{
"portNumber": 3,
"statusinfo": "DEVICE_ONLINE",
"deviceAlias": "Switching_sensor"
b
{
"portNumber": 4,
"statusinfo": "DEACTIVATED",
"deviceAlias": "Empty_port
}
]
Portfunktionen
JSON-Schliissel Beschreibung
portType Wert fir ,portType® fur 10-Link-Master: ,CLASS_A*®

Beispiel fur das JSON-Objekt der Portfunktionen:

"maxPowerSupply": {
"value": 0.3,
Ilunitll: IIAII

:‘portType": "CLASS_ A"
}
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Port-Status
JSON-Schliissel Beschreibung
statusinfo Aktiviert: "statusInfo": "DEVICE_ONLINE"
Deaktiviert: "statusinfo": "Deactivated"
Beispiel fir das JSON-Objekt des 10-Link-Port-Status:
{
"statusinfo": "DEVICE_ONLINE",
"|O-LinkRevision": "1.1",
"transmissionRate": "COM2",
"masterCycleTime":
{"value™: "5.0",
llunitll: llmsll
}
}
Port-Konfiguration
JSON-Schliissel Werte
Modus » "DEACTIVATED"
» "lO-Link_CYCLIC"

+ "|O-Link_ROAMING"

"NO_DEVICE_CHECK"

"TYPE_COMPATIBLE"
"TYPE_COMPATIBLE_RESTORE_ONLY"
"TYPE_COMPATIBLE_BACKUP_AND_RESTO-
RE"

validationAndBackup

Beispiel fir das JSON-Objekt der 10-Link-Konfiguration:

{

"mode": "|O-Link_ MANUAL",
"validationAndBackup™: "TYPE_COMPATIBLE",
"igConfiguration":"DIGITAL_INPUT"
"cycleTime": {

"value": "5.0",

llunitll: llmsll

}

}
Beispiel fir das JSON-Objekt des Zykluszeitobjekts:

eviceAlias": "Distance_sensor_1"

"value": "5.0",
"unit": "ms"

}

TESEUGO000064DE

93



Profinet-Adapter/I0-Link-Master V1.0 mit 8 Ports

Kommunikation

Port-Diagnosekonfiguration
Beispiel fir das JSON-Objekt fur die Port-Diagnosekonfiguration:

"overCurrentPin1": {
"value": "0.0",
Ilunitll: IIAII

}

hnderCurrentPin']": {
"value™: "0.0",
||unitll: llAll

}

’ verCurrentPin2": {
"value": "0.0",
"unit": "A"

}

;JnderCurrentPin2": {
"value": "0.0",
|Iunitll: ||All

}

: verCurrentPin4": {
"value™: "0.0",
||unitll: llAll

}

underCurrentPin4": {
"value": "0.0",

"unit": "A"

}

}

Port-Stromdiagnose
Beispiel fur das JSON-Objekt der Port-Stromdiagnose:

"currentPin1": {
"value": "60.0",
Ilunitll: IImAII

“lzurrentPinZ“: {
"value™: "0.0",
||unitll: llmAll

"currentPin4": {
"value": "0.0",
"unit": "mA"

}

}

Port-Spannungsdiagnose
Beispiel fur das JSON-Objekt fur die Portspannungsdiagnose:

{

"voltagetPin1": {
"value": "23.2",
“U n itll: IIVII

h
"voltagePin2": {
"value": "0.2",
||unitll: llVll

}
"voltagePin4": {
"value": "18.3",
"unit": "

}

}
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Port-Temperaturdiagnose

Beispiel fir das JSON-Objekt fur die Port-Temperaturdiagnose:

"temperaturePin1": {
"value": "39.3",
llunitll: llCll

}

’emperaturePinZ“: {
"value": "39.3",
llunitll: IICII

}

emperaturePin4": {
"value": "39.3",
llunitll: llCll

}

}

Port-Stromstatistik

Beispiel fir das JSON-Objekt der Port-Stromstatistik:
{

"minCurrentPin1": {
"value": "55.0",
llunitll: llmAll

}

’maxCurrentPin1": {
"value": "72.0",
llunitll: IlmAll

}

’minCurrentPin2“: {
"value": "0.0",
"Unit": "mA”

}

,maxCurrentPin2": {
"value": "0.0",
llunitll: llmAll

}

’minCurrentPin4": {
"value": "0.0",
llunitll: IlmAll

}

maxCurrentPin4": {
"value": "0.0",
"Unit": "mA”

}

}
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Port-Spannungsstatistik

Beispiel fur das JSON-Objekt der Port-Spannungsstatistik:

{
"minVoltagePin1": {
"value": "23.3",
Uit "V

“’maxVoItagePin1": {
"value": "23.3",
|Iunitll: llVll

}

’minVoItagePinZ": {
"value": "-0.2",
|lunitll: IIV"

“’maxVoItagePinZ": {
"value": "-0.2",
"unit": "

}

’minVoItagePin4": {
"value": "-0.2",
||unitll: llVll

"maxVoltagePin4": {
"value": "22.4",
unit" "

}

}

Port-Temperaturstatistik

Beispiel fur das JSON-Objekt fir die Port-Temperaturstatistik:

"minTemperaturePin1": {
"value": "38.9",
Ilunitll: IICII

}

’maxTemperaturePinT': {
"value": "39.5",
||unitll: llCIl

}

’minTemperaturePin2": {
"value": "38.9",
llunitll: llCIl

}

maxTemperaturePin2": {
"value": "39.5",

|Iunitll: ||CII

h

"minTemperaturePin4": {
"value": "38.9",

||unitll: IICII

}

maxTemperaturePin4": {
"value": "39.5",

llunitll: llCIl

}

}
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Diagnosekonfiguration

Diagnosewert

Beispiel fir das JSON-Objekt fur die Diagnosekonfiguration:

"overTemperature": {
"value":70.0,
llunitll:IICIl

}

"value":2.0,
llunitll:“CIl

b
"overVoltagelL": {
"value":30.0,
Uit

b
"underVoltagel": {
"value":18.0,
llunitll:llvll

b
"overVoltagelL2": {
"value":30.0,
llunitll:llvll

b
"underVoltagelL2": {
"value":18.0,
Uit

}

\ oltageHysteresis": {
"value":0.3,
Ilunitll:llvll

}

urrentHysteresis": {
"value":0.0,
"unitll:llA"
}
}

emperatureHysteresis": {

Beispiel fir das JSON-Objekt flr den Diagnosewert:

"meanTemperature":{
"value":37.6,
llunitll:IICIl

"’meanVoItageL":{
"value":23.2,
llunitll:llvll

}

’meanVoItageLz":{
"value":0.0,
Uit

":sumCurrentL":{
"value":0.5,
llunitll:llAll

h
"sumCurrentL2":{
"value":0.0,
llunitll:llAll

}

}
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Port-Datenspeicher

Beispiel fur das JSON-Objekt fir den Port-Datenspeicher:

"header": {

"vendorld": 15,
"deviceld": 65253,
"lO-LinkRevision": "1.1"
h
"content": "YmFzZTY0IGVuY3J5cHRIZCBjb250ZW50"
}

}
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Gerate-Themen

Ubersicht

Thema

Beschreibung

{prefix}/10-Link/v1/devices

Adressieren Sie alle Gerate aller Master: Gerate-Alias,
Masternummer, Port-Nummer.

Ein Beispiel finden Sie unter Gerateliste, Seite 99.

{prefix}/10-Link/v1/devices/
[DEVICE_ALIAS]/processda-
ta/value

Prozessdatenwert des Gerats:
Daten abrufen (IO-Link, IQ-Wert), Daten setzen (10-Link)

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/devices/master1port4/pro-
cessdata/value

Ein Beispiel finden Sie unter Gerateprozessdaten, Seite
100.

{prefix}/10-Link/v1/devices/
[DEVICE_ALIAS]/processda-
ta/getdata/value

Prozessdateneingabewert des Gerats:
Daten abrufen (I0-Link, IQ-Wert)

Beispiel: {prefix}/|O-Link/v1/devices/master1port4]/pro-
cessdata/getdata/value

Ein Beispiel finden Sie unter Gerateprozessdatenein-
gang, Seite 100.

{prefix}/10-Link/v1/devices/
[DEVICE_ALIAS]/processda-
ta/setdata/value

Prozessdatenausgabewert des Gerats:
Daten setzen (I0-Link)

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/devices/master1port4]/pro-
cessdata/setdata/value

Ein Beispiel finden Sie unter Gerateprozessdatenaus-
gang, Seite 101.

10-Link/v1/devices/[DEVICE_
ALIAS]/events

Ereignisprotokoll des Gerats: Zeit, Schweregrad, Ur-
sprung, Nachricht

Beispiel: {prefix}/IO-Link/v1/devices/masteriport4/events

Ein Beispiel finden Sie unter Gerateereignisse, Seite
101.

Gerateliste (JSON-Objekt)
Beispiel fir das JSON-Objekt der Gerateliste:

JSON-Schliissel

Beschreibung

deviceAlias Gerate-Alias
masterNumber Master-Nummer
portNumber Port-Nummer
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Beispiel fur das JSON-Objekt der Gerateliste:

[

{
"deviceAlias": "DT35",

"masterNumber": 1,
"portNumber": 1,

}

{

"deviceAlias": "DT36",
"masterNumber": 1,
"portNumber": 2,

}

{

"deviceAlias": "DT37",
"masterNumber": 1,
"portNumber": 3,

2

{

"deviceAlias": "DT38",
"masterNumber": 1,
"portNumber": 4,

}
]

Gerateprozessdaten (JSON-Objekt)

Beispiel fur das JSON-Objekt fir Gerateprozessdaten:

JSON-Schliissel Beschreibung
getData Daten abrufen
10-Link 10-Link
igValue 1Q-Wert
setData Daten setzen
10-Link 10-Link

Beispiel fur das JSON-Objekt Gerateprozessdaten fur ein 10-Link-Gerat:

{

"getData": {
"lO-Link": {

"valid": true,
"value": [12,22,216]

“quaIue": false

"setData": {

"lO-Link": {

"valid": true,

"value": [128,221,134]
}

}

Gerateprozessdateneingang (JSON-Objekt)

Beispiel fur das JSON-Objekt zur Eingabe von Gerateprozessdaten:

JSON-Schliissel Beschreibung
getData Daten abrufen
10-Link 10-Link
igValue 1Q-Wert
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Beispiel fir das JSON-Objekt zur Eingabe von Gerateprozessdaten fur ein 10-Link-

Gerat:

{

"getData": {
"lO-Link": {

"valid": true,

"value": [12,22,216]

"quaIue“: false

}
}

Ausgabe von Gerateprozessdaten (JSON-Objekt)

Beispiel fir das JSON-Objekt zur Ausgabe von Gerateprozessdaten:

JSON-Schliissel

Beschreibung

setData

Daten setzen

10-Link

10-Link

Beispiel fir das JSON-Objekt zur Gerateprozessdatenausgabe fur ein 1O-Link-
Gerat:

{

"getData": {},
"setData": {

"[O-Link": {

"valid": true,

"value": [128,221,134]
}

}

}

Gerateereignisse (JSON-Objekt)

Beispiel fir das JSON-Objekt flr Gerateereignisse:

JSON-Schliissel Beschreibung
time Zeit

severity Schweregrad
origin Herkunft
message Nachricht

Beispiel fir das JSON-Objekt flr Gerateereignisse:

[

{

"time": "2018-05-18T07:31:54.1232",
"severity": "WARNING",

"origin": {

"master": 1,

"port": 1,

"device": "Temp sensor 1",

s

"message": {

"code": 16912,

"mode": "APPEARS",

"text": "Device temperature over-run - Clear source of heat"
}

}
]
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MQTT-Themen

Ubersicht

Thema Beschreibung

{prefix}/|0-Link/v1/mqtt/configuration Konfiguration des MQTT-Clients: Client-Mo-
dus, Serveradresse, Benutzername, Pass-
wort, Last Will, Keep-Alive-Time. Ein Bei-
spiel finden Sie unter MQTT-Konfiguration,
Seite 102.

{prefix}/|O-Link/v1/mqtt/connectionstatus Konfiguration des MQTT-Clients: Verbin-
dungsstatus, Serveradresse, Betriebszeit. Ein
Beispiel finden Sie unter MQTT-Verbindungs-
status, Seite 102.

Im Folgenden finden Sie Beispiele und Details zu den Ubertragenen JSON-

Objekten.
MQTT-Konfiguration
JSON-Schliissel Beschreibung
clientMode Aktiviert: "clientMode": "ACTIVE"

Deaktiviert: "clientMode": "INACTIVE"

Beispiel fir das JSON-Objekt der MQT T-Konfiguration:

{

"clientMode": "ACTIVE",

"serverAddress": "192.168.2.1./mqttserver",
"username": "IO-Link_json",

"password": "123456",

"lastWill": {

"topic": "my temperature sensor",
"message": "Process data transfer stopped",
"goS": "0_ONLY_ONCE",

"retain": true

}

}

i<eepAIiveTime“: 0

MQTT-Verbindungsstatus

JSON-Schliissel Beschreibung

connectionStatus Mégliche Werte flr ,connectionStatus®:

+ CONNECTING
+ CONNECTION_ACCEPTED
» CLIENT_INACTIVE

Beispiel fur das JSON-Objekt fir den MQTT-Verbindungsstatus:

{

"connectionStatus": "CONNECTION_ACCEPTED",
"serverAddress": "192.168.2.1./mqttserver",
"upTime": 123

}
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OPC UA

Das Geréat verfugt Gber einen OPC-UA-Server. Ein OPC UA-Client kann eine
Verbindung zum Gerat herstellen und auf die folgenden Parameter zugreifen:

Gerateidentifikation,
Konfigurationsparameter,

Prozessdaten,

Messwerte,

Informationen zur Diagnose,
Informationen zu Statistiken und so weiter.

Der OPC UA Client baut eine Verbindung uber die folgende URL auf:
opc.tcp://IP address:4840

Verwenden Sie flur die IP-Adresse die IP-Adresse des Gerats.

Der Client kann anonym (nur lesend) oder Uber Benutzername/Passwort (lesen und
schreiben) auf die Gerateparameter zugreifen. Verwenden des Webservers zum
Festlegen von Benutzername und Passwort.
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Die folgende Abbildung zeigt einen Teil des Informationsmodells des Geréts:

Root
v Objects
v & DeviceSet
v & EtherNet IPIO-LINK CLASS A 60
(1 Configuration
& DeviceConfiguration
& Devicelnformation
v & DeviceManual
W DeviceRevision
v HardwareRevision
~ & IOLinkMaster
Alarms
Capabilities
Vv DevicelD
[E] Diagnostics
Identification
[El Management
¥ MasterConfigurationDisabled
MethodSet
ParameterSet
Port X1
Port X2
Port X3
Port X4
Port X5
Port X6
Port X7
Port X8
] Statistics
v VendorlID
& Maintenancelnformation

8080808 8o oo o &0 B

¥ Manufacturer

V¥ ManufacturerUri
& MethodSet

v Model

& ParameterSet

& ProcessDataMonitor
v ProductCode

¥ RevisionCounter

V¥ SerialNumber
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Die folgende Abbildung zeigt einen Teil des Informationsmodells des 10-Link-Ports:

v & Porto7
21 Alarms
& Capabilities
& Configuration

v & Device

v DevicelD
& General
v HardwareRevision
& Identification
V¥ Manufacturer
& MethodSet
¥ MinCycleTime
v Model
& ParameterSet
V¥ RevisionID
V¥ SerialNumber
V¥ SoftwareRevision
¥ VendorID
v DeviceConfigurationDisabled
v & Diagnostics
& Configuration
v & Current
@ currentPinl
@] CurrentPin2
@ CurrentPin4
& Flags
& Temperature
& Voltage
& Information
& MethodSet
& ParameterSet
v & SIOProcessData
@ Pin2ProcessData

& Statistics

Gerate-ldentifizierung

Das Gerét stellt Knoten fur die Gerate-Identifizierung bereit. Im Knoten
SoftwareRevision kann beispielsweise der OPC UA-Client die Version der
verwendeten Gerate-Firmware lesen.

Der Pfad zu diesen Knoten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name]
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Gerateidentifikation:

Knotenname Knotenklas- | Zugang | Beschreibung

se
Hersteller Variabel auslesen | Geratehersteller
ManufacturerUri Variabel auslesen | URL des Gerateherstellers
Modell Variabel auslesen | Modellname des Gerats
Produkt-Code Variabel auslesen | Produkicode des Gerats
RevisionCounter Variabel auslesen | Hardware-Revision des Gerats
SerialNumber Variabel auslesen | Seriennummer des Gerats
SoftwareRevision Variabel auslesen | Revision/Version der Firmware

Konfigurationsparameter

Der OPC UA-Server stellt Knoten mit Konfigurationsparametern des Geréats zur
Verflgung. Im Knoten OverTemperature kann der OPC UA Client beispielsweise
den oberen Temperaturgrenzwert auslesen.

Der Pfad zu diesen Knoten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > IO-LinkMaster > Diagnostics >

Configuration

Geratebezogener Konfigurationsparameter:

Knotenname Knoten- Zugang | Standard | Beschreibung
klasse

CurrentHyste- | Variabel auslesen | 10 mA Stromhysterese, Einheit: mAl

resis Uberschreitet der Strom den Gren-
zwert, so muss der Strom um den
Hysteresewert unter den Grenzwert
abgesenkt werden, um die Diagnose
zu entfernen.

OverTempera- | Variabel auslesen | 70 °C Héherer Grenzwert fiir die Tempera-

ture tur eines Anschlusses, Einheit: 0,1°C

OverVoltagelL1 | Variabel auslesen | 30V Obere Spannungsgrenze der Strom-
leitung 1, Uberwachung fur Pins mit
Funktion L+, DI, DO, DIO, 10-Link
maoglich, Einheit: mV

OverVoltagelL2 | Variabel auslesen | 30V Obere Grenze der Spannung der
Stromleitung 2, Einheit: mV

Tempera- Variabel auslesen | 2 °C Temperaturhysterese, Einheit: 0,1 °C

tureHysteresis Falls die Temperatur den Grenzwert
Uberschreitet, muss die Temperatur
um den Hysteresewert unter den
Grenzwert gesenkt werden, um die
Diagnose zu entfernen.

UnderTempe- Variabel auslesen | -25 °C Untere Temperaturgrenze eines

rature Ports, Einheit: 0,1 °C

UnderVolta- Variabel auslesen | 18 V Untere Grenze der Spannung von

gelL1 Stromleitung 1, Uberwachung még-
lich fiir Pins mit Funktion L+, DI, DO,
DIO, 10-Link, Einheit: mV

UnderVolta- Variabel auslesen | 18 V Untere Grenze der Spannung der

gelL2 Stromleitung 2, Einheit: mV

VoltageHyste- | Variabel auslesen | 300 mV | Spannungshysterese, Einheit: mV

resis Falls die Spannung den Grenzwert
Uberschreitet, muss die Spannung
um den Hysteresewert unter den
Grenzwert sinken, um die Diagnose
zu entfernen.

Der OPC UA-Server stellt Knoten mit Konfigurationsparametern fur jeden Port zur

Verflgung.
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Der Pfad zu diesen Knoten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > |O-LinkMaster > Diagnostics >
PortXX > Configuration

In der folgenden Tabelle sind portbezogene Konfigurationsparameter aufgefuhrt:

Knotenname | Knoten- Zugang | Stan- Beschreibung
klasse dard

OverCurrent- Variabel ausle- 0 Warnpegel fir Stromobergrenze an Pin
Pin1 sen 1, Einheit: 1 mA

0: Uberwachung nicht aktiviert
OverCurrent- Variabel ausle- 0 Warnstufe fur obere Strombegrenzung
Pin2 sen an Pin 2, Einheit: 1 mA

0: Uberwachung nicht aktiviert
OverCurrent- Variabel ausle- 0 Warnstufe fir obere Strombegrenzung
Pin4 sen an Pin 4, Einheit: 1 mA

0: Uberwachung nicht aktiviert
UnderCurrent- | Variabel ausle- 0 Warnstufe fur untere Strombegrenzung
Pin1 sen an Pin 1, Einheit: 1 mA

0: Uberwachung nicht aktiviert
UnderCurrent- | Variabel ausle- 0 Warnstufe fir untere Strombegrenzung
Pin2 sen an Pin 2, Einheit: 1 mA

0: Uberwachung nicht aktiviert
UnderCurrent- | Variabel ausle- 0 Warnstufe fiir untere Strombegrenzung
Pin4 sen an Pin 4, Einheit: 1 mA

0: Uberwachung nicht aktiviert

Prozessdaten
Der OPC UA-Server stellt Knoten mit Konfigurationsparametern fiir jeden Port zur
Verfugung. Beispielsweise kann der OPC-UA-Client den Wert an Pin 4 eines Ports
im Pin4ProcessData-Knoten lesen.
Der OPC UA-Server stellt Knoten mit Konfigurationsparametern fiir jeden Port zur
Verfugung. Der Pfad zu diesen Knoten lautet:
Root > Objects > DeviceSet > [Device name] > |O-LinkMaster > Port XX >
Device > ParameterSet
In der folgenden Tabelle sind portbezogene I0-Link-Prozessdaten aufgefihrt:
Knotenname ANEET Zugang | Beschreibun
klasse gang 9
ProcessDatalnput Variabel ausle- Prozessdaten (Eingaben)
sen
PDDescriptor Variabel ausle- Codierung nach ,|O-Link Companion
sen Specification®
ProcessDatalLength | Variabel ausle- Lange der Eingangsprozessdaten
sen
ProcessDataOutput | Variabel ausle- Prozessdaten (Ausgange)
sen
PDDescriptor Variabel ausle- Codierung nach ,|O-Link Companion
sen Specification®
ProcessDatalLength | Variabel ausle- Lange der Eingangsprozessdaten
sen
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Geratebezogene Messwerte auslesen

Der OPC UA-Server stellt Knoten mit berechneten Messwerten zur Verfugung.
Beispielsweise kann der OPC-UA-Client den berechneten Summenstrom der
Versorgungsleitung 1 im SumCurrentL-Knoten auslesen.

Der Pfad zu diesen Knoten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > IO-LinkMaster > Diagnostics >
Current

In der folgenden Tabelle sind geratebezogene (berechnete) aktuelle Messwerte

aufgeflhrt:

Knotenname g:otenklas- Zugang Beschreibung

SumCurrentL1 Variabel auslesen Gesamtstrom berechnet aus Einzel-
messungen in Versorgungsleitung 1,
Einheit: mA

SumCurrentL2 Variabel auslesen Gesamtstrom berechnet aus Einzel-
messungen in Versorgungsleitung 2,
Einheit: mA

Der Pfad zum Knoten des Temperaturmesswertes lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > IO-LinkMaster > Diagnostics >
Temperature

In der folgenden Tabelle sind geratebezogene (berechnete) Temperaturmesswerte

aufgeflhrt:
Knotenname g:otenklas- Zugang | Beschreibung
Mittlere Tempe- Variabel auslesen | Mittelwert fiir die Temperatur des Moduls,
ratur berechnet aus den individuell auf den
drei Chips gemessenen Temperaturwer-
ten, Einheit: °C

Der Pfad zu den Knoten der Spannungsmesswerte ist:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > IO-LinkMaster > Diagnostics >

Voltage
In der folgenden Tabelle sind geratebezogene (berechnete) Spannungsmesswerte
aufgeflhrt:
Knotenname g:otenklas- Zugang | Beschreibung
MeanVoltagel1 Variabel auslesen | Mittlere Spannung der Stromleitung 1,
Einheit: mV
MeanVoltagelL2 Variabel auslesen | Mittlere Spannung der Stromleitung 2,
Einheit: mV
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Port-Messwerte und Diagnosen auslesen

Der OPC UA-Server stellt den Knoten Messwerte fur jeden Port und jeden Pin zur
Verfugung.

Der Pfad zu den Knoten mit portbezogenen aktuellen Messwerten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > |O-LinkMasterDiagnostics >
PortXX > Current

In der folgenden Tabelle sind die portbezogenen aktuellen Messwerte aufgefihrt:

Knotenname ::otenklas- Zugang | Beschreibung

CurrentPin1 Variabel ausle- Strom gemessen an Pin 1, Einheit: mA
sen

CurrentPin2 Variabel ausle- Strom gemessen an Pin 2, Einheit: mA
sen

CurrentPin4 Variabel ausle- Strom gemessen an Pin 4, Einheit: mA
sen

Der Pfad zu den Knoten mit portbezogenen Temperaturmesswerten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > |O-LinkMaster > Diagnostics >
PortXX > Temperature

In der folgenden Tabelle sind die portbezogenen Temperaturmesswerte aufgefuhrt:

Knotenname ::otenklas- Zugang | Beschreibung

TemperaturePin1 Variabel ausle- Temperatur gemessen an Pin 1, Einheit:
sen °C

TemperaturePin2 Variable ausle- Temperatur gemessen an Pin 2, Einheit:
sen °C

TemperaturePin4 Variabel ausle- Temperatur gemessen an Pin 4, Einheit:
sen °C

Der Pfad zu den Knoten mit portbezogenen Spannungsmesswerten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > |O-LinkMaster > Diagnostics >
PortXX > Voltage

In der folgenden Tabelle sind die portbezogenen Spannungsmesswerte aufgefihrt:

Knotenname ;(:otenklas- Zugang | Beschreibung

VoltagePin1 Variabel ausle- Spannung gemessen an Pin 1, Einheit:
sen mV

VoltagePin1 Variabel ausle- Spannung gemessen an Pin 1, Einheit:
sen mV

VoltagePin4 Variabel ausle- Spannung gemessen an Pin 4, Einheit:
sen mV
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Diagnose OPC UA

Der OPC UA-Server stellt den Knoten Informationen zur Diagnose zur Verfigung.
Im Knoten DiagnosticsPin1 kann der OPC UA-Client lesen, ob das Gerat
beispielsweise einen Uberstrom an Pin 1 eines Ports erkannt hat.

Knotenname

Knotenklasse

Zugang

Beschreibung

DiagnosticsPin1,-
DiagnosticsPin2,-
DiagnosticsPin4

Variable

auslesen

Diagnose an Pin 1, Pin 2 oder Pin 4.
Der numerische Wert enthalt bitcodierte

Informationen:
* Bit 0: Kurzschluss

» Bit 1:
« Bit 2:
* Bit 3:
 Bit 4:
* Bit 5:
* Bit 6:
* Bit7:
* Bit 8:
* Bit9:

Uberlastschutz
Ubertemperaturschutz
Uberspannungsschutz
Uberstrom

Unterstrom
Ubertemperatur
Untertemperatur
Uberspannung
Unterspannung

+ Bit 10: Watchdog
0: Diagnose nicht aktiv

1: Diagnose aktiv

Statistik

Der OPC UA-Server stellt Knoten mit statistischen Daten zur Verfigung. Im
Knoten MaxCurrentPin1 kann der OPC-UA-Client beispielsweise den gemessenen

Maximalstrom an Pin 1 eines Ports auslesen.
Der Pfad zu diesen Knoten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [device name] > IO-LinkMaster > PortXX >
Statistics > Current/Temperatur/Voltage

In der folgenden Tabelle sind portbezogene Statistikinformationen aufgefuhrt:

Messung Knotenname Knoten- Zugang | Beschreibung
klasse

Strom MaxCurrentPin1 Variabel auslesen | Maximaler Strom an Pin 1 seit dem letzten Reset, Einheit: mA
MaxCurrentPin2 Variabel auslesen | Maximaler Strom an Pin 2 seit dem letzten Reset, Einheit: mA
MaxCurrentPin4 Variabel auslesen | Maximaler Strom an Pin 4 seit dem letzten Reset, Einheit: mA
MinCurrentPin1 Variabel auslesen | Maximaler Strom an Pin 1 seit dem letzten Reset, Einheit: mA
MinCurrentPin2 Variabel auslesen | Maximaler Strom an Pin 2 seit dem letzten Reset, Einheit: mA
MinCurrentPin4 Variabel auslesen | Maximaler Strom an Pin 4 seit dem letzten Reset, Einheit: mA

Temperatur | MaxTemperaturePin1 | Variabel auslesen | Hochsttemperatur an Pin 1 seit dem letzten Reset, Einheit: °C
MaxTemperaturePin2 | Variabel auslesen | Hochsttemperatur an Pin 2 seit dem letzten Reset, Einheit: °C
MaxTemperaturePin4 | Variabel auslesen | Hochsttemperatur an Pin 4 seit dem letzten Reset, Einheit: °C
MinTemperaturePin1 | Variabel auslesen | Hochsttemperatur an Pin 1 seit dem letzten Reset, Einheit: °C
MinTemperaturePin2 | Variabel auslesen | Hochsttemperatur an Pin 2 seit dem letzten Reset, Einheit: °C
MinTemperaturePin4 | Variabel auslesen | Hochsttemperatur an Pin 4 seit dem letzten Reset, Einheit: °C

Spannung MaxVoltagePin1 Variabel auslesen | Maximale Spannung an Pin 1 seit dem letzten Reset, Einheit: mV
MaxVoltagePin2 Variabel auslesen | Maximale Spannung an Pin 2 seit dem letzten Reset, Einheit: mV
MaxVoltagePin4 Variabel auslesen | Maximale Spannung an Pin 4 seit dem letzten Reset, Einheit: mV
MinVoltagePin1 Variabel auslesen | Maximale Spannung an Pin 1 seit dem letzten Reset, Einheit: mV
MinVoltagePin2 Variabel auslesen | Maximale Spannung an Pin 2 seit dem letzten Reset, Einheit: mV
MinVoltagePin4 Variabel auslesen | Maximale Spannung an Pin 4 seit dem letzten Reset, Einheit: mV
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NTP-Client-Konfiguration

Der OPC UA-Server stellt Knoten fiir die Konfiguration des NTP-Clients zur
Verfligung.

Der Pfad zu diesen Knoten lautet:

Root > Object > DeviceSet > [Device Name] > Configuration > NtpClient >
Configuration > CurrentConfiguration

Knotenname

Stan-
dard

Knoten-

klasse Beschreibung

Zugang

NtpClientServerlpAddress

Variabel lesen/ 0 IP-Adresse des NTP-Servers.

schreiben Der NTP-Client verwendet die eingestellte

IP-Adresse, um Datum und Uhrzeit von
einem NTP-Server abzurufen.

Die IP-Adresse muss in eine Dezimalzahl
umgewandelt werden. Die Berechnung
wird unterhalb der Tabelle erlautert.

Der Wert 0 deaktiviert die Funktion.

back

NtpClientServerlpAddressFall- Variable lesen/ 0 IP-Adresse des NTP-Servers (Fallback)

schreiben Optionale zusatzliche IP-Adresse, wenn

der NTP-Server nicht Uber die IP-Adres-
se im Knoten NtpClientServerlpAddress
erreicht werden kann.

Die IP-Adresse muss in eine Dezimalzahl
umgewandelt werden. Die Berechnung
wird unterhalb der Tabelle erlautert.

Der Wert 0 deaktiviert die Funktion.

NtpClientUpdateConfiguration Methode schreiben - Methode zum Schreiben der Knoten

NtpClientServerlpAddress und NtpClientS-
erverlpAddressFallback.

Verwenden Sie die folgende Formel, um die IP-Adresse in eine Dezimalzahl
umzuwandeln. Ausgehend von einer IP-Adresse im Format A.B.C.D:

((A* 256 + B) * 256 + C) * 256 + D = IP-Adresse als Dezimalzahl

Beispiel fur die IP-Adresse 192.53.103.108

((192 * 256 + 53) * 256 + 103) * 256 + 108 = 3224725356

OPC UA-Client verwenden

Der IO-Link-Master verfiigt Gber einen integrierten OPC-UA-Server. Sie kdnnen mit
dem |O-Link-Master Gber einen OPC-UA-Client kommunizieren.

Zu Testzwecken kdnnen Sie zum Beispiel den UaExpert der Unified Automation
GmbH verwenden:

http://www.unifiedautomation.com

Ein OPC UA-Client hat Lesezugriff auf den 10-Link-Master mit der Authentifizierung
,<anonym®.

Ein OPC UA-Client hat Lese- und Schreibzugriff auf den 10-Link-Master mit der
Authentifizierung ,Benutzername und Passwort®, wenn der Benutzer Schreibrechte
besitzt.
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Anschluss an |O-Link-Master-Gerat

Anforderungen:

» Sie verflgen uber einen OPC UA-Client.

* Wenn Sie Schreibzugriff auf den 10-Link-Master wiinschen: Sie kennen den
Benutzernamen und das Passwort und verfiigen tber Schreibberechtigungen.
+ Sie kennen die IP-Adresse des |10-Link-Masters.

Ohne Benutzername und Passwort kénnen Sie ,anonym® auf den 10-Link-Master
zugreifen und Daten lesen:

Schritt | MaBnahme

1 Starten Sie UaExpert.

2 Verwenden Sie Datei > Neu, um ein neues Projekt zu erstellen.

3 Verwenden Sie Server > Hinzufiigen, um einen neuen Server hinzuzufigen.
Das Dialogfeld Server hinzufiigen mit der Registerkarte Discovery wird ange-
zeigt.

Registerkarte Discovery (Standard) Registerkarte Advanced (Erweitert)
¥ Add server ? B Add Server ? X
Configuration Name | Test Configuration Name | Test

Discovery Advanced Discovery Advanced
Endpoint Filter: |No Filter v Server Information
2 Local Endpoint Url ‘opc,tcp:/HO.11.4.199:4840
v e I;:cal vNeIwork X X Reverse Connect O
Microsoft Terminal Services
@ Microsoft Windows Network Security Settings
- Web Client Network
. Security Policy None v
v {»J Reverse Discovery
4 < Double click to Add Reverse Discovery... > Message Security Mode None <
v {(»7 Custom Discovery - i
4k < Double click to Add Server... > Authentication Settings
&) Recently Used O Anonymous
® Usernames [ store
Password eeccccee
Certificate
Authentication Settings Private Key
O Anonymous Session Settings
Username M store Session Name
Password
Certificate
Private Key
] Connect Automatically W o AEE =y
OK Cancel Cancel

4 Geben Sie im Feld Konfigurationsname einen Namen fir lhre Konfiguration ein.
Beispiel: ,Test".

5 Wahlen Sie die Registerkarte Erweitert.

6 Geben Sie im Bereich Serverinformationen der Registerkarte Erweitert folgen-
den Text in das Datenfeld Endpoint Url ein:
opc.tcp://<IP address>:4840
Geben Sie unter <IP-Adresse> die IP-Adresse Ihres Gerats ein.

7 Wahlen Sie im Bereich Authentifizierungseinstellungen die Option Benutzer-
name/Passwort , wenn Sie einen Schreibzugriff auf das Gerat ausflihren moch-
ten oder wahlen Sie Anonym, wenn ein Lesezugriff ausreichend ist.

8 Wenn Sie die Option Benutzername/Passwort gewahlt haben, geben Sie lhren
Benutzernamen und gegebenenfalls Ihr Passwort ein.

9 Klicken Sie auf OK. Im Projektfenster, unter Projekt > Server gibt UAExpert den
Server ein, z. B. Test.

10 Offnen Sie das Kontextmenii des Servers (,Test) und wahlen Sie Verbinden. Die
Verbindung ist hergestellt.
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Einstellen von Datum und Uhrzeit des Gerates uber OPC UA

Anforderungen

» Sie verfligen Gber einen OPC UA-Client.

+ Sie kennen den Benutzernamen und das Passwort und verfiigen tber

Schreibberechtigungen.
» Sie kennen die IP-Adresse eines NTP-Servers.

+ Sie haben die IP-Adresse des NTP-Servers in eine Dezimalzahl umgewandelt,

wie unten beschrieben.

» Sie haben bereits eine Verbindung zum I0-Link-Master hergestellt.

Beispiel fuir einen NTP-Server

NTP-Server ptbtime1.ptb.de der Bundesanstalt der Physikalisch-Technischen

Bundesanstalt in Braunschweig mit der IP-Adresse 192.53.103.108

Ersetzen Sie den NTP-Server (optional) des NTP-Servers ptbtime2.ptb.de der
Physikalisch-Technischen Bundesanstalt in Braunschweig durch die IP-Adresse

192.53.103.104

Umwandlung einer IP-Adresse in eine Dezimalzahl

Verwenden Sie die folgende Formel, um die IP-Adresse in eine Dezimalzahl

umzuwandeln. Ausgehend von einer IP-Adresse im Format A.B.C.D:

((Ax 256 + B) x 256 + C) x 256 + D = IP-Adresse als Dezimalzahl

Beispiel fur die IP-Adresse 192.53.103.108

((192 x 256 + 53) x 256 + 103) x 256 + 108 = 3224725356

Schritt | MaBnahme

NtpClientUpdateConfiguration

1 Offnen Sie im Fenster Adressraum das folgende Kontextmendi:

Root > Objects > DeviceSet > [Device name] > Configuration > NtpClient >

Address Space

B X

<7 | No Highlight

v

E] Root
v Objects
v & DeviceSet
v & [Device name]
v Configuration
> =W FactoryReset
> & NetworkInformation
v & NtpClient
v O CurrentConfiguration
» @1 NtpClientServerlpAdress

» @1 NtpClientServerlpAdressFallback

v 0 NtpClientUpdateConfiguration

V¥ InputArguments
¥ OutputArguments
> & SoftwareUpdate
> & Devicelnformation
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Schritt | MaBnahme
2 Wahlen Sie im Kontextmeni Aufrufen.
v & NtpClient
v CurrentConfiguration
@] NtpClientServerlpAdress
..>.....g...!‘.‘FE?.‘???E??I‘.’EE'F.’.".*.‘.’.q..r.eff.sf??.'.'??ﬁ!‘. ...............
v { /¥ _NtpClientUndateConfiguration
¥ Input <7 Rebrowse
V¥ OutpL = Call...
Der Dialog NTPClientUpdateConfiguration auf NTPClient aufrufen wird ange-
zeigt:
. Call NtpClientUpdateConfiguration on Ntp Client ? X
Input Arguments
Name Value DataType Description
serverlpAddress ’3224725356 ‘ Ulnt32
serverlpAddressFallback ‘3224725352 ‘ Ulnt32
Output Arguments
Name Value DataType Description
Status ’ ‘ Int32
| Call | | Close |
3 Geben Sie im Bereich Eingabeargumente im Eingabefeld ServerlpAddress den
Wert ,3224725356" fir die IP-Adresse des NTP-Servers ein.
4 Geben Sie im Bereich Eingabeargumente im Eingabefeld ServerlpAddressFall-
back als IP-Adresse des Ersatz-NTP-Servers ,3224725352" ein.
5 Klicken Sie auf Anrufen.

War der Funktionsaufruf erfolgreich, zeigt das Ausgabefeld rechts neben Status
im Bereich Ausgabeargumente die Meldung ,0“ an. Ein griiner Balken mit dem
Text ,erfolgreich“ erscheint im Bereich Ergebnis. Die beiden Variablen Serverl-
pAddress und ServerlpAddressFallback sind nun gesetzt. Das Gerat ruft die aktu-
elle Uhrzeit des Zeitservers Uber NTP ab und synchronisiert seine interne Uhrzeit.

. Call NtpClientUpdateConfiguration on Ntp Client ? X

Input Arguments

Name Value DataType Description
serverlpAddress ‘3224725356 ‘ Uint32
serverlpAddressFallback ‘3224725352 ‘ Uint32
Name Value DataType Description
Status ‘0 ‘ Int32

| Call | l Close
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Diagnose

Diagnose uber LEDs

Status der Versorgungsspannung

Die Versorgungsspannung 1L entspricht (18) und 2L (16) in den Positionen der

Schnittstellen und LEDs (siehe ).

Die folgende Tabelle beschreibt den LED-Status der Versorgungsspannungen 1L

und 2L:
LED | Farbe Status Bedeutung
1L Duo-LED rot/griin
. Ein 1L Versorgungsspannung OK (18...
. (gran) 30V)
Ein 1L Unterspannung (11... 18 V)
® =
Blinkend (4 Hz) 1L Uberspannung (> 30 V)
®
Aus Keine 1L Versorgungsspannung (<
‘ (aus) 1V)
2L Duo-LED rot/griin
. Ein 2L Versorgungsspannung OK (18...
. (grdn) 30V)
Ein 2L Unterspannung (11... 18 V)
®
Blinkend (4 Hz) 2L Uberspannung (> 30 V)
®
Aus Keine 2L Versorgungsspannung (<
‘ (aus) 1V)
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Systemstatus
SYS entspricht (24) in den Positionen der Schnittstellen und LEDs (siehe ).
In der folgenden Tabelle wird der LED-Status der System-LED SYS beschrieben:
LED | Farbe Status Bedeutung
SYS | Duo-LED gelb/griin
} Ein Firmware wird ausgeflhrt.
‘ (grin) Systemstatus: OK
Ein Fehler
(gelb)
Blinkt (4 Hz) Firmware-Update aktiv
(gelb)/
. (griin)
Aus Keine Stromversorgung
‘ (aus)
Anwendungsstatus

APL entspricht (23) in den Positionen der Schnittstellen und LEDs (siehe ).

In der folgenden Tabelle wird der LED-Status der Anwendungs-LED APL

beschrieben:
LED | Farbe Status Bedeutung
APL | Duo-LED rot/griin/gelb (gelb = rot und griin gleichzeitig)

(griin)

Ein

Firmware lauft, normaler
Betriebszustand

(griin)

Blinkt (4 Hz)

Wird zur Geréateidentifikation
verwendet (Uber Webserver oder
OPC UA-Verbindung)

(gelb)

Ein

Initialisierungsfehler (z. B.
Hardwarefehler, fehlende giiltige
Konfiguration, keine COM-
Firmware gefunden)

(rot)

Ein

Kritischer Betriebszustand:
Ubertemperatur oder Eigenschutz
ist aktiv

(aus)

Aus

Firmware lauft nicht
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Status des PROFINET 10-Gerats

BF entspricht (1), SF entspricht (3), LINK-Kanal 0 entspricht (21), ACT-Kanal
0 entspricht (19), LINK-Kanal 1 entspricht (5), ACT-Kanal 1 entspricht (7) in
Schnittstellen- und LED-Positionen.

LED Farbe Status Beschreibung
SF Duo-LED rot/griin
(System- -
fehler) Aus Kein Fehler
® -
Blinkend (1 Hz, Der DCP-Signaldienst wird tber den
‘ (rot) | 35s) Bus initiiert.
Ein Watchdog-Timeout; Kanal-, gene-
. (rot) rische oder erweiterte Diagnose
vorhanden; Systemfehler
BF (Bus- | Duo-LED rot/griin
fehler)
Aus Kein Fehler
®
Blinkt (2 Hz) Kein Datenaustausch
® ~
Ein Keine Konfiguration; oder physische
. (rot) Verbindung mit niedriger Geschwindig-
keit; oder keine physische Verbindung
LNK LED griin
. Ein Das Gerat ist mit dem Ethernet ver-
‘ (gran) bunden.
Aus Das Gerat hat keine Verbindung zum
. (aus) Ethernet.
ACT LED gelb
Flackern (lastab- | Das Gerat sendet/empfangt Ether-
(gelb) | hangig) net-Frames.
Aus Das Gerat sendet/empfangt keine
. (aus) Ethernet-Frames.
LED-Status Definition
Blinkend (1 Hz, 3 s) Die LED schaltet sich drei Sekunden lang mit einer Fre-
quenz von 1 Hz ein und aus: ,Ein“ fur 500 ms, gefolgt von
LAus” fur 500 ms.
Blinkt (2 Hz) Die LED schaltet sich mit einer Frequenz von 2 Hz ein und
aus: ,Ein“ fir 250 ms, gefolgt von ,Aus” fir 250 ms.
Flackern (lastabhangig) Die Anzeige schaltet sich mit einer Frequenz von etwa 10
Hz ein und aus, um eine hohe Ethernet-Aktivitat anzuzei-
gen: ,Ein“ fir etwa 50 ms, gefolgt von ,Aus* fir 50 ms. Die
Anzeige wird in unregelmafigen Abstanden ein- und aus-
geschaltet, um eine geringe Ethernet-Aktivitat anzuzeigen.
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Status I0-Link-Port

IO-Link, Kanal A entsprechen (15) fir Port 1 und (9) fur Port 2 in Positionen der
Schnittstellen und LEDs (siehe ), Kanal B entsprechen (13) fir Port 1 und (11) fur

Port 2.

Die folgende Tabelle beschreibt den LED-Status der |O-Link-Kanale A und B:

LED

Farbe

Status

Beschreibung

10-Link, Kanal A
Statuspin 4 [0-Link

Duo-LED gelb/rot/griin (gelb durc

h rot und griin gleichzeitig)

(gelb)

Ein

Status des digitalen Eingangs
Pin 4: Ein

(aus)

Aus

Status des digitalen Eingangs
Pin 4: Aus

(grun)

Ein

|0-Link-Kommunikation aktiv

(gran)

Blinkt 1 Hz

Kein 10-Link-Gerat an den
Port angeschlossen oder keine
|O-Link-Kommunikation zum
angeschlossenen 10-Link-
Gerat

(gran)

Blinkt 4 Hz

IO-Link-Gerat bereit fiir

die Kommunikation, aber
|O-Link-Kommunikation noch
nicht aktiv oder Priifung der
Revision oder Kompatibilitat
des |0-Link-Gerats fehlge-
schlagen

(rot)

Ein

Uberlast, Kurzschluss (Pin 4
und Pin 3)

(rot)

Blinkt 1 Hz

Uberlast, Kurzschluss-Sensor-
versorgung 1L+, 1L- (Pin 1 und
Pin 3)

10-Link, Kanal B
Statuspin 2 DIO

Duo-LED gelb/rot

(gelb durch rot

und griin gleichzeitig)

Ein Status des digitalen Eingangs
(gelb) Pin 2: Ein
Aus Status des digitalen Eingangs
‘ (aus) Pin 2: Aus
Ein Uberlast, Kurzschluss (Pin 2
. (rot) und Pin 3)
Blinkt 1 Hz Uberlast- und Kurzschlusssen-

(rot)

sorversorgung 1L+, 1L- (Pol 1
und Pol 3)
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Diagnose uber PROFINET

Allgemeine Alarme

Nummer (hex)

Alarm

Beschreibung

Abhilfe

0x0100

Unterspan-
nung

Unterspannung in Ver-
sorgungsleitung 1L Die
Versorgungsspannung
ist unter den Grenzwert
fur die Mindestspannung
gefallen.

Versorgungsspannung
Uberprifen.

0x0101

Uberspan-
nung

Uberspannung in Ver-
sorgungsleitung 1L Die
Versorgungsspannung
hat den Grenzwert fiir
die maximale Spannung
Uberschritten.

Versorgungsspannung
Uberprifen.

0x0102

Ubertempe-
ratur

Ubertemperatur Die
Geréatetemperatur hat den
oberen Grenzwert Uiber-
schritten.

Externe Wéarmequellen
oder Uberlasten beseiti-
gen.

0x0103

Uberlast

Uberlast in Versorgungslei-
tung 1L Der Gesamtstrom
in Versorgungsleitung 1L
hat den oberen Grenzwert
Uberschritten.

Uberlast beseitigen.

0x0104

Uberlast 2L

Uberlast in Versorgungslei-
tung 2L Der Gesamtstrom
in Versorgungsleitung 1L
hat den oberen Grenzwert
Uberschritten.

Uberlast beseitigen.

0x0105

Untertempe-
ratur

Untertemperatur Die
Geréatetemperatur hat den
unteren Grenzwert unter-
schritten.

Geréat thermisch isolieren.

0x0106

Unterspan-
nung 2L

Unterspannung in Ver-
sorgungsleitung 2L Die
Stromversorgung fur die
Versorgungsleitung 2L
hat den Grenzwert fur die
Mindestspannung unter-
schritten.

Versorgungsspannung
Uberprifen.

0x0107

Uberspan-
nung 2L

Uberspannung in Ver-
sorgungsleitung 2L Die
Stromversorgung fiir die
Versorgungsleitung 2L
hat den Grenzwert fur
die maximale Spannung
Uberschritten.

Versorgungsspannung
Uberprifen.

0x0108

Forcing-Mo-
dus aktiv

Forcing-Modus aktiv
(aktiviert durch Web-Client
oder OPC UA-Client)

Der Web-Client oder OPC

Der UA-Client muss den
Forcing-Modus verlassen,
sobald die Erzwingung
nicht mehr erforderlich ist.

0x0109

Kurzschluss
an Pin 4

Kurzschluss an Pin 4
erkannt

Kurzschluss beseitigen.

0x010A

Kurzschluss
an Pin 2

Kurzschluss an Pin 2
erkannt

Kurzschluss beseitigen.

0x010B

Kurzschluss
an Pin 1

Kurzschluss an Pin 1
erkannt

Kurzschluss beseitigen.
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Diagnose-Alarme

Der |O-Link-Master 16st Diagnose-Alarme aus. Sie verweisen auf Ereignisse
auf dem 10-Link-Master oder an dessen Ports. Folgende Werte werden im
LEreignisqualifizierer” festgelegt:

TYPE
MODE
SOURCE

2
2
=1

Warnung) oder 3

(Fehler)

Ereignis verschwindet) oder 3 (Ereignis erscheint)

(Master/lokal)

Der IO-Link-Master sendet dieses Ereignis als Diagnosealarm an den 10-Controller.
Der ,Kanalfehler (PROFINET)" hat den Wert 0x9502.

In der folgenden Tabelle sind die Nummern der Diagnosealarme des |0-Link-
Masters aufgefihrt:

Kanalfehler | Kanalfehlertyp | Beschreibung Abhilfe
ausfiihrlich
0x9502 0x17FF Prozessdatenfehler Uberpriifen Sie die
Konfiguration des
Submoduls
0x9502 0x1800 Kein Zugriff auf das Gerat/ | 10-Link-Port priifen
Kommunikationsverlust
0x9502 0x1801 Startparameterfehler Parameter priifen
0x9502 0x1802 Fehlerhafte Port-
Gerateidentifikation Konfigurationsparameter
Uberprifen
0x9502 0x1803 Fehlerhafte Port-
Gerateidentifikation Konfigurationsparameter
Uberprifen
0x9502 0x1804 C/Q Kurzschluss Verkabelung Uberprifen
0x9502 0x1805 PHY Ubertemperatur Temperatur und Last prifen
0x9502 0x1806 L+ Kurzschluss Verkabelung Uberprifen
0x9502 0x1807 L+ Uberstrom Stromversorgung
Uberprifen (z. B. 1L+)
0x9502 0x1808 Gerateereignislberlauf Gerateherstellers
kontaktieren
0x9502 0x1809 Backup-Inkonsistenz Zugriff auBerhalb des
Speicherbereichs (2048
Oktette)
0x9502 0x180A Backup-Inkonsistenz Identitatsfehler korrigieren
0x9502 0x180B Backup-Inkonsistenz Unspezifischer Fehler bei
der Datenspeicherung
0x9502 0x180C Backup-Inkonsistenz Upload-Fehler beheben
0x9502 0x180D Parameterinkonsistenzen | Download-Fehler beheben
0x9502 0x180E P24 (Klasse B) Stromversorgung
Unterspannung oder Uberprifen
fehlend
0x9502 0x180F P24 (Klasse B) Verkabelung Uberpriifen (z.
Kurzschluss B. 2L+)
0x9502 0x1810 1/Q Kurzschluss Verkabelung Uberprifen
0x9502 0x1811 C/Q Kurzschluss Verkabelung Uberprifen
0x9502 0x1812 I/Q Uberstrom Last Giberpriifen
0x9502 0x6000 Ungultige Zykluszeit Port-
Konfigurationsparameter
Uberpriifen
0x9502 0x6001 Revisionsfehler Port-
(inkompatible Konfigurationsparameter
Protokollversion) Uberprifen
0x9502 0x6002 Ausfall des ISDU-Batches | Parameterinkonsistenzen
beseitigen
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Prozessalarme

Das |0-Link-Gerat 16st Prozessalarme aus. Ein |O-Link-Gerat sendet den
.Ereigniscode” und den ,Ereignisqualifizierer” des Ereignisses an den |O-Link-
Master. Folgende Werte werden im Ereignisqualifizierer festgelegt:

TYP = 1
MODUS =
QUELLE =

Benachrichtigung)

(Einzelaufnahme)
(Gerat/Remote)

Der 10-Link-Master sendet dieses Ereignis als Prozessaalarm an den |O-
Controller. Bei ,Standardereignissen® ist der Wert fur ,Kanalfehler” 0x9500, bei
herstellerspezifischen Ereignissen ist der Wert 0x9501. Die IODD des |O-Link-
Geréts enthalt herstellerspezifische Ereignisse mit Nachrichtentext.

In der folgenden Tabelle werden mégliche Standardereignisse des 10-Link-Gerats

beschrieben:

Kanalfeh- | Kanalfehlertyp EEEEIEIEIE Abhilfe am

ler (PRO- | ausfiihrlich CE [P0 ) (TS £ angeschlossenen 10-Link-

FINET) | (PROFINET) | 2ngeschlossenen IO- Gerit
Link-Gerat

0x9500 0x1000 Allgemeines Problem I0-Link-Gerat meldet einen

unbekannten Fehler

0x9500 0x4000 Temperaturfehler Uberlast beseitigen

0x9500 0x4210 Uberhitzung des Gerates Warmequelle beseitigen

0x9500 0x4220 Untertemperatur des I0-Link-Geréat isolieren
Gerétes

0x9500 0x5000 Hardwarefehler im Geréat I0-Link-Gerat austauschen

0x9500 0x5010 Fehlfunktion einer Reparatur oder Ersatz
Komponente

0x9500 0x5011 Datenverlust von Batterien tUberprifen
nichtfliichtigem Speicher

0x9500 0x5012 Batterien zu schwach Batterien austauschen

0x9500 0x5100 Allgemeiner Fehler Verflgbarkeit Gberprufen
Stromversorgung

0x9500 0x5101 Sicherung durchgebrannt/ | Sicherung austauschen
offen

0x9500 0x5110 Uberspannung primére Toleranz Uberprufen
Stromversorgung

0x9500 0x5111 Unterspannung primare Toleranz Uberpriifen
Stromversorgung

0x9500 0x5112 Fehler in zusatzlicher Toleranz Uberprifen
Stromversorgung

0x9500 0x6000 Fehler Geratesoftware Firmware-Revision

Uberprifen

0x9500 0x6320 Parameterfehler Datenblatt und Werte prifen

0x9500 0x6321 Fehlende(r) Parameter Datenblatt Gberprifen

0x9500 0x6350 Parameteranderung Konfiguration Gberprifen

0x9500 0x7700 Drahtbruch Installation priifen
untergeordnetes Gerat

0x9500 0x7701 — Drahtbruch Installation priifen

0x770F untergeordnetes Gerat 1

.. 15

0x9500 0x7710 Kurzschluss Installation prifen (Geréat)
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Beschreibung

Kanalfeh- | Kanalfehlertyp des Problems am Abhilfe am

:EI;I g_ll_'\;o ?I;l;gjplrr‘lllé'?) angeschlossenen IO- gr;?;tschlossenen 10-Link-
Link-Gerat

0x9500 0x7711 Erdungsfehler Installation priifen

0x9501 0x0C00 Technologiespezifischer Gerat zuriicksetzen
Anwendungsfehler

0x9501 0x0CO01 Simulation aktiv Betriebsart Uberpriifen

0x9501 0x0C10 Uberschreitung des Prozessdaten unsicher
Wertebereichs einer
Prozessvariablen

0x9501 0x0C20 Messbereich Uberschritten | Anwendung Uberprifen

0x9501 0x0C30 Wert der Prozessvariablen | Prozessdaten unsicher
unterhalb des
Wertebereichs

0x9501 0x0C40 Wartung erforderlich Reinigung

0x9501 0x0C41 Wartung erforderlich Nachfillen

0x9501 0x0C42 Wartung erforderlich Austausch von

VerschleilRteilen
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Stilllegung
Stilllegung des Gerats

A VORSICHT

GEFAHR EINES UNSICHEREN ANLAGENBETRIEBS

Um mogliche Personen- oder Sachschaden zu vermeiden, entfernen Sie dieses Gerat
nicht aus einer Produktionsanlage, ohne einen sicheren Betrieb der Anlage wahrend oder
nach dem Entfernen des Gerats zu gewahrleisten.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

Zur Stilllegung des I0-Link-Masters missen Sie dessen Stromversorgung
ausschalten, dabei missen Sie jedoch beachten, dass Sie dabei auch die
angeschlossenen 10-Link-Geréate ausschalten, die von der Stromversorgung durch
den |O-Link-Master abhangig sind.

Berlcksichtigen Sie daher vor dem Abschalten der Stromversorgung die Folgen
eines Abschaltens der angeschlossenen Geréate fur lhre Anlage und ggf. geeignete
Vorsorge- und Gegenmalinahmen.

Schalten Sie die Stromversorgung des I0-Link-Masters nicht ab, bevor Sie alle
notwendigen VorsichtsmalRnahmen getroffen haben. Beachten Sie hierzu den
obigen Hinweis.
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Demontage

Fur die Demontage benotigte Werkzeuge

Fur die Demontage bendtigen Sie einen Inbusschlissel, um die M4-
Zylinderkopfschrauben mit Innensechskant nach DIN 912 oder ISO 4762 zu l6sen.

Vor der Demontage

A VORSICHT

VERBRENNUNGSGEFAHR

Im Betrieb kénnen hohe Oberflachentemperaturen am Metallgehduse und an den
metallischen Anschlussbuchsen auftreten. Wenn das Gerat benutzt wurde, lassen Sie es
abkihlen, bevor Sie es beriihren, oder tragen Sie Handschuhe.

Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben.

Demontage vorbereiten:

Schritt | MaBnahme

1 Trennen Sie den Teil der Anlage von der Stromversorgung, an den Sie das Gerat
angeschlossen haben.

2 Sollte das Gerat verschmutzt sein, reinigen Sie es zuerst. Es ist dul3erst wichtig,
verschmutzte Schraubverbindungen zu reinigen.

3 Lésen Sie vor der Demontage alle Verschraubungen und ziehen Sie die Kabel
ab.

Demontage

Um das Gerat zu demontieren, beispielsweise um es auszutauschen, gehen Sie wie
folgt vor:

Schritt | MaBnahme

1 Stellen Sie sicher, dass der Teil der Anlage, an dem Sie das Gerat montiert
haben, von der Stromversorgung getrennt ist.

2 Lésen Sie mit dem Inbusschliissel die beiden M4 Zylinderkopfschrauben.

3 Entfernen Sie das Gerat.

Nach der Demontage

Wenn das entfernte Gerat defekt ist, kennzeichnen Sie es als solches, um eine
Wiederverwendung zu verhindern.

Entsorgung von Elektroaltgeraten

Wichtige Hinweise aus der europaischen Richtlinie
2002/96/EU ,Elektro- und Elektronik-Altgerate (WEEE)“

Entsorgung von Elektroaltgeraten Dieses Produkt darf
nicht als Hausmull behandelt werden.

Dieses Produkt muss an einer ausgewiesenen Sammel-
stelle fiir Elektroaltgerate entsorgt werden.

Elektroaltgerate durfen nicht als Hausmdill entsorgt
werden. Als Verbraucher sind Sie gesetzlich verpflichtet,
alle Elektroaltgerate gemaf den nationalen und lokalen
Vorschriften zu entsorgen.
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XZIOMSAM12PY

Kategorie Parameter Wert
Produkt Teilenummer 1913.100
Name ZIOMBAM12PY
Funktion PROFINET 10-Gerét / 8 Port 10-Link-Master

Stromversorgung 1L, 2L

Versorgungsspannung 1L, 2L

24V DC, — 25 %/+30 % (18 V DC... 31,2V DC)

Spannungen Uber 34 V kdnnen das Gerat dauerhaft
beschadigen.

Spannungen etwa unter 11 V filhren zu einem Gerate-Reset.

Niederspannungswarnung 1L

18,0V (x 5 % bei 25 °C / 77 °F) Meldung ein,
18,3V (x5 % bei 25 °C / 77 °F) Meldung aus

Uberspannungswarnung 1L

30,0 V (£ 5 % bei 25 °C /77 °F) Meldung ein,
29,7V (£ 5 % bei 25 °C / 77 °F) Meldung aus

Stromaufnahme

1L: 0,1A ... 16 A(bei 24 V DC)
2L:0,01A... 16 A(bei 24 V DC)

Stromaufnahme des
Versorgungsports

Maximal 16 A, externe Begrenzung bericksichtigen oder
Sicherung in der Versorgungsleitung verwenden.

Der maximale Gesamtstrom einschlieRlich der Ubertragung
zwischen den Stromsteckerstiften darf 16 A fir jeweils 1

L und 2 L nicht Gberschreiten. Wenn zuséatzliche Gerate

an X32 angeschlossen sind (PWR OUT), muss der
maximale Gesamtstrom gegebenenfalls durch ein externes
Energiemanagement tGberwacht werden.

Maximaler Strom: Beachten Sie die Leistungsreduzierung in
Abhangigkeit von der Umgebungstemperatur.

Leiterquerschnitt

0,5mm2... 2,5 mm2

Beachten Sie die Strombelastbarkeit und die Kabellange.

Stecker PWR IN: M12 L-codiert, 5-polig, Stecker
PWR OUT: M12 L-codiert, 5-polig, Buchse

Drehmoment 1,0 Nm

Verpolungsschutz Ja

Stromversorgung 24-V-DC-Stromversorgung fiir PELV (Protective Extra Low
Voltage) oder SELV (Safety Extra Low Voltage)
Gesamtlast Maximaler Gesamtlaststrom 15,7A
(Summe aller Stréme der
Ports X1 - X8)
Gerat Abmessungen (L x B x H) 200 mm x 60 mm x 32 mm
Gewicht 404 g
Gehause Plastik
Verguss Losungsmittelfreies ElektrogieBharzsystem auf Basis von
2-K-Polyurethan
Schutzart IP65/IP67 (EN 60529)
Schutzklasse Il (EN 61140)
Montage Schraubbefestigung auf Trager, 2 x M4
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Kategorie Parameter Wert
Umgebungsbedingun- Einsatzort Innenbereich
en

9 Umgebungstemperatur -25°C ... +70°C (-13 °F ... 158 °F)
(Betrieb)
Umgebungstemperatur -40 °C ... +80 °C (-40 °F ... 76 °F)
(Lagerung)
Maximale 3 K/min
Temperaturanderung
Relative Luftfeuchtigkeit 5% ... 95%
Verschmutzungsgrad 3 (EN 60664-1)
Hoéhe 0...2000 m

Uberspannungskategorie

Il (EN 60664-1)

Schutzart IP67 (EN 60529)
Schutzklasse 11l (EN 61140)
Elektrische Sicherheit Isolationswiderstand 60V DC
Prufspannung 550 V AC RMS
Min. Kriechdistanz 0,7 mm
Ethernet-Anschluss Kommunikationsschnittstelle Ethernet
Autonegotiation, Ja
Autocrossover
Stecker 2 x M12, D-kodiert, Buchse, 4-polig
Drehmoment 1,0 Nm
IO-Link-Anschluss Stecker 8 x M12, A-kodiert, Stecker, 5-polig
Drehmoment 1,0 Nm
Betriebsarten Pin 2: DI oder DO Pin 4: 10-Link-Master, DI oder DO
Displays SYS Systemstatus, griin/gelb
APL Anwendungsstatus, rot/griin
MS Modulstatus (Ethernet/IP), rot/griin
NS Netzwerkstatus (Ethernet/IP), rot/griin
LINK Linkstatus, grin
ACT Aktivitatsstatus, gelb
1L, 2L Status der Versorgungsspannung, rot/griin
A B Port-Status: rot/griin/gelb (gelb bei gleichzeitigem Rot und
Griin)
Compliance RoHS Ja
Einhaltung der CE-Zeichen Ja
EMC-Richtlinien UKCA-Zeichen a

Emission

EN 61000-6-4/BS EN 61000-6-4

Immunitat

EN 61000-6-2/BS EN 61000-6-2
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10-Link-Port

Kategorie Parameter Wert
10-Link-Master (Klasse A) Anzahl Maximal 8 (konfigurierbar)
Spezifikation V1.1
Port-Modi Pin 4: 10-Link: autoconfig, manuell, toolbasiert; DI, DO
Pin 2: DI, DO
Ubertragungsmodus COM 1, COM 2, COM 3

Min. Zykluszeit

400 ps (IO-Link-Frame Type_2 1 im Ubertragungsmodus
COM 3)

Digitaler Eingang Anzahl Maximal 16 (konfigurierbar)

Charakteristik Typ 3 (IEC 61131-2)

Schaltpegel hoch >11V

Schaltpegel niedrig <5V

Zulassige Eingangsspan- 3V...312V

nung

Schaltkreis Der digitale Eingang hat keinen Rickstromschutz. Die Ein-
gangsspannung darf nicht héher als die Versorgungsspan-
nung sein.

Parameter Digitaler Software-Eingangsfilter: Keine, 3 ms ... 20 ms
Das Eingangssignal kann eine maximale Frequenz von
2,5 kHz haben, um Signalanderungen im Gerat korrekt zu
erkennen. Beachten Sie, dass die Ubertragung und Verar-
beitung der Prozessdaten (im Geréat und in der SPS) Zeit
erfordert und die maximale Anderung des Eingangssignals
reduziert.

Erfassungszyklus 200 us

Anzeige Status-LED fir Ein/Aus

Digitaler Ausgang Anzahl Maximal 16 (konfigurierbar)

Ausgangsspannung 24V DC, 1L-Versorgung

Strom Nennleistung: Maximal 2,0 A pro Kanal Uberlastmodus:
Maximal 2,4 A pro Kanal, gemaR IEC 61131-2

Reststrom unter 1 mA

Schaltkreis High-Side-Treiber, digitaler Ausgang hat keinen Riickstrom-

schutz. Die Eingangsspannung darf nicht héher als die
Versorgungsspannung sein.

Spannungsabfall durch
hohen Seitenpfad

Unter 250 mV

Selbstschutz

Uberstrom, Uberlast, Ubertemperatur und Uberspannung

Kurzschlusssicher

Ja

Maximale kapazitive Last

100 YF parallel bis 12 Ohm; 10 Hz

Maximale induktive Last

1,15 H/2 A; 0,2 Hz; DC13
UL: 1,15 H/2 A; 1 Hz; DC13; Pilotbetrieb

Anzeige Status-LED fir Ein/Aus

Diagnose Ereignisse: Uberstrom, Uberlast und Ubertemperatur
Aktor-/Sensorversorgung Ausgangsspannung 24V DC, 1L-Versorgung

Aktuell 1L Maximal 4,0 A pro Kanal
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Aktor-/Sensorversorgung

Strom 1L fir |O-Link-Be-
triebsmodus

Maximal 1 A fur Leiterquerschnitt AWG22 oder 0,34 mm? und
bis zu 20 m Kabelldnge (gemaf 10-Link-Spezifikation)

Maximal 4,0 A bei erhéhtem Leiterquerschnitt oder reduzier-
ter Kabelldnge (Spannungsabfall maximal 1,2 V pro Hin-
oder Rickleitung)

Schaltkreis

High-Side-Treiber, Ausgang 1L+, hat keinen Riickstrom-
schutz.

Die Eingangsspannung darf nicht héher als die Versor-
gungsspannung sein.

Selbstschutz

Uberstrom, Uberlast, Ubertemperatur und Uberspannung

Spannungsabfall durch
hohen Seitenpfad

Unter 200 mV

Maximale kapazitive Last

1000 pF parallel bis 24 Ohm; 0,1 Hz
470 JF parallel bis 12 Ohm; 0,1 Hz
220 WF parallel bis 6 Ohm; 0,1 Hz

Maximale induktive Last

1,15 H/2 A; 0,2 Hz; DC13
UL: 1,15 H/2 A; 1 Hz; DC13; Pilotbetrieb

Diagnose (1L+)

Ereignisse: Uberstrom, Uberlast, Ubertemperatur und Uber-
spannung

PROFINET 10-Gerat

Parameter

Wert

Eingangsdaten

16 ... 288 Byte

Betrieb mit 8 I0-Link 32 1/ 32 O + PQI: 288 Byte (= 266 Byte Prozessdaten
+ 13 Byte IOPS + 9 Byte IOCS)

Betrieb mit 16 DI: 24 Byte (= 10 Byte Prozessdaten + 13 Byte IOPS + 1
Byte I0CS)

Betrieb mit 16 DO: 16 Byte (= 2 Byte Prozessdaten + 5 Byte IOPS + 9 Byte
I0CS)

Ausgangsdaten

16 ... 280 Byte

Betrieb mit 8 10-Link 32 1 /32 O + PQI: 280 Byte (= 258 Byte Prozessdaten
+ 9 Byte IOPS + 13 Byte IOCS)

Betrieb mit 16 DI: 16 Byte (= 2 Byte Prozessdaten + 1 Byte IOPS + 13 Byte
I0CS)

Betrieb mit 16 DO: 24 Byte (= 10 Byte Prozessdaten + 9 Byte IOPS + 5
Byte I0CS)

Arten von Alarmen

Diagnosealarm, Prozessalarm, Plug/Pull-Alarm

Identifikation & Wartung (1&M)

1&M0-4

Topologie-Erkennung

LLDP, SNMP V1, Datensatzobjekte flr physische Gerate

Minimale Zykluszeit (MinDevicelnterval)

RT_CLASS_1: 1 ms (min. SendClockFactor 32)
RT_CLASS_3: 1 ms (min. SendClockFactor 32)

Medienredundanz

MRP-Client

Weitere unterstiitzte Funktionen

.Freigegebenes Gerat"
CAP (Clientzugriffspunkt): 0xB400

PROFINET IO-Spezifikation V2.3,
,Legacy Startup” der Spezifikation V2.2 wird untersttitzt
Konformitatsklasse C

Datentransportschicht

Ethernet Il, IEEE 802.3

Schnittstellentyp

100BASE-TX, isoliert

Autonegotiation, Autocrossover

Ja
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OPC UA-Server
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Parameter

Wert

OPC UA-Server:

Gemal ,|O-Link Companion Specification:
http://opcfoundation.org/UA/IO-Link/

Serverprofil

Mikro-Embedded-Gerat

Protokoll

OPC UND TCP

Zugang fiir Benutzer

Anonym (nur Lesezugriff)

Benutzername/Passwort (Lese- und Schreibzugriff)

Sitzung

Anzahl der Sitzungen 2
Anzahl der Abonnements pro Sitzung 2
Anzahl ,Uberwachte Elemente* pro 20

Datenkodierung

UA-Binardatei

MQTT-Client

Parameter Beschreibung

MQTT Client

Client-Services Veroffentlichen

Protokolle MQTT over TCP

Themengrofie Maximal 256 Bytes einzeln pro MQTT-Publikation und bis zu 256 Bytes des
gemeinsamen Themenprafixes der zugehdrigen MQTT-Verbindung

Themen Thema: Druckbare UTF-8-String, NUL-terminierte, Multibyte-Kodierung
(MBCS)
Nutzlast: JSON

Will-Thema Maximal 256 Byte

Quality of Service QoS 0, QoS 1 und QoS 2

IP-Norm IPv4

Port 1883 (Standard), MQTT unverschlisselt

MQTT-Standard V3.1.1

Beschrankung Der Abonnement-Dienst wird nicht unterstiitzt.

Webserver

Parameter Wert

HTTP HTTP/1.1

Port 80

Verbindungen

Maximal 8 gleichzeitige Verbindungen

Eine Verbindung wird verarbeitet.

Javascript Erforderlich
HTTPS Nicht unterstiitzt
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Baudrate
Die DatenlUbertragungsgeschwindigkeit wird in Form einer Anzahl von
Ubertragenen Bits pro Sekunde angegeben (Baudrate = Datenrate).

BOOL
Ein boolescher Typ ist der grundlegende Datentyp beim Rechnen. Eine BOOL-
Variable kann einen der folgenden Werte haben: 0 (FALSE), 1 (TRUE). Ein Bit,
das aus einem Wort extrahiert wird, ist vom Typ BOOL, z. B.: $MW10. 4 ist das
funfte Bit eines Speicherworts mit der Nummer 10.

BYTE
Wenn 8 Bits gruppiert werden, werden sie als BYTE bezeichnet. Sie kbnnen
BYTE entweder im Bindrmodus oder in Base 8 eingeben. Der Typ BYTE ist in
einem 8-Bit-Format codiert, das von 16400 bis 16#FF (im Hexadezimalformat)
reicht.

CIP

(Common Industrial Protocol) CIP ist ein Industrieprotokoll fir industrielle
Automatisierungsanwendungen. Es umfasst eine umfassende Suite

von Nachrichten und Diensten fir die Erfassung von Anwendungen zur
Fertigungsautomatisierung — Steuerung, Sicherheit, Synchronisation, Bewegung,
Konfiguration und Information.

Cycle Time / Zykluszeit

Zeit fur die Ubertragung einer M-Sequenz zwischen einem Master und seinem
Gerat, einschlielich der folgenden Leerlaufzeit.

DHCP
(Dynamic Host Configuration Protocol / Dynamisches
Hostkonfigurationsprotokoll. Ein TCP/IP-Protokoll, das es einem Server
ermdglicht, einem Netzwerkknoten eine IP-Adresse auf der Grundlage eines
Geratenamens (Hostnamens) zuzuweisen.

DI
(Digital Input / Digitaler Eingang)

DO
(Digital Output / Digitaler Ausgang)

DSCP
(Differentiated Services Code Point / Codepunkt fiir differenzierte Dienste)
DSCP ist eine Computernetzwerkarchitektur, die einen Mechanismus zum
Klassifizieren und Verwalten des Netzwerkverkehrs und zum Bereitstellen von
Quality of Service in modernen IP-Netzwerken spezifiziert.

EMI
(Electromagnetic Interference / Elektromagnetische Interferenz) Es handelt sich
um unerwinschtes Rauschen oder Interferenzen in einem elektrischen Pfad
oder Stromkreis, die durch eine externe Quelle verursacht werden. Es wird
auch als Hochfrequenzstérung bezeichnet.

Ethernet

Eine physische und eine Datalink-Layer-Technologie fur LANs, auch bekannt
als IEE 802.3. Ethernet verwendet eine Bus- oder Sterntopologie, um
verschiedene Knoten in einem Netzwerk zu verbinden.

130

TESEUGO000064DE



Glossar

Profinet-Adapter/IO-Link-MasterV1.0mit8Ports

HMI
(Human-Machine-Interface / Mensch-Maschine-Schnittstelle) Eine
Bedieneroberflache, in der Regel grafisch, flr Industrieanlagen.

IEC 61131-9
Internationale Norm, die sich mit den Grundlagen programmierbarer
Steuerungen befasst. Teil 9 beschreibt 10-Link unter der Bezeichnung
Singledrop digitale Kommunikationsschnittstelle fur kleine Sensoren und
Aktoren (10-Link).

IODD
(10 Device Description / 10-Geratebeschreibung) 10DD dient als digitale
Beschreibung und Identitat eines |O-Link-Gerats und liefert Informationen Gber
die Eigenschaften, Parameter und Kommunikationsfahigkeiten des Gerats.

NTP
(Network Time Protocol) NTP ist ein Netzwerkprotokoll fur die
Taktsynchronisation zwischen Computersystemen Uber paketvermittelte
Datennetzwerke mit variabler Latenz.

OEM
(Original Equipment Manufacturer / Erstausriister) Bezieht sich auf jedes
Unternehmen, das Produkte oder Teile herstellt, die dazu bestimmt sind, in ein
Endprodukt eines anderen Unternehmens eingebaut zu werden.

OPC UA
(Open Platform Communications Unified Architecture / Offene
Plattformkommunikation: Einheitliche Architektur) Es handelt sich um
ein plattformubergreifendes Kommunikationsprotokoll fir die industrielle
Automatisierung. Unabhangig von ihrem Alter ermdglicht OPC UA
Industrierobotern, Werkzeugmaschinen und SPS, miteinander zu
kommunizieren.

PELV
(Protective Extra Low Voltage / Funktionskleinspannung) PELV bezeichnet
eine Spannung, die so niedrig eingestellt ist, dass bei indirektem Kontakt und
kleinflachigem Direktkontakt keine Gefahr eines elektrischen Schlages besteht.
Im Falle eines Isolationsausfalls muss dennoch ein ausreichender Schutz
gewabhrleistet sein.

PLC
(Programmable Logic Controller / Speicherprogrammierbare Steuerung) Die
PLC oder SPS ist das Gehirn eines industriellen Fertigungsprozesses. Es
automatisiert einen Prozess im Gegensatz zu Relaissteuerungssystemen. SPS
sind Computer, die geeignet sind, den rauen Bedingungen der industriellen
Umgebung standzuhalten.

Port

Kommunikationsmedien-Schnittstelle des Masters zu einem Gerat.
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SCADA
(Supervisory Control and Data Acquisition / Uberwachungssteuerung und
Datenerfassung) Ein System, das industrielle Anwendungen oder Prozesse
Uberwacht, verwaltet und steuert, in der Regel flr ganze Standorte oder
Systemkomplexe, die sich Uber grol3e Bereiche erstrecken.

SELV
(Safety Extra Low Voltage / Schutzkleinspannung) Ein System, das den
Richtlinien fur Stromversorgungen nach IEC 61140 folgt , ist so geschitzt, dass
die Spannung zwischen 2 zugénglichen Teilen (oder zwischen 1 zuganglichen
Teil und der PE-Klemme fur Gerate der Klasse 1) unter normalen Bedingungen
oder unter nicht funktionsfahigen Bedingungen einen bestimmten Wert nicht
Uberschreitet.

SIO
(Standard Input Output / Standardeingang/-ausgang) Betriebsmodus des Ports
gemal dem in IEC 61131-2 definierten digitalen Ein- und Ausgang, der nach
dem Einschalten oder Fallback oder erfolglosen Kommunikationsversuchen

eingerichtet wird.

Wake-up
(Aktivierung) IO-Link-Verfahren, mit dem ein Gerat seinen Modus vom SIO- in

den |O-Link-Modus andert.

132 TESEUG000064DE






www.telemecaniquesensors.com

Die Informationen in diesem Katalog enthalten eine Beschreibung der von TMSS France, seinen Tochtergesellschaften und anderen verbundenen Unternehmen verkauften
Produkte ("Angebot") mit technischen Spezifikationen und technischen Merkmalen der Leistung des entsprechenden Angebots.

Der Inhalt dieses Dokuments kann aufgrund kontinuierlicher Fortschritte in den Bereichen Methodik, Design und Herstellung jederzeit ohne vorherige Ankiindigung geéndert
werden.

Soweit dies nach geltendem Recht zulassig ist, Gbernehmen TMSS France, deren Tochtergesellschaften und andere verbundene Unternehmen keine Verantwortung oder
Haftung fir Schaden jeglicher Art, die sich aus oder im Zusammenhang mit (a) dem Informationsinhalt dieses Katalogs, der nicht den technischen Spezifikationen entspricht
oder diesen Ubertrifft, oder (b) einem in diesem Katalog enthaltenen Fehler oder (c) einer Nutzung, Entscheidungen, Handlungen oder Unterlassungen, die auf der Grundlage
oder im Vertrauen auf Informationen getroffen wurden, die in diesem Katalog enthalten sind oder auf die in diesem Leitfaden Bezug genommen wird.

WEDER TMSS FRANCE, NOCH SEINE TOCHTERGESELLSCHAFTEN, NOCH SEINE ANDEREN VERBUNDENEN UNTERNEHMEN UBERNEHMEN IRGENDEINE
GARANTIE ODER ZUSICHERUNG, WEDER AUSDRUCKLICH NOCH STILLSCHWEIGEND, DAFUR, DASS DIESER KATALOG ODER DARIN ENTHALTENE
INFORMATIONEN WIE PRODUKTE DEN ANFORDERUNGEN, ERWARTUNGEN ODER DEM ZWECK EINER PERSON, DIE ES VERWENDET, ENTSPRECHEN.

Telemecanique™ Sensors ist eine Marke von Schneider Electric Industries SAS, die unter Lizenz von TMSS France verwendet wird. Alle anderen Marken oder Marken, auf
die in diesem Handbuch Bezug genommen wird, sind Eigentum von TMSS France oder gegebenenfalls Eigentum seiner Tochtergesellschaften oder anderer verbundener
Unternehmen. Alle anderen Marken sind Marken ihrer jeweiligen Eigentiimer.

Dieser Katalog und sein Inhalt sind durch geltende Urheberrechtsgesetze geschiitzt und werden nur zu Informationszwecken zur Verfiigung gestellt.

Kein Teil dieses Katalogs darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung von TMSS France in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen Mitteln (elektronisch, mechanisch,
durchFotokopieren, Aufzeichnenoderaufandere Weise)flrirgendeinenZweckreproduziertoderiibertragenwerden. Urheberrechte, geistigeund alleanderen Eigentumsrechte
an den Inhalten dieses Katalogs (einschlieBlich, aber nicht beschrankt auf Audio, Video, Text und Fotos) liegen bei TMSS France, seinen Tochtergesellschaften und anderen
verbundenen Unternehmen oder seinen Lizenzgebern. Alle Rechte an solchen Inhalten, die hier nicht ausdricklich gewahrt werden, sind vorbehalten. Es werden keinerlei
Rechte lizenziert oder abgetreten oder auf andere Weise auf Personen lbertragen, die auf diese Informationen zugreifen.

Da sich Normen, Spezifikationen und Design von Zeit zu Zeit andern, bitten wir um eine Bestatigung der in dieser Veréffentlichung enthaltenen Informationen.

©2025, TMSS France, Alle Rechte vorbehalten.

TMSS France SAS

Aktienkapital: 366 931214 €

Tour Egho, 2 Avenue Gambetta

92400 Courbevoie — Frankreich

908 125 255 RCS Nanterre Dezember 2025 -V1.0

TESEUG000064DE


http://www.telemecaniquesensors.com

	Glossar
	Technische Daten
	XZIOM8AM12PY
	IO-Link-Port

	Stilllegung
	Stilllegung des Geräts
	Demontage
	Entsorgung von Elektroaltgeräten

	Diagnose
	Diagnose über LEDs
	Status der Versorgungsspannung
	Systemstatus
	Anwendungsstatus
	Status des PROFINET IO-Geräts
	Status IO-Link-Port

	Diagnose über PROFINET
	Allgemeine Alarme
	Diagnose-Alarme
	Prozessalarme


	Kommunikation
	Prozessdaten des Submoduls „IO-Link-Master“
	Prozessdaten des Submoduls „IO-Link X I/X O + PQI“
	Prozessdaten von Submodul „IO-Link X I + PQI“
	Prozessdaten von Submodul „IO-Link X O + PQI“
	Prozessdaten von Submodul „Digitaler Eingang“
	Prozessdaten von Submodul „Digitaler Ausgang“
	Port-Qualifier-Information (PQI)
	Provider- und Consumer-Status

	Datensätze
	IOL_CALL / IO_LINK_DEVICE (Datensatz 0xB400)
	Allgemeine Teile eines Themas
	Gateway-Themen
	Master-Themen
	Geräte-Themen
	MQTT-Themen

	OPC UA
	Geräte-Identifizierung
	Konfigurationsparameter
	Prozessdaten
	Gerätebezogene Messwerte auslesen
	Port-Messwerte und Diagnosen auslesen
	Diagnose OPC UA
	Statistik
	NTP-Client-Konfiguration
	OPC UA-Client verwenden


	Inbetriebnahme
	Festlegen der IP-Adresse
	DCP-Scan
	Konfigurationstools
	Übersicht
	IO-Link-Master-Webserver
	IO-Link einfach konfigurieren

	Konfigurieren von PROFINET
	Konfigurieren des Ports/Auswählen von Modulen
	PROFINET IO-Gerät
	Einstellen der Parameter 
	Konfigurieren von Gerätename und IP-Adresse

	Konfiguration über IO-Link-Master-Webserver
	Funktionsübersicht
	IO-Link-Master-Webserver öffnen
	Dashboard
	Anzeigen von Port-Informationen


	Montage
	Planung
	Anforderungen
	Montagerichtlinien und Normen
	Versorgungskonzept
	Dimensionierung der Versorgung
	Anforderungen an die Stromversorgung
	Zusätzliche Maßnahmen
	Beispiele für Versorgungsarten

	Herabsetzung

	Sicherheit
	Verwendungszweck
	Allgemeine Sicherheitsvorschriften
	Elektrische Sicherheit
	Mechanische Sicherheit
	Thermische Sicherheit
	Informations- und Datensicherheit
	Indirekte Sicherheit
	Sicherer Betrieb des Flash-Speichers

	Beschreibung des Geräts
	Funktionsbeschreibung
	Überwachungsfunktionen
	Überlastschutz

	Gerätezeichnung XZIOM8AM12PY
	Identifikation
	Revisionen und Versionen
	Anschlüsse und Schnittstellen

	Informationen zum Buch
	Cybersicherheit

	Sicherheitshinweise
	Installation
	Allgemeine Informationen zur Installation
	Erdung
	Anschließen von Stromversorgungen
	Stromversorgungen 1L und 2L
	Belastbarkeit der Versorgungsleitung (M12)
	Berechnungsbeispiele
	Berechnung des Kabelverlustes

	Eine Verbindung mit PROFINET herstellen
	Anschluss von Sensoren und Aktoren


